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Nr . 522 . Karlsruhe , Montag den 17. November 1Ö19 . 35 . Jahrgang .

Sie teilen in den önlenleJSnöcrn.
3 « Frankreich.

MTB - Pari « . I« . Nov . — Agen « Havas . — Heute morgen 8
l?r haben in ganz Frankr « ich die Wahlen ,zur Legis 'ative

^gönnen . Jtt einigen Bürgermeisterämtern , hauptsächlich im 18 .
r hat sich der Beginn der Abstimmung oerzögert , da man nur

Mühe Stimmenzühter finden konnte. Am Laufe des Nachmittags
-»--den sich di« Wähler zahlreicher ein als am Morgen . In P a r i s

!>» .! Umgebung haben sich keine Zwischenfälle ereignet . BiS
sind wenige Nachrichten aus der Provinz eingelaufen , da der

uile Schneefall die Verbindungen erschwert.
D . Genf . 17 . Nov . (Priv .-Tel .) Ueber die französischen"

ahlen schreibt der Korrespondent des „Tageblattes " u . a . : „Wie
•■'••ch die kommende Kammer zusammengesetzt sein wird , so ist es klar,• aß kaum ein einziger Freund des gegenwärtigen
Deutschlands in ihr sitzen wird . Die extremen Soziali -

N hassen die Regierung Ebert -Noske und würden nur zu den dent -
lchen Unabhängigen halten . Die gemäßigten Sozialisten
Haben die vollständige Entwaffnung Deutschlands zur
Wahlparole gemacht Dasselbe gilt von den Radikalen und von
« em großen Rest . Weiter nach rechts braucht man gar nicht erst zu
gehen.

An Belgien .
MTB . Brüssel , lg . Nov . — Agenee Havas . — In Belgien

?aben heute Neuwahlen für Kammer und Senat begonnen . Bis
letzt wird kein Zwischenfall gemeldet .

In Italien .
MTB . Rom . IL . Nm ) . Die allgemeinen Neuwahlen haben in

Juni und in anderen Städten ohne Zwischenfall begonnenIm allgemeinen war die Wahlbeteiligung am vormittag nicht sehr
Stöfs Man nimmt an , daß sie am Nachmittag anwachsen werde.

Ii ! 1 ulmt i -s ItiMllt fort In aiMiSaitf» 5« I.
MTB . Washin - 'on. 18. Nov . Ter Senat hat folgende « Bor -

behalten zugestimmt :
1 . Die Bereinigten Staaten find in de? Anwendung und Aus -

Regung der Mönroedoitrin souverän . Die Monroedoktrin
unterliegt in keiner Meise der Gerichtsbarkeit des Völkerbundes .

2. Die Vollmachten der S e p e r a t i o n s k o m >n i s s i o n. betr.'
Regelung des amerikanischen Exports nach Deutschland

können nur nach »er Sanktion des Kongreises der Vereinig -
t«n Staaten znr Anwendung gebracht werden .

Z. Dem Kongreß wird die Vollmacht verliehen , die Vertre -
ter der Bereinigten Staaten im Völkerbünde und in dem in -tern ^ tionnlen Kongreß ernennen jti können.

4. Die Vereinigten Staaten weigern sich , dos Abkomme »
Uber Schon tung zu unterzeichnen .

5. Die Vereinigten Staaten « kenne« in der Verwaltung der
täüter der jedes rechtlichen Anspruches verlustig erklärten
' kindlichen Staatsangehörigen nur die Ansprüche*>ie amerikanischen Staatsangehörigen an.

6. Der Senat stimmt dem Vorbehalten , betr . den Wirtschaft -
1 1 ch " n Bonkott tmd den Rüstungen zu.

Da der Senat alle Vorbehalte , mit Ausnahme eines ein -
Zigen , angenommen hat , vertagte er sich auf nächsten Montag .

Wilsons Haltung .
MTB . Paris , 16 . Nov . „La Presse de Paris " bericht' t : Ge-einer Devesche aus Washington an die Zeitungen . man s» i in amen -

Mischen Kreisen der Ansicht, daß Präsident Wilson »oder der S e -
. 0 t den Friedensvertrag zurückweisen werden , falls™ te Genehmigung von den in der Senatekommijsion bereits an-
^ now >ilc >tcn Vorbehalten abhängig gemacht werde . Präsi -ett Wilson betrachtet die Zustimmung zu die en Vorbehalten als einer
^ «Weisung des Vertrages glei chkomniend .

Helsferich gegeu Sohn . — Rücktritt Dr . Warmuchs .
Vertagung der Verhandlung .

Stimmungsbild .
, V . Berlin . 15 . Nov . tPrivattel .) Die Verhandlungen d :s

rrsuchungsausschusses sind heute an einSm Zwischenfall in dieust geslogen , der sich aus der Weigerung Helfferichs
auf Anfragen Dr . Cohns weiterhin A nt wort zu geben.

^ 1% stündiger Beratung beschloß der Ausschuß, daß für seine G e -' w Mts sü fc ru itfl die Strafprozeßordnung maßgebend sei
2in Zeuge aus perjönlich n Eründ .'n gegen ein Ausschußmit-lUev die Antwort ntchi verweigern dürfe. § elf f et ich1!l -rti diesem Beschluß gegenüber , auf seiner Haltung beharren'" allen .

: doutjchncttioitak Vorsitzende SB a r m u t h leg e den Vorsitz' r und übergab ihn dem demokratischen Abg . G o t h e i n . Um die' tide befragt , die ihn zur Verwelg .'rung der Antwort an Dr . Cohn
.. anlagten , erklärte Dr . Helfferich, Cohn hätte unmittelbar zum' iammenbrt , ch Deutschlands beigetragen , weil er von

I,;jbolschewistischen Botfchafter Ioffe im Augenblick der
^

"-nen (5 fahr für Deutschland von Rußland Geld angenom .' "
r," habe , um dazu beizutragen , die deutsche Front zu zer -

^
r ben . Cohn verwahrte sich gegen diesen Vorwurf aufs heftigste

^ längeren Ausführungen , worauf Dr . Helfferich erklärte, an der' S '
nffion nicht mehr teilnehmen und den Saal

^ Glissen zu wollen Als Helfferich Mien ? machte , diesen Wor 'en
r - ?! Z" lassen, erklärte E o t h e i n . daß alsdann zu a n d e -
skin

" dritten gegriffen werden müsse, 'um Helfferich, tK'r tv "gen
von » Antwortverweigerung an Cohn bereits zu einer Geldstrafe300 Mark und Tragung der verursachten. Kosten v - rurteilt war .!etner Pflichterfüllunc , zu' r i a Ö t.

'wln.gen Alsdann wurde die S r'
tz u n g

Z e n -
Hal -

. Aufgefallen, ist es . daß sine Reihe von Mitgliedern der ■
t

« msftaftlott den Abgeordneten Warmuth ?u feiner ;
'intoS ^ 9 lü ck w ü n ! ch t e n. Nach dem Abdruck» der Sitzung des

> kinen lngsau -fchuss.'s zog sich der Ausschuß zurück, um zunächst->-n neuen Vorsitzenden zu wühlen . Es stellte sich aber heraus , das,« og. Warmuth , der d«n Vorsitz niedergelegt hatte, dieser

Sitzung nicht beiwohnte . Infolgedessen trug der Ausschuß Be -
denken , die Neuwahlen vorzunehmen , ehe die deutschnationale Partei
sich schlüssig gemacht hat, ob der Abg . W a t m u t h nur den Vorsitzoder sein Mandat niedergelegt habe. Bis zur Klärung dieser Frageund der Vornahme der ?! euwahlen wird der stellvertretende
Vorsitzende Eothein die Verhandlungen des Ausschusses weiter leisen .

Eine weitere Privatmeldung über den Zwischenfall im Unter -
suchungsau .sschuiz besagt :

Man kann die Sacke schließlich drehen , irne man will , die Tatfachebleibt doch beistehen , dcch Herr Staatssekretär a . D . Helfferich den
Untersuchungsausschuß am SmnStag sabotiert hat . Er bat es
wohl von vornherein darauf angelegt , denn schon zu Anfang der Sihungmußte es auffallen , daß der Vorsitzende Warmuth alle Fragen de ? Abg.Tr . Cohn noch einmal wiederholte , bis dann schließlich die Bombe zum
Platzen kam . Herr Helfferich ve : weigei t̂ Dr . Cohn auf eine direkte
Frage die Antwort . Darob herrscht im ersten Moment im Ausschuß
Bestürzung und peinliche Verlegenheit . Man tut diis Vcrkebrteste . Iva?
man tun kann und fragt Herrn Helfferich nach den Gründen . Auch
darauf verweigert er zunächst die Antwort . So kommt es zu einer
internen Ausschußberatuna , in der Abg . Warmuth sein Amt als
Vorsitzender niederlegt , und in der man beschließ !, den kampfsrcudigen
Pfälxer in eine Geldstrafe von 300 zu nahmen , wenn er noch einmal
eine Antwort verweigern sollte . Helfferich gibt natürlich nickt nach.Er wird feine Strafe bezahlen . Er soll sagen , >uis loelchem Grunde er
gerade Dr . Cohn nicht antworten >oill , und da erzählt er den staunen -
ö>en Hör .rn noch einmal die bekannte Geschichte von den russischenMillionen . Dr . Cohn wehrl sich dagegen und vertvcist auf seine Rede
in der Nationalversalnmtung . Als er dabei Helfferich erneut angreift ,drohte dieser , den Saal zu verlasse n . Der stellvertretende Vor «
sitzende . Abg. Gothein , weist ihn zurück, M ft nicht das Wort habe . Da
schickt sich Herr Helfferich an , zu gehen -und packt seine Akten zufammen .
Goth -ein warnt ihn und droht mit Zwaags '.naßnahm n , worauf er bleibt
und mit anhört , wie ibn Dr . Cohn als Schuldigen am Weltkrieg bezeich-
nei . Dann vertagt sich der Ausschuß aus unbestimmte Zeit .

Inzwischen hat man erfahren , dasj die neue Sitzung , in der Hin -
denbu rg und Ludendorff endlich vernommen werden sollen , am
Montag stattfinden wird . Man darf daher wirklich gespannt sein , ivie
diese neuen Verhandlungen verlaufen werden und ob General Luden -
dorff in diesem Falle einmal sich Herrn Helxjerich zum Vorbild nehmenwird .

Sitz,ings - Bericht .
WTB . Berlin , tr>. Nov . Zu Beginn der heutigen Sitzung des

parlamentarischen Untersuchungsausschusses vor-
wies Dr . Helfferich auf die Frage des Vorsitzenden nach seiner
geänderten Stellung zum tudsidjtslojcH H = B o c t s Ii ie g aus die
Erklärung der £ fcc :? ten Heeresleitung , daß sie die Verantwortung fürdie weitere Fortsetzung der - ^ iegsoperationen nicht übernehmen könne,wenn nicht unsere bedrängte Westsro ->t durch jedes erreichbare Mittel
Erleichterung exbal'« und wenn nicht durch den U - Äootskriez die Zufuhrvon feindlichen Verstärkungen und Munition verhindert würden . Soll -
ten da der Reichskanzler oder ich , so iveit ich mitzureden hatte , es daraufankommen lassen, daß HindenbArg und Ludendorff erklären : Wenn
man uns die nötigen Mittel nicht bewilligt , dann müsse !' wir erklären,daß wir nicht mehr mitspielen ! Wenn ich dem ll - Bootskrieg
widerraten habe, so geschah das , weil ich eine verhängnisvolle
Steigerung unserer Schädigung durch Amerika befürchtete.Mein Vertrauen auf Wilson war nach der Lansinzafsäre restlos erledigt .An Wilsons Spelle hätte ich die definitive Antwort der Entente als
unverschämt angesehen , daß sich die Entente eine Gleichstellung mit den
Zentralmächten verbat , aber eine Vermittlung doch nur unter Gleichen
möglkich ist . Aus dieser Antwort ging auch hervor , daß die Ententeeine Vermittelung . bei der uns Vorteile zugesichert wurden , nicht akzep -tieren würde . Nach meiner Ansich hat die amerikanische Regierunguns gegenüber nicht ihre Schuldigkeit getan . Je länger der Kriegdauerte , desto mehr wurde Arrerlka gegen uns voreingenommen .Zu einer längeren Eefchäftsordnunqsdebatterführt imweiteren Verlauf der heutigen Sitzitng disWeigerungDr ^ e l f-f e r i ch s , eine Frage des Beisitzers Dr .

'
Cohn direkt jubeantworten , mit dem Hinzufügen , daß er , vor einem Gerichts -fcof stehend, nach der Strafprozeßordnung das Recht haben würde .Dr . Cohn als Richter abzulehnen . Nach eineinfalbstün -dtger Beratung verkündigte der Vorsitzende Dr . Warmuth folgendenBeschluß : Der Ausschuß hat mit dem Stimmenverhältnis 4 zu 2 undeiner Stimmenthaltung ( der des Abg . Cohn ) folgenden Beschlußgesaßt :

^Der Ausschuß ist kein Gerichtshof Seine Vcrhandltinaen sindauch kein Votoetfahren für den Stnatsgerich ŝbof . Cr hni kein U- te^
»» fälle » Ablehnung eines Beisitzers aus persönlichen Gründen istunzulässig . Ebensif N ichtbeantivortuna der von einem ein -zelnen Mitglied gestellten Fragen . Eine Ablehnung der Beantwor -tung von Fragen steht einem Zeugen nur aus Gründen der Straf -
Prozeßordnung zu ."

Auf die Frage de? Borsitzenden an Dr . Helfferich . ob er iefetbereit sei . Fragen von Dr . Cohn , u beantworten , erklärt« Dr . He '
sse -nch unter Bewegung und Beifall im Zuhörerraum und bei der Pressedaß der Beschluß an den für ihn maßgebenden Gründen nichtsgeändert habe und er nach wie vor nicht bereit sei , Fragen** rt M T\ t (V rt u ~ t; ^ « x. . .. i. _ . . O" ?.. t • c rv «

Versitzende verliest :
„Set Zeuge Dr . He'fserich wird , da er sein Zeugnis ohn"

g^ letzlichcn Grund oerweigert hat . entsprechend Paragraph l>qder Strafprozeßordnung in die d u r ch d i e Weigerung vernrsacktenKosten 'owte zu cinet Geldstrafe ven 390 Mark verurteil ."
35er Präsident bemerkt anschließend noch , daß der Strafbe -schluß an sich nicht seiner Auffassung über die Bedeutung der sinnge-moffen Anwendung der Strafprozeßordnung auf diesen Ausschu ß ent-spreche . ^ Für ihn sei die Ablehnung seiner Stellungnahme durch dieAusschu»m -l :rheit so bedeutend nnd so wichtig , daß 'er d?n Votsitz nie-detlege . «Lebhafter Beifall der Pressevertreter und im Z :chörer^aum . «Abg . Warmuth übergibt hierauf den Vorsitz an den Abg Got -Hein , der später rügt , daß von Vertretern der Presse Beifallskund -

Hebungen geäußert werden . Im Wiederholungsfalle wer > > er diesenHerren die Karten entziehen .
* *

*
Die weiteren Vernehmungen .

WTB . B .rlin , 16 . Nov . Der parlamentarische Untersuch ungs -ausschuß hat heute die an GenerÄfeldmarschall von Hinden -
burg zu richtenden Fragen formuliert . wird von der
Entscheidung des Generalfeldmnrschalls ebhängen , ob er diese Fragenin der Nachmittagssitzung am Montag oder erst am Dienstag beentwor .tön wt ^d. Am Ä!ontag Vosntiitag wird der Uotersuchungöausjchuh

in der Vernehmung des Staatssekretär , a . D . Dr . H « l f f « r i 4
fortfahren .

Um hindenburg.
Kioske bei Hindenbnrg .

WTB . Berlin , IG . Nov . Wie mehrere Blätter erfahren ,
hat der ReichsWehrminister Noske gestern Nachmittag de«
Generalfeldmarschall von Hindenburg einen Besuch <ck-
gestattet . Zm Laufe der Unterredung wies der Feldmarschall
auf die wirtschaftliche N o t la ge der ausgeschiedenen und aus «
scheidenden Heeresangehörigen hin und setzte sich
lebhaft für diejenigen Leute ein . die in das bürgerliche Lebe «
oder in die Reichswehr übertreten würden .

WTB . Berlin , Ig . Nov . Die konservative „Post " hat von dem
Besuch des Neichswehrministers N o s k e bei dem Generalfeld -
Marschall von Hindenburg in einer Form berichtet , als ob d«
Minister wie ein lästiger Bittsteller vom Feldmarschall Hindenburg
empfangen worden wäre . Dazu erfahren wir :

Als feststand, daß Feldmarschall von Hindenburg als Zeuge m»
dem parlamentarischen Untersuchungsausschuß erscheine« werde , ip
vom Reichstvehrminister aus alles getan worden, ' was möglich ist,
dem Felldmarschall von Hindenburg die Reise und den Auf ent *
halt in Berlin so erträglich wie möglich zu machen. Es ist ihm
ein Salonwagen gestellt worden,

'
für Berlin ein Automobil und ei»

Offizier zugeteilt worden . Der Feldmarschall hat im Krieg »
Ministerium Besuch gemacht. Darauf haben ihm Oberst Reit »-
Hardt als Chef der Heeresleitung , sowie Reichswehrminister Rosk «
ihre Aufwartung gemacht .

Das , was die „Post " über die Unterredung des Feldniar »
schall ? von Hindenburg mit dem Reichswehrminister ?toske mitteilt ,
ist sachlich unrichtig . Zutreffend ist , daß der Feldmarschall im regste»
Interesse sich nach dem Zustande in der Reichswehr erkun-
digte und gute sachverständige Ratschläge über den weiteren Ausba»
unserer geringen Wehrmacht erteilt hat. die selbstverständlich die
ernsteste Beachtung finden . '

»

Zu den monarchistische« Kundgebungen i« Berlin .
WTB. Berlin . 16 . Nov. Die Versammlungen der Mehr -

hc,itssozialisten gegen die monarchistischen Kund ,
gedungen sind ohne Unruhen verlausen .

— Berlin , 17. Rov . Im „Vorwärts " wird geschrieben: Die unzw« .
slhafte Steigerung der nation al - monarchistischen
Fraktion ist die logische Folge der Behandlung , die das ge-
sarnte Deutschland durch die Entente erfährt . Die Keule »
schlüge von Ber 'ailles . die Fußtritte und Faustfchläge , die immer wiedererneuten Drohungen und Strafmaßnahmen , die
Nadelstiche ohne Zahl , die uns versetzt werden , müssen dieser Agit «,t'ion Vorschub leisten , andererseits ist sie es , die Frankreichs
Furcht vor einem neuen Rachekrieg steigert und dadurch zu immer
neuen Maßnahmen führt . Die Vorgänge der letzten Tage haben den
Einigungsbestrebungen in der Sozialdemokratie
einen starken Antrieb gegeben.

Ans den Taqen öer ^ riedensunterzeichnung .
Der Austafch der Ratifikationen .

ÄTB . Amsterdam, 16. Nov . Dem »Allgemeen HandelSblad '
z»folge teilte Lloyd George in den Parlamentary Paper mit , man boff«.daß der Austausch der Ratifikationen des FriedenSvertra »

ges mit Deutschland vor Ende dieses Monats vor sich gehe»werde.
i Die Durchführung deS Vertrags von Londsn.

WTB . Amsterdam, 1». 5!ov . Der „Telegraaf " meldet aus London^daß der britische Koloniatminister im Unterhaus mitteilte , daß zwischender englischen , französischn und italienischen Regierung B er Hand -l u n g e n über die Durchführung d e s V e r t r a g s vonLondon geführt wurden , wobei festgestellt wunde, daß, wenn Englandund Frankreich ihren afrikanischen Besitz auf Kosten von Deutschlandvergrößern sollten , Italien auf eine Grenzberichtigung seiner Kolonienin Afrika Anrecht habe.
Die englischen Verluste in der Seeschlacht vo« Ziitland .

WTB . Amsterdam , 15. Nov . Den englischen Blättern vom IS.November zufolge betrugen die englischen Verluste in der
Seeschlacht von Iütland 6014 Tote und 674 Verwundete .

Eine belgifch-englische Schießerei .
WTB . Amsterdam, . IL . Nov . Wie der „Tel graaf " aus Brüssel vo«16 . November meldet , kam es in der Nacht vom 16. November in Char .l e r v i zu einer Schießerei zwischen einer englischen Pa -

t r o u i l l e und belgischen Soldaten , wobei ein belgischer Bür «
ger verwund 't und ein Maiscker Soldat getötet wurde.

Die Entente und die Versotgnng Deutschland ».
MTV Berlin . 16 . Nov . Wie die „Deutsche Allg . Ztg .

" von zw-
Bändiger Stelle lört . ist damit zu rechnen, daß der Verband den
Bedürfnissen des deutschen WirtschaftslebensRechnung tragen und auch für die W e st g r e n z e des Reiche»die Kontrolle der Ein - und Ausfuhr einrichten wird .

Ww kttgc im DisMkum .
Die Rückführung der ehrmals teichsdeutschen Truppen .

WTB . Berlin , ! 5>. Nov . Der Begleiter der Ententekoimnissionfür das Baltikum , Admiral Heppmann , hat die Mitteilung er»halten , daz der Führer der russischen Westarmee Awaloff - Ber «
m o n d sich mit seiner ganzen Armee gestern Nacht den Befehle *des Generals von E b e r h a r d t unterstellt hat . Dieserwird alles versuchen, die geordnete Rückführung der ehemals reichs-
deutschen Truppen zu ermöglichen .

Die Kämpfe « m Mitau .
WTB . Bctlni , 16 . Nov . Mit Rücksicht auf die i« der Nähe MitauS

stattfindenden Kämpfe .ist der grüßte Teil deZ Personals der beut -schen Vertretung von Mi tau nach Deutschland abgefahrenAls deutscher Vcrtrct .r wird Konsul Sckmidt in Mitau zurückbleiben!Die in Aussicht genommene Einschcänkung Her deutschen Vertretungin Kotvno ist gleichzeitig durchgeführt worden .
Die lettische Offensiv« aui Riga .

WTB . .Kopenhagen , ir>. Nov . Lettisches Informationsbüro . Die
lettische Offensive auf Riga ist von vollem Erfolg
gekrönt. Z» der Nacht zmn u . Siovcmü« tiberjchrijt - - die

»



ygffg « .

Letten die Düna «nd « ahmen die Vorstädte » on Riga cm^
dem linken Diinaufer «in. Unsere Truppen machten große Kriegsbeute
und zahlreich-' Gefangen «. In Riga herrscht große Begeistenmx.

Die „Grleichtewng" der Oftseeschisfah«t.
--- Berlin , 17. Nov. Die Ostseeschiffahrt , die vo« der

Freigabe der Fahrt gegen sofortige Keleitschei « « eine
Erleichterung erhofft hatte, ist, wie der „Boss. Ztg.

" aus Stettin be-
richtet wird, empfindlich getäuscht worden. Die 33etoiI «
11 au « B der (dcleitscheine dauert acht Tage dt » drei
Woche » ; flir Stückgut und Lebensmittel seien Scheine leichter zu
haben, für Erzfrachte « dagegen überhaupt nicht . Dabei wer»
den bei der Bewilligung noch allerhand Schikanen ausgeübt, die
das ganze Geleitschcmsvstem zu einer Komödie machten . Den Reedern
« erde von einer Ablehnung überhaupt leine Mitteilung gemacht, so
daß st« nicht disponiere« tonnten.

Aus dem neuen Rußland .
WTN . Konstantin»»«! , 14 . Nov . Au« Siosowa lDon) wird un.^ r

dem 4. Nove urber berichtet , daß laut einer Bestimmung der außrr »
o-rbenUüben Komuiissio « von Moskau Alexandra Tolstoi, , die
Tochter de» berühmte» russisä )«» Schriftsteller? , verhaftet worden
ist. Sie ist dem Vernehmen nach mit der Freiwilligen-Armee in Vev-
Stadium gestanden.

Di«, heftige« Angriffe tm Bol .chewiftc».
TA Helstngfors , 17. Nov. (Privattel . ) An der Nordwestfront

greifen die Bolschewisten dauernd heftig an . Nach einer
Meldung aus Riga werden all« Ruften dort mobilisiert . In Riga
traf der englische Keneral B u r t begleitet von Obersten Tallert
und der englische Finanzmama Terdingston ein . Letzterer soll
dort das Fwanzleben ordne«.

Denikin hat Kiew geränmt .
WTB . London. IS . Nov . Eine Neutermeldung bestätigt ,

daß Denitin Kiew gerävmt hat .
Ei« « narciiiftische Verschwörung in MvSkan mißglückt.

WTB . Amsterdam, IS. Nov . . . Telegraaf " meldet a>u» London:
Der ZxrteidigunaSauSschuß in Moskau belichtet , daß dort am 4 . No .
vember ein Bombenanschlag verübt wurde, bn dem mehrere
Personen getötet uafc verwundet wurden . Der Ausschuß be .
schuldint die A » a r ch i t n . daß sie Anschläge gegen Sowi ^i .Rußland
organisiere,!.. Die Bolschewisten veranswlteten einen Angriff auf daS
Hauptquartier der Verschwe ' rr , die dabei das ganze Gebäude in -die
Luft sprengten. Sämtliche Verschwörer sind dabei r. mge »
kommen .

Vorrücken der Bolschewisten gegen Omsk.
WTB . Amsterdam , IS. ?lov. Die „Times" melden aus Omsk,

daß die Bolschewisten täglich 10 Meilen vorrücken .
In Omsk ist der Belagerungszustand erklärt worden. Di« Räumung
dieser Stadt durch Koltschcrk verläuft ordnungsmäßig.

Japan «nd Koltfchak.
= ■ Berlin , 17. Nov. Laut „Lok .-Anz ." meldet „Daiw Herald "

aus Newyork , daß Japan Koltschak ein« neu » Anleihe
t« Höhe von SV Millionen Ben bewilligt habe.

Kelgien .
Rücktritt de« belgischen Kabinett ».

WTB. Amsterdam, IS. Nov. Laut . Tslcgraaf" meldet der »Der»
aeire Heuve"

, dah die Mitglieder doSbelgischen Kabinett »
dem König am Montag ihr KntlassnngSgesuch unterbreitet
haben.

Nie Geschehnisse nn Neich .
WTB. verlin . IS. Nov. Wie die „D . Allg . Ztg.

" von maßgebender
(Stelle erfährt , tritt die Verordnung gegen die Kapital -
flucht am 1 . Dez . d. I . in Kraft . A » ein Hinausschieben der Ver¬
ordnung au» irgendwelchen Gründen sei wicht gedacht .

Der Beginn d«s d««tsch«» Zolldienstes an de» neue« Reichng^ -'ze.
WTB . Koblenz, IS . Sept. Der deutsche Zolldienst beginnt

an der neu en Reichsgrenze am IS . Nov. mittags. Die franz.
Zollp"sten stellen den Dienst am gleichen Tage ein. Die von den
französischen Zollbehörden bis cknschlieUich September vereinnahmten
Zollbeträge belaufen sich auf 6 IIS 487 Mark .

Die Universität Tübingen gegen Hönisch.
WTB . Tübingen , IS Nov. Ein« neuerdings erschienen »! Ber -

fügung des preuhischen Kultusministers , der ohne
Verbindung mit d«n Gliedstaaten des Sraichw dem
Drängen der preußischen Nolksschull trer nach Z u -
gang zum Universltatsstudium ohne Ä « if « prüfung
nachgegeben hat, und die Kultusministerien der anderen
Gliedstaaten dadurch plötzlich in eine Zwangslage versetzte,
hat den großen Senat der Universität Tübingen zu
einer Kundgebung an das württembergische Kultusministerium
veranlaßt.

Er nvift auf die sachliche Zuständigkeit der Hockschul¬
lehrer bei G e n era l « n tsche i du n g « n über die Bedingungen
zur Zulassung zur Hochschul « hin und fordert . daß zu Beratungen
über Veränderungen des Borbereitungsw«sens in erster Linie und von
Ansang an die Universität herangezogen werde , die bisher und zwar
schon vor der Revolution von d« n Verhandlungen in dieser Frage
geflissentlich ausgeschlossen worden war . auch zu der wiirt -
tembergischen Landesschulkonferenz erst auf ihr Verlangen und ver-
fpätet eingeladen worden ist Nach der Art. wie die DiuHe bisher
gegangen sind, ist dt« Befürchtung leider nicht grußlos , dag die an-

Theater , Kunst und Wissenschaft .
WTB . Karlsroh«. 17. Nov. Von d«r Technischen Hochschule zit

Karlsruhe ist dem Ingenieur Hermann Euhl , Direktor der Maschi»
nenfabrik Junker und Ruh in Karlsruhe, in Anerkennung seiner her-
vorragenden Verdienste um die rationell« Ausgestaltung häuslicher
Fel^ rungen , insbesondere durch Verbesserung der Dauerbrandöfen,
sowie der Eas - , Koch- und Heizapparate , nach wissenschaftlichen
Grundsätzen, die Würde eines Doktor - Jngenreurs ehrenhal-
ber verliehen worden .

qt. Freiburg. IS . Nov . Der vor zwei Monaten als vermißt .g«-
meldet« llnioersitätsprofessor Schott « ! ins dat seitdem kein Le-
benszeichen mehr von sich gegeben . Es liegt die Befürchtung nah«,
das; er verschollen bleibt. Prof . Schottelius hielt sich als Som¬
mergast in der Bodenseegegend auf, zuletzt soll er in Ueberlingen beim
Betreten eines Dampfers gesehen worden sem . Er war in jensn
Tagen im Besitze von etwa 4 000 Ntt . Bargeld. Da er ein Hvgieniker ,vor allem ein Bakteriologe von Weltruf ist, würde soin Too für die
Wissenschast und für die Allgemeinheit einen schmerzlichen Verlust
bedeuten . Sett 188g mar er Professor der Hvgien« an der UniversitätFreiburg und gleichzeitig Direktor des hygienischen Instituts . Be-kannt ist sein Buch über die Aufgaben der öffentlichen Gesundheit ?,
pflege Der verdiente Gelehrte würde dieser Tage sein 70. Lebensjahr«ollenden .

— Berlin , 16 . Nov. Eugen D ' Albert richtete gestern amAbend der ersten Berliner Aufführung seiner Oper „ Der Stier von
5 1

. vi ,
a an Staatsoper folgende- Schreiben an die Redaktionwt „Basischen Zeitung" : „Nach dem ersten Akte meiner Oper „DerSt er von Olinera " bin ich geflohen. Eine solche Verunstaltung meinesWerkes konnte ich mit meiner Person nicht decken . Ich bitte , diese

5? vi" j ?
u (Das sieht gerade nicht danach aus , also» dl Revolution uns eine Hebung der Kunst gebracht hätte .)WTB . Helfinzfor », 14 . Nov . Unter dem 4. November wird

^ meldet , dah Sofia Andrewna? » lstoi , die Witwe des grohea Schri^ tellers , gestorben i%

VaSsfche Mreffe .

gekü .digte Neichsschnlkonferenz zwar mit starker Beteili -

r ng stattfaiÄ . aber auf die letzten Entscheidungen keinen
ins luß ausüben wkd , c« il alles Wesentliche schon in den Ver¬

handlungen im engeren Kreis festgelegt sein wird.
Znsbescnrder« scheint die Neigung zu bestehen, durch Reichsbe -

sttmmungen der Stellungnahme der einzelnen Landesregierungenvor-
zugreifen und diese im Voraus zu binden. Dagegen hat unsere iian-
« suntversitgt sich gewendet und gibt sich der Hoffnung hin . daß die
anderen Rutschen Hochschulie n ihrem Beispiele folgen werden.

Sie paplernot und die Uohlenfraqe.
— Kcrlsrshe , 17. Nov. Am Freitag fand im Ministerium des

Innern eine Besprechung der Verleger und Chefredakteure der Karls -
rnher Zeitungen mit Herrn Minister Remmele in der Frage der
Kohlendeichaffting . für die Papierfabriken statt . So groß ist bei
der mangelnden Kohlenzukuhr für dieselben, die Gefahr einer Still -
legung des Zeitungsgewerbes infolge des ausbleibenden Papiers ge-
worden,

'
daß die Karlsruher Presse -Vertreter es für unbedingt

nötig erachteten, der Regierung die schweren Wirkungen eines s»l-
chen Zuflaiides nicht nur ftir das Zsitungsgewerbe selbst , sondern fürdie gesammte Oefsentlichkeit und die Ruhe und Ordnung im Staats -
leben überhaupt rückhaltlos darzutün . Schon hnl>en die badischen
Pavierfadriken infolge des Kohlenmangels mit ihrem Betrieb gcmz
aufk,ören müssen , schon wissen zahlreiche Blätter im Lande nicht
nichr, wie sie die Nummer für den nächsten Tag herstellen sollen , und
längst schon sind die größeren Zeitungen des Landes gezwungen ?e-
wesen , ihren Papierverbrauch dermapen einzuschränken , dast sowohlder textliche Teil , der in dieser unruhigen Zeit des politischen und
wirtschaftlichen Uebe ^ aangs und Niedergangs von ganz besonderer
Bkdeutung ist, hat auf das äußerste verkürzt werden müsien , wie
auch der Anzeigenteil darunter aufr peinlichste leiden muiste . Dastaber gerade jetzt die Hebung des privatwirtschaftkichen Verkehrs unddes gesamten Geschästslebens, wie sie sich in Llngebol und Nachfragedes Anzeigenteils ausdruckt, nicht nur niM gehemmt, fmidern nach
Möglichkeit gefördert werden müftte , ist wohl für Jedermann klar .

Angesichts dieser, einer Katastrophe im hadischen Zeitungslebenzusteuernden Tatsachen wurde von den Zeitnngsvertr »tern der Mi -
nister in der Sitzung am Freitag noch besonders auf die Folgen hin -
gewiesen, die entstehen müßten , wenn die Bevölkerung nicht mehrdurch eine geordnete und regelmäßige Berichterstattung der Zeitungenüber die wichtigen Fragen und Ereignisse unserer Tage auf demLaufenden gehalten werden könnte, sondern lediglich auf den Weg dernur zu leicht mit den gröblichsten Entstellungen arbeitenden und auf¬reizenden Gerüchte angewiesen wäre . So erfordere es schon dasStaatswohl an sich, daß durch genügende Kohlenzufuhr für diePapierfabriken unabsehbaren unheilvollen Folgen vorgebeugt werde.Unter allen Umständen müsse die Badische Regierung es erreichen,daß Baden in der Kohlenversorgung von den Reichsstellen nicht längeran di« Wand gedrückt werĵ e, zumal man täglich sehen könne , in
welcher relativ reichen Weise die Berliner Zeitungen mit Papierversorgt würden .

Die Ausführungen des Ministers des Innern ließen erkennen,wie früh « itig und energisch die badische Regierung in Berlin auf dieKohl?nmzt und die damit zusammenhängende Frage der Papierbe -
schc' ffung für Baden hdngewlesen und immer wieder das Möglichste zuihrer Behebung angeregt hat . Bis jetzt in der Hauptlack »- allerdings0(1 *"c auf dem Beschaffungsgebiet an sich liegenden schwerenUebelstande dadurch nicht beseitigt urnrben. Das aber erschien denZeltungsvertretern als ein« Grundforderung : zu verlangen , daß mitdem Neben- , Gegen- und Durcheinanderwirken der für die Förderungund den Transport der Kohlen in Betracht kommenden maßgebendenstellen und Kriegsgesellschaften endlich einmal reiner Tisch gemachtwerde und nainentlich die gesamten Verkehrssragen — die d«r E -jtell-una von Eisenbahnwagen und Maschinen ebenso wie der Rhein -
Ichfeppzfifle — in ein« einzige feste Hand gelegt ivürden.Bedeutsam war hierbei , daß neben den großen Vorwürfen , die
gegen die Selbstherrlichkeits - und Machtpolitik einzelner Kohlen-,Verkehrs- und Verteilungsstellen erhoben wurden , auch von maß-
gebender sozlal̂ mokratischer Seit « rücksichtslos der Finger auf die
schlimmste Wunde in unserer ga .^en Wirtschaftsstoetung gelegt wurde :das Versagen der Arbeiterschaft. So lang « diese wicht einsieht, daßnur eine außerordentlich gesteigert» Tätigkeit in den Reparatur -
Werkstätten der Eisenbahn wie der Schiffahrt und tm gesamtenEisenbahitdieilst und der Ausübung des Schifferberuis uns und sieselbst mit vor dem Schlimmsten behüten kann, ja , solange immer
noch durch Streiks und Arbeitsunlust di« Erzielung des nötigenMindestmaßes des Kohlentransport - ganz unmöglich gemacht wird ,muß dem Teil der Arbeiter , der sich einsichtslos von unverantwort -
lichen Hetzern ins Schlepptau nehmen läßt , ein großes Stück der
Mitschuld cm der allgomeinen Kohlen- und Wirtschaftsnot zugewiesenwerden .

Zu hoffen ist, daß es inzwischen der badischen Regierung , gestütztauf den Unwillen des ganzen Landes gegen die Berliner Wirtschaft,gelingt , noch in letzter Stunde durchzusetzen, daß die Kohleiiversorg-
ung Badens und im vorliegenden Fall der Papierfabriken und Zei-tungen , -In jeder Beziehung sich bessert und jedenfalls nicht hinterandere deutsch« Gebiete zurückgestellt wird .

Amtlich wird geschrieben :Die schwierige Lage der badischen Papierfabri -ken welche auch die Versorgl«ng der bad -schen Zeitungen mit
1 <vrnflcJtcllt , ist im wesentlichen auf die ungünstigen Ver-

-»altnisse des Kohlenmarktes und die ungenügenden nach Dadsn ge-Ia>igendcn Kohlenmenien zurückzuführen . Die I»abifcftc Regierung ,welche dauernd der besseren KohlenVersorgung des Landes ihre ernste

Karlsruher Kunstausstellungen .
Badischer Kunstvecein .

S Karlsruhe . 17 . ?lov . Etwas verschiedenartig, doch auch reich-haltig . ist die derzeitige Ausstellung im Hause des Badischen Kunst-vereins . Selbst der Hauptfaal ist diesmal an drei Künstler ge -Mben worden , unter denen der stofflich und technisch vielseitig HansReeg « r , Talheini , hervorragt . Seine vornehm » -stalteten Bilder
zeit̂ en Empsindung . Sie macht seine Linien und Farben rein , klarund lebendig. Die Mittel sind ihm wirtlich nur Mittel , nicht End¬
zweck. So wird man von einigen sei,ver Werke stark ge-sesselt z . B.vom Kampf"

, von einem Herrenbildnis , einem Stilleben und der
„Heiligen Familie ". Arthur Ehlgötz , Sinzheim , leat die Beto-nung auf die Farü -' n und bietet so in LandiÄasten und Blumenstückenrecht dekoratives . Flächig« Behandlung liebt Thomas H « rbst zurDantellung von Landfchafts- und Tierdildern , die durchweg etwas zudunkel gelten , aber nicht ohne Ausdruck sind.

Reichen und ungetrübten Genuß bereitet die zweite Aquarell -Ausstellung von Pros . Franz Sates Meyer . Die meisterhafteTechnik , die nirgends di« Grenzen verwisckt , innerhalb dersellen aberalle Möglichkeiten umso sicherer und lrästi -̂ r hervorholt , zeigt Kiü-tur und Erkenntnis . Diese absolute U^ iierlegenheit über die Mittelmot dieser feinnervigen Darstellungskunst eine wundervolle Klarheitund
^ Reinheit . Die Bilder vom Bodensee haben etwas bezauberndFrisches , »ast möchte man sagen . Musikalische . Leider ist ein Teilder Aquarelle durch die sich drängen ?« ,! Käufer schon entführt worden.Paul Kusche , den der Krieg fünf Jahre von seiner Kunst fern-gehalten hatte , bringt nun zum erstenmal« wieder Zeugnisse vonseiner Hand . Von den Erlebnissen draußen berxnchtcC fängt er jetztgewissermaßen wieder von vorn an und so erklärt sich bei ihm der

scheinbare Widerspruch im Stil , der indes schon Vielperspreihendes ge-
zeitigt hat . Unter Herm . Baumeisters Arbeiten fallen zw« i
hübscl>e Aquarel^ auf . Eugen Lacroix steuert« »in gefälligesMädchenbildnis bei , Äug. L « m m « r zw«i Dorfbilde?.

Der Plastiker Tarl Dietrich offenbart in mehreren Arbeitenei» stall « Talent , da« ftch hie uafe da am Barlach orientierte , ohne

WnifrtctSlrttt . Montag , te * <7. Mo»« « See ffiS . He , S3Ä
« — >

Aufmerksamkeit zuwendet und alle Mittel zur Hebung der Kohl»»
zufuhren ergreift , bemiiht sich seit langes Zeit , bei den zuständig«
Reichsstellen mit immer wiederholten dringenden Vorstellungen dah»
zu wirken, daß gerade auch die Kohlenbetteferung der badische« v»
pierfabriten gebessert wird .

Die für die KohlenversorMing zuständigen Reichsstelle« hal«a
auch wiederholt Zusagen erteilt , daß die badischen Papierfabri
mit Kohlen beliefert werden sollten, sobald dies die allgemeine
Kohlenlaae nur irgend gestatte. Trotzdem ließ es sich nicht »mgehen ,
daß die Papierfabrik Albbruck schon s«it einigen Wochen , und d>«
Papierfabrik W « is « nbach seit einigen Tagen wegen Kohlen»
mangels den Betrieb einstellen mußten.Dem Ministerium des Innern ist auf neuerliche dringend« SS««*
stellungen hin ein Telegramm des Rcichswirtschaftsministerimne zu«
gecsangen . wonach das Ministerium des Innern ermächtigt wird , die
Landeskohlenstelle in Mannheim anzuweisen, daß die Papierfabrikin Weisenbach mit Kohlen beliefert werde. Die Landes«
kohlenstelle harte schon vorher von dem Kohlenausgleich in Mannheim
die Mitteilung erhalten , daß es möglich geworden sei , der Pa " .ev
fabrik in Wcisenk<lch Kohlen zuzuteilen. Es ist zu hoffen , da, , «s
die Verhältnisse gestatten, auch l>:r Papierfabrik Albbruck Kohle«
zuzuweisen und für beide badische Papierfabriken künftig die Kohlen«
zufuhren so zu gestalten , daß wenigstens ein beschränkter Betrieb der
Fabriken ermöglicht bleibt . Jedenfalls wird di« badische Regierung
nichts unterlassen , um sich

' der Kohlenv«rsorgung der badischen P «'
pierfabri ?en anzunehmen.

Weitere Einschränkung der Kohlenversorgung.
'

WTB'
. Berlin , 15 . Nov. Bon zuständiger Stelle wird mitge«teilt : tu der Kohlenversorgvng ist eine schwerwiegende

Entscheidi ! ng getroffen worden. Trotz aller Bemühungen , d>«
Borräte der Eisenbahn an Dienstkohle zu heben , brachten die letzt .«
Wochen weitere Verminderung der Bestände. Einzelne Eisenbahn-
direktionen haben kaum noch für drei Taxe Vorräte . Im Durchschnitt .,
werden die Vorrät ? in jeder Woche an einem Tag « verbraucht. Ab»
cz^eben d«v»n . dah sich aus diese Weise nur noch « in ganz unwiri « ;
jch«friicher Betrieb führen läßt , muh dieser Zustand unaufhaltbar
zum Zusammenbruch führen . Bricht aber der Eisenbahnverkehr
zufammen, so hör ! auch die allgemeine Kohlen- u. Lebensmittelve ^sor «
gung aus . Bor dieser snndamentalen Gefahr muh in die' em Augenblick
alles andere zurütftreten . Um ihr zu begegnen, haben sich die verant»
« »etlichen Stellen der Rezierung zu einem Gewaltmittel ent«
schlössen : Di « Eisenbahnen werden in den nächste «
Tage » an allerer st « r Stell « beliefert werden, bis sie
wieder einige Vorräte haben. Es wird versucht , di« lebenswich '
tigen Betriebe hierunter möglichst wenig leiden zu lassen. D > t
übrigen Verbraucher , die Industrie , besonders di ? CS r c ft '
eisenindustrie n . der Hausbrand werden stärker in BI i t l e i «
dens chaft gezogen . Schwerer Schaden aber wird in Gefolgsit̂ st
dieser Mahnahmen nicht ausbleiben . Gänzlich zu vermeiden ist da«
jetzt nicht möglich . Im Augenblick müssen wir alle Kräfte zusan ?m«n<
nehmen, um die große Gefahr des Zusammenbruches des Eiseubah ««
betriebe» abzuwenden, ohne Rücksicht aus etwaige Schäden, die dadurch
in anderen Fällen entstehen können . Ist diese Hauptgefahr beseitigt,
so können wir hoffen, auch der andeien G«fahre .r wieder Herr !fiwerde« ». die ande: «>ärts entstandenen Schäden wieder gut zu mache«.

Di« Kohlennot in Wien .
WTB . Wien , 17 . Nov. Der Korrespondenz Herzog zufolge er-

reicht di« Kohlensituation in Wien derzeit eineii noch ni «
dagewesenen Tiefstand . Für das städtische Elektrizitätswe ^langten ain Samstag 51 T 0 n ne n an , während der Verbrauch
1100 Tonnen beträgt . Fast alle Mittelschulen gaben ihren
Schülern für die kommenden Wochen Kälteferien , die wahr»
scheinlich noch länger ausgedehnt werden . Auch die Lebensmittclver »
hältnifse stnd angesichts des Ausbleibens der auswärtigen Zufuhr ««
tieftraurig geworden.
- !■ — ■> ■' I II

Vermischtes .
•= Berlin . 17. Nov . Die deutsche Delegation M

die A r b e i ! s k 0 n f e r e n z ist, wie der „Lokalanz ." berichtet»
gestern nach Washington abgereist .

Berkehrserschw«rung durch Schme.
— Berlin . 17. Nor . Nach dem Schneefall in der Nacht auf de«

Sonntag wuvde gestern in Berlin ein« Schneedeck « von 36 6,0
festgestellt . Di« Morg^ nblätter heben hervor , daß di« Güter '
anfuhr durch die Eisenbahn gestern geringfügig war . da d«
Güterzüge im <5<h :ise vielfach stecken blieben .

WTB . Berlin , 16. Nov . Infolge des seit gestern abend unter
mildem Frost anhaltenden Schneefalles ist die Stadt mit eine»
hohen Schneedecke gedeckt . S)ej Straßenbahnverkeht
ist völlig lahmge -legt .
Die kommunistisch« Zentral « für Mittell >e»tjchland entdeckt.

= : Berlin , 17. Nov . Di« in Leipzig unterhalten « komm ^ '
nistisch « ^ Fntrale für Mitteldeutschland wurde,
,,Berl . Tagcbl? ' zufolge , gestern von der Polizei aufgehoben . Da»
bei wurden sämtliche Bücher und Flugblätter beschlagnahmt und eu>k
Anzahl kommunistische Mitglieder verhaftet .I I I

'
«I .J »

Wasserstand des Rheins .
Schusterinsel, 17 . Nov. . moru. K Uhr : 0 .85 jn (15. Nov. 0.70 » )•
Kehl , 17. Nov., morg. 6 Uhr ' 1,95 m (15 Nov. 1,70 in ) .
Maxau , 17. Nov. morg. 6 Uhr : 3 .53 m (15.

MT Mit der vorliegenden Nummer beging
dje „Vadiscke Brefie " wieder täglich zweimal i *
erscheinen

deshalb die Eigenart aufzugeben So tritt überall persönliche Desta^
tungskrast sieghakt hervor .

Galerie Moos .
Wir dürfen es d :m Leiter der Galerie M00S als Verdienst anrech»

nen . daß cc die »V e r e i n i g u n g b i l 0 e n d e r K n n st l e r , M a n fl»
heim " für eine AusilelluTig von Werken ihrer Mitglieder in Karls'
rube geioonnen hat . Da? künstlerische Leben Mannheims ha. im b'?,ten Jahrzehnt nickt nur an Umfang und Fülle , sondern auch an
zugenommen. Mit Dr . Wiehert ist ein frischer Geist eingezogen.

Allein schon daS Niveau der ß«<Knwäififl«n AuSstell ui« ist ein ^st^achtbares und im Ganzen gleichmäßiges . Manche der Künstler ibav̂ "
hier ja schon nicht mehr »nb lannt . So Carl D i l l i n g e r, von i ' ®
ein wundervoller weiblicher Akt und entzü^<mdc Aquarell« zu
.sind , Wilh. M 0 ran 0 , der Schöpfer des geschmackvollen Au^stellim^

'
Plakats, dem in einem Herrenbildnis und in zwei Stilleben Arbeiten
von vorzüglicherQualität geglückt sind, Karl Stöhnen , dessen „ G ä r »
nerei" gefättigt von wai-mer Sitmmung ist und tote sein Melonenstû
leben hervorragende n ?alcrifck >e Werte « igt, Rich . Papsdorf ,mit d« n köstlichen Gladiolenstück ebenfalls würdig vertveten ist-
Milh . Süs , vor noch nickt lanacr Zeit von hier nack MannheimGaleriedirektor berusen, zeigt sich seinen Karlsruher Freunden IIIV
drei form- und farbenschönen Kompositionen. .

Luw Darmstädter - Stobner . deren künstlerisches Vorbi ^kein Geniigerrr als Lezanne ist, gibt sich in einem aparten SelbMAni? sehr kraftvoll ur>d pikaril . Von Ernst N 0 e t h e r fällt ein
liebevoll und ruhig behandeltes Porträt seiner Mutter auf .Schifferdecker hat mit dem Bilde „Baum " eine schöne Pte -J
schöpft^ ischen Köniiens geliefert, ebenso Heinrich Gutjahr mit rv
»Dank im Schnee "

, Georg I 0 st mit seinem .Bauembof "
, Heinn^Merkel mit einem männlichen Bildnis und Wilh. O e r t e l mit en>^ckxrraktervollen Landschaft . Sans a s s a r S Arbeiten zeigen ein

scliäunieudet , aber kraftblwüßtes Tempc'rament , das die Original ' »?
da und dort noch in Aeußerlichkeiten sucht, aber in einigen AguareU - ,
reife Leistungen darbietet . Auch d«r Aquarell« Otto Stttff « 1 * '
mit Anerkennung gedacht . .

Es Ist erfreulich, daß die schöne Ausstellung allgemein« Beachtu«
fmdet. t : • '

I



**. « *. vnt*a&t*tt. w*** . ri. tm.
Bililt in mit M dir « WlW to Ww « .
. , s : SsrlSruh «, 14. Nov . Trotz Kesrsetzung von Höchstpreisen und

Kontrolle seitens der Beamten des LcmdespreisamdeL
des öfteren Beschwerde » des Publikums wegen PreiSüber -

e r n a g bei den verschiedensten Lebensmitteln . Im
^ folgenden geben wrr die S^erkcmfspreis« der wichtigsten L?bensmit -
^ bekirnnt. Diese Preise gelten als Höchstpreise . Höchstpreis bedeutet

etwa nicht, das; von? Käufer soviel verlangt werden soll, srmdei 'ti
Anicht mehr seitens dos Ankäufers gefordert werden ixrrf. Es ist

Verkäufer tmfcenomntan, unter dem Höchstpreis zu verkaufen.
? ^angt der Derkäuiier vorsätzlich mehr, 3*5 wie der Höchstpreis aus-
? ^ht . s» macht er sich der PreitStreibevei im Sinne des § 4 der Ver°

vom 8. Mai 1215 (R .G .Bl . 395) schuldig und wirb schwer be-

Koiyende Preise gelten als Kleinverkmrfshöchstpreise fitr Karls -
m» Vororte und für je ein Bfund .

^ Kalbfledsch mit Knochen 2,— A .Kalbfleisch oh« Knochen 2,80 A ,*wbfleifch mit Knochen 2,80 A , Rindfleisch ohne Knochen 3,30 A ,
Munel 3,80 A , Hauimelfleischmit Knochen 3,20 A , Ziegenfleischjeder

®-20 Jt , Schweinefleisch mit Knochen 1,80 A , ohtte Knochen 2,20 Jt ,* 1®!««* 2,— A , getäiufccrt 2,30 A , « peck frisch 2,20 A , gesalzen 2,10
f - « räuchert 2,65 A , Schinfsn roh tut ganzen 2,65 A , im Aufschnitt

•* , gemocht ganz oder im Aufschnitt 3,öl) A , Leberwurst frisch 1,90
geräuchert 2,20 Jt , Blutwurst 1,30 A , Schwartenmagen frisch 2,10

i .geräuchert 2,30 Jt , Brat ?ourst frisch 2,60 A , Landjäger 3 .— A ,
^^ schwurst 3/— A , Ztm-ge feifch 3,30 Jf , geräuchert 5,10 A , Kalbs-
m» Rindsleber 2,40 A

Bs»t 750 Gr. Laib 56 SBfg., 1300 ®r. Laib l,p3 A , 100 Gr. Stücke
? '? f0-, WeizenauSzugsmebl 45 Pfg ., Weizewnehl SO Proz . ausffemah-

40 Pfß, Roggenmebl 82 Pro ? . auSg-mahlen 36 Pfg ., Kartoffeln
mmrittelbarer Lieferung durch den Erzeuger an den Verbraucher

N Keller oder Acker für einen Zentner 9,25 A frei Verladestelle des
^ ^sandorte« einschl. Tinlade kosten I ^>0 A , vor das Haus des Ver-
tauche« 10L0 A
, , Kernseife 4 A , Feinseife 6 A , Zündhölzer Pakete W zebn Schach¬
en 1,30 A , große S -bachteln 70 Pfg . . Apfel- und Birnenwein 1 Liter

,
*£? A , Kochsalz 1 Pfd . ohne Verpackung 20 Pfg . , Bonbons Karamel
T̂ jp Säur « 5,80 A , mit Säure 6 A , mit Sänne eingewickelt 6,40 A ,
Hößte Bonbon» 6,40 A , Hustenbonbons gewöhnliche 5,80 A , bessere
® '* , Fondants gefüllte 7 Jt , Pfeffermünz komprinate 7 A , Pfeffer »
? unz in Rollen 7,20 A , türkischer 6,60 A , Schaum,uckerwaren ohne
■ojewt 9,50 A , mit Zier - t 10,25 A , mit Zierat und Spritzarbeit 11,70
« 1'J 'Jarztjttnetfctzttxrcen in Stücken zu 50 und 100 Gremm au» heller
^achnass « 8 .20 A , dunkler Backmasse 7,60 Jt , Weichkäse mit weniger
B 10 Broz. Fettgehalt 1,80 A , Speisequark mit höchstens 75 Proz
^ aswyehalt 1,35 M , © riefe 0,92 A , G-rstengraupen (Rollgerste) 0,71
■* Gerstengrütze 0,73 A , Gerstenflo-ken 0,75 Jt , HaferAcken Mc 0,92

für 250 Gr . Packung 0,58 A sKindernahrung ) . für 2R> Gr. Packung
l **1 A , für 500 Gr . Packung 1,22 A , H -rf-rmehl (Kindernahrun «) für

Gr Packung 0,65 A , für 500 Gr . Packung 1,25 Jt , Teigwaren :
lohnen 1LJ A , Röhrenbruch und andere Teigwaren 1 .18 A .

Das Publikum wird gebeten , bei Nichteinhaltung obi«er Preise
^ svrech>entx Än<piben mit beweiskräftigen Belegen an die Zweigstelle
^ rlSruh? des Bad . LandesproiSamteS, KriegSstr. 5 . hier , gelangen zu

Nur durch die Mitarbeit und Mitkontrolle des konsnmirrenden
Publikums wird es möglick sein , die Preisüberschreitung auszuschalien.

Kadifche Chronik .
': : : Berzhausen, b . Surlach , 16. Rov . Durch Feu< ! i?t die Sä -
et de? Mühlenbefitzers Karl Stuhlmnller vollständig

^ rstZrt worden. Der Schaden wird auf 60MV Mar ? geschützt ,
und Wohnhaus blieben vom Feuer verschont .

) :( Pforzhci« , iß Nov. Zu dem Verfahren gegen den frühe-
^ » Oberbürgermeister Habermeh ! wegen der ihm zur Last
ttfSten Unregelmäßigkeiten im Bezug von Lebensmitteln teilen die

"Pwrzh. Neuesten Nachr." mit, daß ein richerlicher Beamter , der hier
angetroffen ist , mit der Untersuchung betraut wurde.r . Mannheim , 14. Nov . Vorbehaltlich der Zustimmung des Bürger -

Ausschusses hat der Stadtrat mit Mehrheit beschlossen, daß den voll-
Achäftigten Beamten , Lebrrrrt , Arbeitern , bei Notstandsarbeiten be-
ichäftigten Arbeitern und AushilsSbediensteteu, sämtlich , soweit sich cmr
f . Nov. seit mindestens 6 Wockicn im Dienste stehen , einmalige Beihilfen
^ Betrage von 500 A für Verheiratete und diesen Gleichzuachtende , von
IPO A für Ledige und von 200 A für Kinder gewährt wenden . In glei-

Weise wind den Ruhegehaltsempfängern und d-n veriorgmi ĝsbcrech -
Ute,. Witwen eine evmttolinc Beihilfe gewährt. Für die Höhe ist der
Wohnort des Bedachtes maßgebend. Der Auswand, für Beamte , Be -
' '«rstete usw .. rund 5 600 000 <K betragend , soll durch Gebühvenerhöhun-

des Gas - , Elektrizitätswerks und der Straßenbahn , der Ausivand
,^ d!e übrigen Empfänger,̂ " ,8 Million«» betragend , durch einen wei -
,̂ n Zuschlag auf die der Staatsbesteuerung zugrunde liegenden Ein-
'">Nmensteuersäde gedeckt werden.
^ ! ! ! Mannheim . 16. Nov. Dcr infolge Streiks der Angestellten
:-?!lftftellt« Betried der Vorortbahnen der Oberrh . Elektri-
«usMsellkchaft ist wieder aufgenommen worden.

Heidelberg. 16. Nov. Die Bahnhoffrage wurde in der
Sitning des Bürgerausschusses gestreist. Dabei teilte

,-^ Bürgermeister Wal ^ mit , daß der Staat die Absicht habe, vor-
Dar

an l>cm aI^ie"t Bahnhof dringlich notwendige Erweiterrmgen
^ ^ nehmen: es werde somit noch geraume Zeit bis zur Erstellung

ncucn Hauptbahnhofs verstreichen . Der Bürgerausschuß stimmte
der Eingemeindung von Kirchheim zu und genehmigte die

, ung einer weiteren Nachtragsumlage von 6 Pfg . Die Umlage,rei8t damit auf 60 Pfg .
Heidelberg, 16. Nov. Einen gewissenlosen Schwindler
Poli ^ i aufgegriffen. An ct ;ver der verkehrseichsten Stelle

f « » UAf Neefs « .

der Hauptstraße markiert« er einen Neroeitchof . Die vorübergehenden
hatten Nkitlieid und spendeten in so reichein Matze , daß der Schwindler
in einer knappen Viertelstunde 26 Mk. verdient hatte . Bit der Ver¬
haftung machte das Pitblikum den Polizeiboamten die größten
Schwierigkeiten.

Jv Mosbach, iß . Nov. Ein Landwirt in Rittersbach hatte
sich beim Schlachten eine kleine Verletzung am Finger zuge-
zogen . Er beachtete die Wunde nicht , es trat Blutvergift -ungenr, welcher der 53jähr . Ma>mi erlag .

^ s^ nburg , 15 . Nov. Der durcb den Zusammenstoß zweier
Güterzüge auf Station Ortenberg gestä^ e Zugverkehr auf der
ischwarzwatdbahn tonnte >nn Freitag wieder aufgenommen
werden, nachdem eS gelungen ivar, die Gleise von den Trümmern frei -
zumacken . Die Unfallstelle bot ein Bild grauenvoller Verwüstung. Zwi-
schen den teils umgestürzten unt> zersplitterten Wagen lag das Fracht-gut, hauptsächlich Koks . Holz und Obst . ^ Auch ein Wagen mit Wein
wurde zerstört, wobei viele Fässer̂ in Trümmer gingen. Der Führer
des von ^ Millingen kommenden Güterzuges hatte übrigens im letzten
Augenblick die Gefahr erkannt und, wie der Hebel seiner Maschine zeigte ,Gcgsndampf gegeben . Ter getötete Heizer stammt aus Villingen und
heißt Derat . Die Ursache des Unglücks dürfte darin zu suchen sein , daßder Lokomotivfübrer bei dem herrschenden Nickel und Schneetreiben das
Signal nicht deutlich erkannte.

st . Freib 'trg . 15 . Nov. Wie das städtische Nachrichtenamt bekannt
gibt, hat infolge der mangelhaften und unzureichenden Kartoffel-
Versorgung für Freiburg der Stadtrat an das Ministerium des Innern
das telegraphische Ersuchon gerichtet , energische Maßnahmen zu
schleunig st er Erfassung der Kartoffelvorräte auf
dem Lande gerichtet. Nötigenfalls solle die Beitreibung in den Ee -
meinden mit Hilfe der Reichswehr geschehen. — Zn E 'm m e n d i n -
gen hat der dortige Kommunalverband zwei Kommiisionen eingesetzt ,
die alle Ortschaften besuchen, um festzustellen , wer inbczug auf Kartoffel ,
abkieferung seine Pflicht erfüllt hat und wer nicht . Gegen die Sau -
migen wird mit Enteignung , bei böswilliger Zurückhaltung der Kar -
toffeln außerdem mit Haftstrafen vorgegangen werden.

Todtnau , 15. Nov . In der letzten Biirgercmsschußsitzung wurde
dar GaSpreis von 22 auf 45 Pfg. erhöht. Bewilligt wurden 12 000 A
zur Beschaffung von Lebens- und Futtermitteln . In der ^.ehrerwsh-
nung sollen im 3 . Stock zwei weitere Wohnungen erstellt werden, weiter-
hin wurden für Erstellung einer Woknung 600 Mark bewilligt.

cd. Konstanz, 15 . Nov. Ein Händler von hier stellte aus Blei und
Zink einen Metallblock von 2200 Gramm her , für welche Legierung er
gegen eine „ Vergütung "' von 10 000 Mark einen Uhrmacher zu bestim »
msn suchte, eine Bescheinigung auszustellen, der Block sei Platin .
Mit dieser Bescheinigung sollte ein Kaufmann von S\ . Gallun betrogen
werden, den Block um 132 000 Mark zu kaufen. Der Händler trmrde
verhaftet.

Große Schneefälle im Schwarzwald .
en . Vom Schwarzwasd, 16. Nov . (Privattel .) Mit aller Strenge

hat der Winter , frühzeitiger als in irgendeinem der Vorjahre , jetzt
seinen Einzug gehalten , nicht nur im hohen Schwarzwald , wo ja
bekanntlich schon seit Mitte Oktober Schnee und Eis an der TageSord-
nung waren , sondern auch in den G e B i rgstälern und in der
Rhein ebene . Nack>dem ausgangs der Woche scbem bällsige Schnee -
fälle niedergegangen waren und am Freitag sich die Kälte im hohen
Schwarzwald bis —12 Grad gesteigert hatte , trat ganz vorübergehend
in den obersten Gebirgsregionen Tauwetter und Föhn ein , zugleich eine
grandiose Aussickt von all den schneebedeckten Berggipfeln des südlichen
Hochschwarzwalds . Freitag Nacht herrschte allgen« in starkes Schnee ,
g o st ö b e r , auch in der Ebene, Samstag früh Tauwetter bei umschla -
genden Südwcstwind Aber schon gegen Abend Imirde es Wieder kälter
und in der Nacht von Samstag auf Sonntag begann, fast unvermittelt ,
ein ungewöhnlichschwerer N o r d w e st st u r m loszubrechen, im Gefolge
rascher Tcmveratursturz und Schneetreiben, das ohne Unterbrechung
den ganzen Sonntag über anhielt . Die inzwischen gänzlich nach Norden
abgedrehte Luftströmung bewirkte am Sonn rag in der Ebene F r o st
bis —4, im Gebirge solchen bi - —11 und noch mebr <Nra>de, <scit 12 bis
15 Fahren verzeichneten die Talstationen im « chwarzwakd und d«
Rheineben« keinen derortie-en Schneefall um Mitte November, wie am
Sonntag . Gegen Sttenfc erreichte die Schnöeschicht 8 bis 15 Zentimeter ;
vom nördlichen SchwarzWald werden 15 Zentimeter Neuschnee gemeldet,
vom südlieben Schwarzuxild 15 bis 25 Zentimeter Neuschnee . Hornis -
grinde meldet etwa 35 Zentimeter Pulverschnee und 11 Grad Kälte ,
Ruhestein 25 Zentinreter Neilschnee , 9 Grad Kälte , Unterftmatt 25 bis
30 Zentimeter Schneehöhe , 9 Grad Kälte, Hunds eck 25 Zentimeter
Schnee, 8 Grad Kälte , Dobel 25 Zentimeter Schneehöhe , 7 Grad Kälte,
F-eldberg 40 Zentimeter Neuschiree, 12 Grad Kälte , Todtnauberg 25 Jen -
timeter Schnee und 10 Grad Kälte. Vom gesamten Schwarzwald ivird
über gute Ski und Schlittenbahnen , fahrbar bis in die Täler berichtet.
Mit der Wiederaufnahme des Zugverkehrs dürfte in der kommenden
Woche auch den . Wintersportlern Gelegenheit geboten werden, den Ski-
und Rodelsport im Schwarzwald auszuüben .

MiMiivngen ms der Sorlsru ! )« EtadttalsliMg
' vom IS, November 1919.

Verkehr mit Wild . Der Stadtrat regt beim Ministerium des
Innern an , die Verordnungen vom 29. Oktober 1317, betreffend den
Verkehr mit Wild und Höchstpreise für Wild , aufzuheben , da nach
den bisherigen Erfahrungen kaum damit zu rechnen ist, daß die Auf-
rechterbaltung der Verordnungen den Städten mit Bezug auf die Ver»
sorgung mit Wild , namentlich unter den derzeitigen Verhältnissen, noch
irgendwelche Vorteile bringt . Bon eiiter Versorgung der Allgemein-
heit mit Wild im Falle der Aufhebung der Verordnungen würde zwar
nach wie vor keine Rede sein , es würden aber wohl wenigstens die

„ jframeraöen
"

.
1

D/r Roman einer Frauenärztin .
Von Eva Schröter - Holst .

Copyright 1919 by Grethlein & Co ., G . m. b. H . , lieirmi*.
(3a . Fortsetzung. )

Grete Fischer fragte Lore dreist : „Seit wann bekümmern
te sich um die '

Kost der Patientinnen V
Lore sah sie nihig an — in ihr kochte alles vor Empo-

NlNg .
^ »Seit ich festgestellt habe, daß Ihnen jegliches Verftäird-

für da? Wohl der Kranken abgeht. Wenn Frau Prsfesior
Härtel einen ausgesprochenen Widerwillen Gegen Hafermehl-
r

' ppe hat , so ist das selbstverständlich , d«ß sie diese nicht mehr
denn so viel werden Sie auch wissen : was ein ,

blanker mit Widerwillen genieht, ist ihm niemals zuträglich.
^ Daß Sie nun gar verlangen , die Patientin soll die Suppe

austrinken , ist direkt empörend."
. »Da kann sie ja meinetwegen Eriessuppe oder eine ein-

Atehlsuppe bekommen , der Kakao ist jetzt so teuer , der
n *i nur für besondere Fälle bleiben ."

» »Ich denke die Patienten hier zahlen alle ein so hohes
^ bgeld , daß Re eine vorzügliche Verpflegung beanspruchen
M»nen ."

Er et« Fischer warf den Kopf in den Nacken.
, »Ich werde erst Herrn Doktor um seine Meinung fragen"

Ii rJ
*
tc kurz , ging stolz erhobenen Haupte» an Lore vorbei

Tür hinaus und warf fic krachend hinter sich ins Schloß . —
. . Lore stand wie versteinert . Auf einen Ausbruch der Hef-
^Lkeit war sie gefaßt gewesen — aber dies übertraf doch alles ,

« s die ungebildet ? Person sich bisher ihr gegenüber erlaubt
Nun , jedenfalls wollte sie nachher mit dem Chef Rück-
nehmen und ihm von dem mißlichen Verhältnis Zwi '-

schen ihr und der Oberin sprechen. So konnte das nicht weiter
gehen .

Grete Fischer aoer ging mit schnellen Schritten wütend
über die Halle und trat nach schr flüchtigem Klopfen in das
Zimmer Waldaus ein . Dieser schien eben erst angekommen
zu sein, denn er hing den Hut an den Haken . Ais die Oberin
eintrat , wandte er ihr ein ärgerliches Gesicht zu . und ehq, sie,
die rot und zitternd vor Aufregung vor ihn hintrat , mit ihrer
Anklage beginnen könnt«, fragte er kurz und .heftig :

„Was hat es wieder gegeben zwischen dir und Fräulein
Dokwr? Ich hörte die erregte Stimmen bis in die Halle, d . h .
deine Stimme , und was war das für ein Benehmen , die Tür
ins Schloß zu werfen , daß die Wände zittern .

" Er wurde
immer erregter . „Himmelkreu^ onnerwegter nochmal , muß
ich schließlich mal dazwischen fahren was ist wieder vor-
gefallen, will ich wissen ?"

Er war an ihr vorbei mit schweren, hastigen Schritten zum
Schreibtisch gegangen, hier blieb er gegen den Stuhl gelehnt
stehen und sah unter den düster zusammengezogenen Brauen
mit bösem Blick auf Fräulein Fischet'.

Diese war heftig erschrocken über diesen Zornesausbruch —
so war er noch nie zu ihr gewesen — daß er sie nicht immer mit
Handschuhen anfaßte kannte sie ja — aber hier , nein , das war
doch stark , sollte , konnte sie sich das bieten lassen ? Es schien ja
wirklich , als ob er „der Hersfeld" in allem recht geben wollte,
i>ar nicht erst fragte , wer eigentlich die Schuld trug .

Sie warf den Kopf trotzig in den Nacken und sah den Mann
da vor ihr mit hochmütig geschürzten Lippen an .

„Ich möchte nur wissen , wer hier die Leitung der Klinik
inne hat . Fräulein Doktor oder ich?"

WalÄau stampfte ärgerlich mit dem Fuße cmf .
„Ich will wissen, was das heute wieder für eine Ausein-

!?ndersetzung war — die andere Fraqe beantworte ich danach " ,
fügte er hinzu.

s .

Wirtschaften, Hotels und Anstalten in die Lage kommen , sich auf er»
laubtom Wege etwas besser als seither , wenn auch zu höheren Preisen,
mit Wild zu versorgen. Vwr allem würde mit der Aufhebung der Ver-
ordnungen der Vorteil erzielt , d«£' die aus ihre Durchführung ver¬
wandten Kräfte frei werden, um fis auf solche Versorgungsgebiet« zu
konzentrieren, wo die Aufrechterhaltung der Zwangswir ! Schaft und ihre
nachdrückliche Durchführung unter allen Umständen geboten ist.

Kartofs«lo«rs»rgung . Der Stadtrat nimmt Kenntnis von einem
Erlaß des Ministeriums des Innern vom 8. ds . Äk.ts ., wonach infolge
der ganz ungenügenden Ablieferung von Kartoffeln aus den Liefe,
rungsgemcinden an die Komniunalverbänd« angeordnet wurde, dnfx
das Eigentum an allen in den einzelnen Amtsbezirken des Landes
vorhandenen ablieferungspflichtigen Kartoffeln auf die bezüglichen
Kommunaloerbände übertragen wird und die Erzeuger die zu liefern-
den Mengen sofort abzusenden und an die nächste Verladestelle abzu¬
liefern haben. Nach Ablauf der Ablieferungsfrist soll in jedem Amts-
bezirk eine Kommission nachprüfen, ob die Ablieferungspflicht
überall erfüllt ik . Im Umkreis der größeren Städte soll u. a . auch
ein Vertreter der Verbraucher zum Mitglied dieser Kommission be-
rufen werden. Wegen Ernennung eines solchen Mitgliedes der in dem
Bezirk Karlsruhe -Land zu bildenden Kommission macht der Stadtrat
dein Bezirksamt Vorschlag .

Brentltorfgewinnung . Nachdem der Stadtrat sich dem Badischen A»>
bcitSministeriuni gegenüber grundsätzlich bereit erklärt Hot, sich an der
von der Refflerung beabsichtigten <Ä r -L n d u n g einer Gemein -
nütz inen Gesellschaft in . b. H . zur Ausbeutung der badischen
Torfmoor« zu beteiligen , beschließt er, in Uebereinstimmung mit einem
ähnlichen Vorgehen der übrigen Städteordnungsstädte mit einer Ein¬
lage von 78 000 A (int Verhältnis der Einwohnerzahl der Stadt zu dem
von den Städten zu übernehmenden Stammkapital von insgesamt
400 000 A ) vorbehaltlichder Bewilligung der erforderlichen Mittel durch
den BürgerauSschuh, in die Gesellschaft einzutreten .

Notstnndsarbeiten. Zur Fortsetzung von Notstandsarbeiten , beste>
hend in der Auffüllung von Straßendämmeu hinter der Tullafchule,
wird bÄm Bürgeransschilß ein weiterer Kredit von 55 335 A angefor¬
dert,

RbeiichafengeUind «. An eine hiesige Firma werden 4382 Quadrat »
meier Hafengelände für industrielle Zwecke mit dem Rechte später« !
Ankaufs verpachtet :

Neue Gcmeindcordnung. Zur Vorbereitung des vom Ministerium
des Innern aufgestellten Entwurfs einer neuen Badischen Gemeinde»
Ordnung , die auch an die Stelle der bisherigen Städteordnung treten
soll, wind eine Kommission niederaesetzt . Die Mitglieder dieser Kom -
Mission werden zngleic .) zum Besuche des am 9. Dezember d. I . in Hei»
delberg stattfindenden Badischen StädtetagS , auf dem die Gemeindeort»-
nung zur Verhandlung kommen soll, abgeordnet.

Tic Geschäftsräume de? städt. Brennstoffamtes werden mit SSfc
fürtet vom 17. d. M. an vom Hause Kaiserstrahe 91 (Goldener Ochs«) noch
der Pestalozzi-Schule, Erbprinzenstraße 18, verlegt.

Auszug aus dcu Standesbüchern Karlsruhe .
El >eschliei,'U«aen . 13. Rov . : Jakob Ukiria von Osterzvetm . Artist

bier . mit Katharina W a l t l, c r von Mannheim : Anton R c i f von Ulm .
Balmarbeiier vier , mit jiatoarina Scvneider von vier : Karl Silber
von Durbacv . Gerber in Ossenbura , mit Anna Göhriiiaer von vier :
Otto S t o cl von <5railsbei >n . Divl . Ingenieur , in Stnttacirt . mit Sauna
Schmidt von vier , Roberl K i it n e r von Ettlinaen . Rcauisiteur allda ,
mit Luise D ' Andrea von Muvia : Friedrich Krause von Bosen . Ma »
schincnbau -T'echniter vier , mit Erna Eckerle von Spandau : Albert ?! i >
scher von vier . Kaufmann vier , mit Lvdia Brau « von vier : Edmund
Rot » von LiedolSbeim . Schreiner vier , mit Hermina Raver von vier :
Wilbelm Braun von liier . Installateur lner . mit Anna Sarbrecht
von Seivelbera : Rudoli Simon von Todtmoos . Seraeanl bier . mit Rosa
Kemvi Witwe von Gunvelsveiin : Karl Schmid von Bakinbrücken , Büro »
aebilie bier . mit Arieva Schillin « er von bier : Michael Seiler von
Kirrtach . Bremser vier , mit Anna Sitf Wwe . von Biet, « beim : Martin
L i e b i a von Schwanbeim . Sochbauwerkmeiiter bier . mil Wilbelmine
Müller von .Seidelbera : Alfred Schult es von Nürtinaen . Kaufmann
bier . mit Elsa D a b l e r voll bier : £Vu(ittS Glind ert von vier . Buch -
drucker bier . mit Bertda Gerbardt von bier : Karl D ol l von vier .
Gärtner bier . mit « rieb « Sarduna Wwe . von Durlarb : Otto iftiiif
von ^ ttlinaen . Nabrikarbeiler bier . mit Amalie Neu von Mörsch : Karl
Stemmer von vier . Scklosser bier . mit Mina Mater von bier .

Geburten . 0 Nov . : Elsa . Vater Srch . Semberaer . ??nbrmann :
Gertrud Brtaitte . Vater Anton G r u b e r . Sebneidermeifter : Rntb Klara .
Vater Martin Wild . EifenbreSer : Wilbelm Serbert Walter . Vater Wil -
belm Sertel . Eiienbabn -Sekretär : Paul Robert . Vater Baul N euren «
Iber . stSdl . Arbeiter . — 7 . Nov . : Karl Friedrich . Vater Willi B II b l e S,
Metiaer : Adoli Wilbelm Vater Adolf G r e t b e r . Eichmeister : Margot
Silbe Berta . Vater Gustav H e r r in a n n . Schloüer — 8 . Nov . : Artur
Nranz . Vater Arilin Gsttle . Babnarbeiter : Friedrich Heinrich Ernst .
Vater Friedrich Selireck . Schlosser : Alwin Klandins . Vater Ga . Stinf .
Oberbauselretär . 9 . ? iov . : Friedrich Emil Karl Maximilian . Vater 9-rdcv.
Kittner . Kaunnann : Elfriede Iobanna . Vater AobanneS Kübn . Bäcker:
Maraareta Wilbelmine . Vater Ga . Di eile . Seiner : Seinrich Erwin .
Vater ??r:cdr Knau n . Schubmacbermeiiter : Adolf Auaust . Vater Friedrich
G r o b . SoUarbeiter : Srila Paula . Vater Rudolf S a u i e r . Biickermet-
ster. — 1v . Nov . : ??r>v Karl Werner . Vater Karl UröSl ? ch. Kan,lei -
diene ?: Serta Lina . Vater Karl Schollenberaer . MasSinenschloiser .
— !2. Nov . : Kur : Otto . Vater Karl Kolb . Kaufmann .

Todesfälle . 14 . Nov . : Aaroline Maier . all 7» ? i. . Witwe von Ma -
tbias Maier . Pol .-Komiiiissar : Ludwig Sdlzer . Oberverw . SekretSr .
ledia . alt 67 Kabre : Wilbelmine Sitmuan , Sanvtlebrerin . ledia . alt
58 Kabre : Friederike Dürr , all 58 X . Witwe von Adolf Dürr . Maurer :
Seinrich . alt 1 Monat 9 Taae . Vater Alfr Demutb . SoNbauer . — 15.
Nov . : Marie Münch . Lebrmiidchen . alt 15 Iabre .

Tlerrenschneidcrel 1. Ranges 14014

Hans Leyendecker
KaiserStraße 101 King . Kitterstraßr.

eine Treppe Televh. Nr . 13lfi .

„Fräulein Doktor verordnet einfach fiir Frau Professor
Bartel , die keine Hafermehlsuppe essen will , Kakao .

" Wie ein
ungezogenes Kind , das seine Schuld bekennen muß. aber m
Miene und Ton verrät , daß es doch recht bat , fo stand Grete
Fischer da.

Waldau hatte die Arme über der Brust verschränkt und
agt ^ an der Unterlippe .

„Das ist doch vollkommen richtig, daß Fräulein Doktor
dann diese Verordnung traf — und wcsbalb folgte da eine sa
heftige Auseinandersetzung?"

„Fräulein Doktor hat mir Liebenswürdi ^ .citeil gesagt,
die ich unmöglich stillschweigend iiber mich ergehen lassen
konnte "

„Soo — vielleicht waren diese Liebenswürdigkeiten nur
die Wahrheit , und die können bekanntlich viele Menschen nicht
vertragen "

, sprach Waldau mit ironischem Lächeln .
Da war ' s um Grete Fischers Fassung geschehen. Mit ge-

ballten Fäusten und zornrotem G-' sscht trat sie jcM dicht vor
ihn hin , ihre Stimme schnappte über vor Erregung , als sie
entgegnete : „Seit wann kriegt die da denn jetzt immer recht
— was — willst mich wohl abschieben , weil dir die da besser
gefällt ""

„Von wem sprichst du ?" fragte er mit seltsam ruhiger
Stinime .

Da lachte sie schrill aus : „Ach so — ich soll ja „ehrerbieti »
ger" von ihr reden, das predigst du mir ja nun schon seit Wo¬
chen und ich Schaf habe immer noch geglaubt es wäre
iveiter nichts dabei. Ha , nun bin ich hinter dein falsches Spiel
gekommen . Meiner bist tut über , Hab ' es dir ja längst ange-
merkt — ich kann auch ohne dich leben.

"

„Weih ich — glaube ich"
, sagte er in demselben kühlen

ruhigen Tone, als ob alle Worte an ihm abglitten . „Du wirst
dick mit einem gewissen Herrn B . zu trösten wissen .

"
' Fortsetzung folgt .)



PnBVW » ff . na .
Vit Notla öung des Luftschiffe ; „Bodensee ".

- -- verlin . 16. Nov . Da » Vassagierluftschrff . B o d « n s « t " konnte
trtrfAn Wege» starkem ©türm nicht In feinem Hafen Staaken bei
Berlin lanöen , imchte »telmeHr längere Zeit in der Lust koeuzen und
scbt« tzlich tat Notlandung vornehmen. Hierüber gab die Gat -
ti» de, Vertreter » der Daill / Mail in Wien . 8wu Tower , der »Voss .
Zw . ' »ine anschauliche Schilderm -a, in der e« heißt :

»Wir sähe« in vollständiger Dunkelheit auf unsere« Plätzen and
trieben zunächst, ohne zu wissen, wo wir waren , in die Nacht hiixruK .
An Bv '.d blieb alle» ruhig . Trotzdem wir wußten , was auf dem Spial «
stand, ist kein« Unruhe entstanden BeKznder» beruhige, ^ wirkte auf
unt d« sachv<rfiän > !?« Arbeit und kühl -? Ruhe der Besatzung , lieber
alle» Leid erhaben ist frtrcch der Kommandant , Kapitänlsutnant ? lem -
m , » g . der oevadezn mnfwrgültig feine Pflicht versah. Seine Persona
lichkett, f« * ganze» Auftreten hatte etwas ZtomgendeS . Die Ruhe , die
do« ihm «m»grng . strömte auf feine Mannschaft und nicht »um minde¬
sten tai nnf Fahrgäste über. Die Besatzung arbeitete mit TÄ >es»
Verächtern«, bi» e» ihr endlich gelang , die MouM in Gang z « briivgen.
Bei de« L«ndung « >ersuch war auch der K o m p a fe und die K . T . E i n-
richtu « g beschädigt worden , und so solang es erst nach ei iriser Zeit ,
den EchiffSort festzustellen. Durch die im Schiff herrschende Durrlel -
bett wurde selbstverständlich die Arbeit erschwert. Doch hatte einer der
Mitreisenden , ein Schweizer Offizier , eine Tafcheniampe bei sich mit
der», Hilfe die Motor« und die Lichtleitung wieder in Betrieb gefetzt
»« « den.

Wir kveuzte» mm mehrere Stunden in dcc Nacht ttrnher und
waren gegen iL Uhr nachts wiederum über Staaken ,
jedoch hielt e» der tkommandant nicht für angebracht, ewen neuen Lan.
d»nq^ verfuch zu machen . Er hoffte , bi» zum Hellwerdcn weitsrkreuzen
zu kirnen . Wir Kahrgäste saßen frierend auf unseren Sitzen , mit hoch-
geschlagenen Krag m̂. und der Sturm trieb die Schneemasien in unser«
Aabme . Doch waren wir guten Mute« , wir Wichten , daß wir selbst
mcbi « « ehr mache» tonnten , und vertraue n voll und ganz aus tri«
Führung . Der Kommandant kam alle halbe SKrude zu uns herein
und klärt« tat» über Standort und Sachlage auf . Um 1 Uhr eröffnete
er un« daß fern Benzinvorrat auf die Neige ginge und er zn einer
»Vai, !cnit>una ' schreiten wolle Sr sagte un« midi, daß von unserem
ruhii e» « erhalten gttir großen Teil da» Gelingen diese» Manöver « —
Irin letzter Berwch — abhinge.

Laasan , senkte fich da » Schiff gu Bode» . Ich beugte mich an«
meinem K» nster heraus und berührte plötzlich mit der Hand die Spitze
einer stark verschneiten Tanne — vir waren gelandet . Nicht den
geringsten Stoß bauten wir vsrspürt , ja . nicht einmal bemerkt, daß wir
auf dem Boden auffetzten. Wir ssabrgäste wollten iiatürlich sofort da«
Schiff vorlassen, doch mußten wir nodj sitzen bleiben , da sonst der
»Ledenfee ' unweigerlich wieder hochgerissen wort* n wäre . So war¬
teten wir noch mehre« Stunden , bi» im Morgei «gvai °en Leute zu Hilfe
Herbeieil.en und mit der Besatzung zusammen da, Schiff verankerten.

Inzwischen w» ren a,l« dem nccheliegende« Kreuch « » mehrere
Leiterwagen mit Heu beladen herbeigefahren . Wir verkrochen uns
jn bin warmen Hen und fuhren »n da» kleine Dörfchen Koeuche « . wo
wir gastfrei aufgenonrmen wurden.

Ans der Kandeshm »y5l5ad5 .
!? Karlsruhe , 17 . November .

) :( Erntedankfest begtog rwrw am gestrigen Sonntag im biMschou
Land«. Di« Motte«dienst« beider Konlfessionen waren gut besucht.
Da « Wetter ließ fich recht winterlich an , « herrscht - richtiges Sfctee -
treiben bei 2Grad Mite . Mr Touristen war es at»er nicht gerade
«inladend , und so wurde der „Verkehrstote" Soumtag woniger
empfindlich bemerkt. Der Güte«- und Eilgüterzum >erKehr nxw auch
gestern wieder in vollem Gange. Die elektrische Strahenbahn hielt
den Verkehr in der Stadt nrfb nach Durlach , wie in den letzten Ta-
gen ausrecht, teil, durch 5°, teil» durch T^-MimrtonoerieHr auf der
Hanptlinie L Daneben kamen am Nachmittag Einsatzwage « auf
Ringliuir Marktplatz -Bahichof-Karlstnche in Stars Di« Jugend
IonTtt* fich unter Tags dem Verynkiqen d«s Schlittoiifahrens und
Schneeballes nach Herzenslust hingeben und zeigt« sich darüber froh
vergnügt . Dagegen paht« den Fußballspielern das Schneewetter

nicht so recht in ihr Programm , wenn sie auch , wie t* rechten Sport
lartt ziemt, die angesetzten Wettspiele umstürzt zur Durchführung
brachwn. Das Leben und Treiben im Stäbtimtcrn konzentrierte sich
in Anbetracht des anhaltend «« Echn«egeflSb «rs vorwiegend a« f die
öffvntlichen Lokcrle, die bis zum »Zapfenstreich" Hochbetrieb hatten .
Der Gesangverein „Bodenia " feiert« im grohen Festhallosaal sein
Stiftungsfest durch Konzert, Festakt und anifchttetzend« ! Ball und
konnte ein völlig ausverZaustos Hau», sonne außerordentlich cmerken-
«ende und frohe Stimmung verzeichne » . Wir werde« auf diese wohl-
gelungene Bera « staltung in einem besonderen Artikel der W «ndaAs-
gäbe näher eingehen.

Die Errichtung eines Nechuungsamte« beim Justizministerium.Mit Wirkung vom 15. November 1919 ab wird beim Ministerium zur
selbständigen Bearbeitung von Kassen- und Rechnungssache «, sowie
der Justizstatlstik ein Rechnungsamt errichtet. Es besteht aus einem
Inspektor als Leiter und d '-r erforderlichen Zahl von Rechnungsbeamten.Das Nechnungsamt ist ermächtigt, auf die Staatskasse Einnahmen und
Ausgaben anzuweisen, deren Grund und Betrag durch Gesetz , Der«
ordining. Vertrag obcx Ministerwlentschlüeßung festgelegt ist . Es
kann mit allen Justizbehörden in unmittelbaren Schriftverkehr treten .Wird die Aenderung soiner Entscheidung verlangt , so ist die Ent -
Wießung des Ministeriums einzuholen. Die bisherigen Ausgaben der
Oberrevision gehen auf das Rechnungsamt über.

)— ( Musterschan von Erzeugnissen badischcr Handwerkskunst. Das
Landesgewerbecrmt beabsichtigt , Ende Januar kommende « Jahres eine
Musterschau zu veranstalten , die zwei Hauptabteilungen erhoffcrt soll :«ine Abteilung für marktgängige Erzeugnisse bcrdischer HandwersSkuristwie z . B . Metallardeiten , Korbwaren , Drochslerarbeiten , keramische Er-
Zeugnisse Schnitzereien , bemalt -: Wacen , Buchbinderarbeitea , Spielwa .
ren , GlaSmateneien usw und eine Abteilung für Modelle und Entwürfe
für die Ausführung marktgängiger handwerksmäßig anzufertigender
Gebrauchsgegenständ -'. Mit der Musterschau soll ein Verkauf verbunden
sein , d«n die LandeSwirtschaftSstelle für daS badische Handwerk betreiben
Wird . Badener , die sich an d .-r Musterschau bet : ilig :n wollen , haben dies
spätesten « bis zum 15. D -' zember dem Ldesgewerbsamt mitzuteilen .Di « Beteiligung an der Nkusterfchau ist unentgeltlich .

cd . Die erleichterte Einreise in die Schweiz . Die Schweizer Bläk-
te* uwtfccn aus amtlichen QtulW , der BiindeSrat habe beschlossen, die
vorgeschlagenen Erleichterungen für die Einreise in die Schweiz mit
Rücksicht auf die betwrstehciide Wintersaison sofort in Krafj zu setzen .Die Schweizer Gesandtschaften sind zur Erteilung von Visa ? ermäch-
tigt ; und We Konsulate können Personen , deren Unbescholtenhcit ihnen
bekännt ist. die Einreisebewilligung 8« befristetem Aufenthalt ohne wei -
teve ? ormalitäken erteilen .

eis Ltederhakle. Zu einem Bunte « Abend hatte die Liederk-alk
ihre Mitglieder kürzlich in den Dreilindens âal ei n̂gelade«.Trotz V«rkehrsnot und schlechten Wetters waren di« Mitglieder
zahlreich erschienen: die Liederhallefamilie und die Darbietungenunter Meister Schwarz ' und Sauer 's bewährter Leitung . Wer«boten auch die bock,^ >rxini,t <sten Erwartungen . Eine freudige Neber-
raschung bot gleich zu Eingang das neussegründete Liederhalls -Or-
chefter. das unter Sauer 's Leitung besonder« in der Qiwertüre zu :
^Die Zigeunerin " v. Dalfe eine ganz beachtenswerte Leiswniz d«rbot .Der immer schöne und dankbare „Sonntag auf der Alm"

, v , Th.
Kdschat . erfuhr in der BühnenKcarbeiwng Ianer 's eine d«nken?-
werte Wiedergabe durch die Damen Hofma nn und Gro ^ berndund bi« Herren Götz imö Hofma « «. In bunter Reth ? softendann di« Darbietungeir . Stritten fich erst Kuhinagd und Gouvernante

i sFräulein Kratzer und M o n d o nj um ihr« Borzüge , so
i versetzte der Schnellmaler Murillilo (Herr Kunstmaler Müller )Mnc . .verblüffende" Technik und Charakteristik alles in Stau -

zvoll waren die Duette und Terzette aus ..Die Landstreicher"'

becker , dem samosen
Zimmermann und der

sammenspiel der Damen Grohbernd
rren Götz, Schuhmacher , Theis , Waltyei

u«d Lechner eine glänzende Wiedergabe fand . Ein schneMg«
Schlichmlrrjch des Hausorche sters beschloß den genußreichen Ab« « .

Di « « e« ? Gemeindeordn « « g .
ZGB . Karlsruhe , IS. Nov . Der Zentralverband ber

maindebeamten in Baden hat die in der Umgebung von
ruhe wohnenden Borstan dSimtgl ieder sowie einige Abgeordnete .
cher Fraktionen , die ?um Teil Mitglieder deS Zentralverbande » ,
und die Vertrew, »gen der Gemeind -earbeiter nach KarlSrahe S«

moinocoramien in •■caoe « yat oie tn oer umganmg w "
ruhe wohnenden Borstan dSinitgl ieder sowie einige Abgeordnete saw
cker Traktionen , die mm Teil Mitglieder deS Zentralverbande »

^emeindearbeiter nach Karlsruhe SU ei"
^

wurfS der neuen Gemeind
nung eingeladen . Anwefent » war u . a . auch em Vertreter der
oen Städte . Den Vorsitz führte auf Vorschlag aus der Mitte der 'v
saimnlirrm Herr Landtac >sa ^ zeordneter Wiedemann , Brüchs«! - .
mm m m m • Karlsruhe **

lesprechnng dc S Ent !

Nach einem Referat des Verbandsd i c i I e r

««n . _ . ■ ^ ^der Damen Großbernd , Sütterli « und Ahl , ihnen eben-bllrt tz; und „waschecht" di« „Nachtfchwärm «r" der Herren Elsen -ha « s und Götz . Den Voqcl aber schon Herr E . Eaide mit seinen
humoristischen Vorträgen ab von denen besonders „Die gute alte Zeit"
in aller Herzen lebhaftes Echo weckte. Als Krömmq des Ganzenwurde zum Schlüsse ein flotter Einakter „Die lustige Witwe " gespielt,Gaide W W ' ' Wder Dank de? hinreißenden Komik der Herren «nd Kohlen -

nach einer ausgiebigen Debatte wurde der Entwurf als fl
neic II n (t erläge anerkannt , auf der sich die rechtlichen VeihÄtiN ^der Gemeinden ausbauen lassen können . Wünsche und Anträge wur^
gestellt bezüglich der Einteilung der Städte uiü > deS Gemeittdebsaor ^
rechts . ES Wird gewünscht , daß die Unterschiede in den Städten
tigt werben , und daß in dem Verhältnis zwischen den Gemeind « ^

'?
ihren Arbeitsnehmern , soweit eö sich um kleinere Gemeinden ^ 5^ ,zentrale S «l)lichtungsauSschüsse , bei größeren Gemeinden mid Stao ^lokate Schlichtungeausschüsse eingesetzt werden . Auch wurde di«
erwogen , ob es sich empfiehlt , daS SelbstverwalinngSrecht der
den dadurch zu heben , daß die Selbswerwaltnngsbeschlußbehörden
preußischem Muster eingeführt werden . Eine angemessen VertcrtU^der Amtsvorftäerde im G « n>nnderat wurde seitens der Techniker
traxt und von den Mitgliedern deS Zentralverb .mdes gutgeheißen .

Die Verhandlungen waren noch unverbindliche , da
der PersoneiwerkehrSspcrre die Organisationen noch nicht geiagt
Es fmn der Wunsch zum AuZdriick, daß alle Interessenten , also ln-n' /v
Badische Städtetag . sich auf einer gemeinsamen Linie finden
und daß in der dritten L- sung , zu der nur Vertreter des Zentral ^bandes der Gemcindebeamien herangezogen werden solle« , eine ®
gung mit der Regierung erz ielt »vird .

Bevorstehende Veranstaltungen .
X Arbeiter » Iv>uni,s »erein . Heute Montag , den 17. November.

% 8 Ubr , 'btUtit im Hause des SerclnS Wilbclmstrafte U Herr KavcSinc .
Auauli Richard <5, etlbronn > flter .RtKard Waaner »
»W telano der Schmie d"" . Dicie Dichtuna in wie acichaile 's
imfe* Kelt. Wikland , der durch die Uebermach« ncidtscher Leinde vo« ^ «Höbe seines Schattens berabstllrzt und ü« schiniwlichem Nrondien » ^seinen Nebcrwindern acjWunacn wird , erhebt sich durch leine« Geistes * „jdann si-areich über seine frcindc . Ein Gedanke, der aerobe beute ein « ' fr
besondere Beveutuna aewinnt . — Der Belum des VorlraaSabeno «
unentaeltlich . Gäste sind Willkommen . _

von Wobnunaen von der KSrderima der » oblen »nabbinata »u
Neue Bauweisen mit vorbandenen oder leicht erbältlichen Baiiftokte« ^den allentbalben voraeschlaaen. AnaelichtS der aroften WobnunaSn »«-
die BeHtNeriina in Stadt und Land bedrückt , stebt die i^ raae . W». „j<Bauen ermSaltcht oder erleichtert werden kann , im vorderarnnde de » ^flcmctncn Interesses . Der badische LandcSwobnnnasveretn veranstat« ' ^Dienst « « , den 18 bZ. MtS . . abendS 7>/ > Ubr . im aroften RatSanZsaal
einen Ktchtbilder-« »Nrc>a deS OrtSbauratS V l a v - Mannheim
Koblensvarende BauweUen " unter besonderer DerücklichOaiina deS * ' rttb»«»S. An den B »rt« la s»I Ii » eine NuSsvrache ansMieken . »u der

alem die an der Reubantitiakeit interessierten Wachleute einaeladen 'fit
n » . (frl . Hedwta Köbler . Sonzertsünn

taa . den 28 . November , abends 7 Ubr . im EintrachtSsaale einen

□ Lieder- und S »n<itrn -« ben » . >?ri . veswta cooler .an ? Mannheim « i»t im Verein mit T?rt . Smma Molitor von bter am

^frl . « fe Hornmra ans MannSeim übernommen . Ä»m Vortraa ac>«^Lieder von Brabms . Wols und die selten aebörten . WordSwedclieder
Schetnpslnc, mit Violin ^Beal -itiina . sowie Sonaten von Grtea . Die a^ Ĵ *,
Ncde Leituna tieat tn den HSnden der ?»iriflkalienbandluna PfTtt*
» atterfttaSe . Ecke Wardstraste. Telephon 38?

«Geschäftliche Mitteilnnnen .
+ Günftiqe Lotterie . Die NeberNimer MNnNerda» Geldlose 1 S . «(!«•Steten wirklich ansehnliche Sanvtaewtnne , n eo onv . 2i) fW0 , 10 000 Watk

alles bar Geld Los« sind überall flu haben , oder von Eberhard A ""
SarlSrube . Oftendstr 6 . zn belieben . Die Ziebuna ttnder berettS . «?^«nd 21. November statt Daher versäume niemand diese aün.sttae
bettl

Winter - Mäntel JacKenKleider StraßenKleider
Mk . 65 .— . 95 . - , 105 . — , 148 »- .

170 .— bis 900 .— -

Tanz - und Gesell -
scHaftsKleider

Mk . 190 .— , 205 .— , 325 .— , 425 .— ,
600 — bis 1200 .—

StricKjacKen
In Wolle

Mk . 75 .— , 120 , 165 .— , 300 .— ,
450 . —

Mk . 169 .— , 243 .— ,
650 — bis

490 .— . 590 .— »1200.—

Mk .

Blusen
tn Seide , Samt , Wolle ete.
35 . — , 45 .— , 65 . — ,

90 . — bis 225 .—

in Wolle
Mk . 280 . — , 360 .— . 450 . — , 600 . -

725 . — bis 1000 «—

KostümröcKe
Mk . 38 .— , 45 .— , 58 . — , 68 .-

95 .— bis 160 . —

W . Boländer Kaiserstc. T21 .
Telephon 238.

<5pesiat - Qamen - 9nsier - öalon
Frida Schmidt

Hmraatra — 19 Eckt Katuntrmsi
Im Hamm * r Uhr 1B084

Kopjwaschen Ondulation
Mamcare ™ Haar färben

in bekannt bester Bedienung
Geöffnet v. morgens S Uhr bis abds . 7 Uhr .

„ Haar wie neu . "

Unübertroffener
Haarfarbe - Wiederharsteller
Flasche Mit 10.50 . Zur Wiedererlawnme der ur¬sprünglichen Naturfarbe erbleichender und• ntraiiende » Haare . Unschädlich ! 2021

Internationale Apotheke und Holapotheke .

Kaufmann
tätiger Teilhaber

>. Gründa - ( in . Bauaesellschaft m . b . H. sofort
• cindtt . i^eselllchakt be »weckt dt « «ußcrftrentable AuSnuvuna einer erftflnfnaen .aröhte » Erfolg verlvrccbenden , modernen
Bauweise . !>! as» entschlossene SteNektanten
mtt ca. SO Mille Einlage belieb , » ngeb . unt .Nr . RSS07S an die » vad . Presse ' einiuseno .

Goldene Damenuhr
ftiafae. verlöre « . Der ehrliche Sander wird
dringend ersucht , da« unersebliche Stück gegenhohe B - lohnung im Kundbiiro abzngeben N»» <1«

'Daniels Konfektionshaus & Ä3

Durch große Masseneinkäufe bin Ich in der Lage ,
meiner werten Kundschaft ganz Hervorragendes

zu bieten,
Jackenkleider , flotte tonnen . . . . Mk . 78.— an
Herbst- u . Winterpaletots in gutenStoffen Mk . 55 .— an
Regenmäntel Mk . 95.— an Kostümröcke Mk. 24.— an
Sportjacken Mk . 75. — an Sportblusen Mk . 25 — an
Lodenmäntel und Pelerinen für Damen a. Herten.Seiden -, Tüll-, Chifton-, Voile- und Woll-Blusen"Plüsch - u . Astrachanmäntel , Seiden - u . Voilekleider
Kinderkleider und Kindermäntel in allen Größen.Pelze Plüschgarnituren z* billigsten Preisen.Keine Ladenspesen . 1« », Ke-Us Redicnuntj .

3nUt THatae »

Heu
nnb

Stroh

Mchhilsestiiilileii .
Staatl . gevr . ta . Lehrerinerteilt Nackollfestunien
led. Art : tibernimmt auchvei Bindern die Nber«
wachung von Schulaus »
gaben und gibt Klavier »
Unterricht mtt Theorie .« ngeb. unt . 9»r . S80895
«n die «Bad . Presse " .

» ewandte Dame em-
»stehlt sich,ur
. . ÄVÄ » , »
arbeit «« , evtl . <?ntge -
»ennahme von et «» »»
«

an »« »». Off. unt Nr .
H68« an d. « ad. Preffe ./Höbel !

aller Art . sowie Kedern -
» etten . Matratzen und
a » nie Hansbaltungenranft fortwährend 14.5

«I Sllbermautn .

Vlindenarbeit !
Ha«»baltung »k>arsten .liibaarvesen . a. Qual .,

empfiehlt W . Book ,
Bikt « riastr . <>, 4SI l

Scfmci ^ aeiit
aedt tn» » ««nllien « n-
aebote unter Nr . B6NK1S
an dt« Badis ch« Presse. .

Händler und
Hausierer

können einen gut ., gang -
barenArtikelanknel, !» ? » .welcher von allen VoikS-
schichten gekauft wird u.
guten Verdienst bringt .
- NSbereS durch 901*76
Frlwlrlch Kalllam ,
!Psor,bei » - BrSvinaen .

Hajen-,Kanin-
* . « . !5»S « kauft

5t «radano »s. B4M17
AShrtngerlt . !« . Tel . SNül

Tapeteiii
reichhaltige Auswahl .
H . D « ranid f® 9 # fiioafti « Se au .« ti d . H» tv» si . Tel . S«»S

Uebern . o . Tavezterarb .Musterkoll . >u 'Diensten .

Dame Verlor«*
möchte sich auf 2 Monate
Iii rückziehen , bei ein,ein .
Dame oder kleinen Ka-
milie am liebsten Vorort
von Karlsruhe . Offert ,
unter Nr . 33092? an dte
Yadtsche Presse erdeten .

wurde an der
im Warenbau » *1 m-
eine Nein? « elfma »»^
ca. 1W M ?lndalt
gute Belohnuna

« an »

»unelausen am SAM «
Gea Oinrtt -?una ^ace ^
n ^ utteraeld ab" L^ >«<
Befsenskr. SS det ^ M
dauvt .

Wo bietet Ncb tnnaem .
tücvttaem Sclnibmacber«
metster
Niederlassunas -

Möglichkeit ?
Angebote u . Nr . B404S1

an dte Badilcbe « retle.

Iksche mit Zohalt
»erlore« von Liebiaftr ..
Weltiienstr. . Nortftr . btS
.» aise, -?llle« . Ah, »geben
«eaen Belob«una Siebt» .
stra«c IS. IV . 85404S7

Faktkrnn entlaß
aau , wetk . mit vr-' U
Mecl am Auae.
aeben aeaen BetoviMSrb » rtn,en «r.

Klein . KW ?
Wrfart . f -bloar^ » ^
ffout braun aeNeckt^ ye»
L » lu HSrend.
aekommen od veria'. s«!
Rttt >' um evtl.
Kilon». Leov -M ^Nr . 13.

Verloren
teuf d . Weg - v . Weltend -
ftr .—Kaiserstr Akademts-
ttrafte Portemonnaie m .
Inhalt . « b,u «even S - a.Belodnung a . d . « und-
bllro . » f,9452

Mar noch 2 Tage !

ResUenzs # tiöitspieie
Mar noch 2 Tatet

limMIMHIIItINMH

« runnenstr
ZS9ÜM Te

1.

empfiehlt !81gS .8.1
R . S . Ho « »« rser .

eronenftr . 60.

Krätze
wird anter Garutle in dre<
Tagen mit echter Krätzseltf
„Para " geheilt. Uerueblo «
ohne Berafastöronc , ? aok .
a . a .so , 4 .«o , «.so, io.M . o»
»» celiöreiid „ Lau*" Blat-
r«iBi «ojgstee . Pack. M. l .Ä)
ud ZGB AUeis icht duxcb
Drogerie Rudoil W. Lani
Kaisen uaase 24.

Telephon atH .

Rohrstühle ,
. werden tauerdakt aeNo » .
ten >, . revarlert . WM'el«l» el«el. « elletma« . . Wald. !

! ktr . .1!». « lt. .. ir Vost-
!kart> aeniiat . « u<k> na«« M*w4ru . Am >i
mmmmmmm

Energischer

junger Kmsmank
mit vrganisattonStal . u.« vrachei>ke »nt » ..iuchisich
mit lv — 1SV00M .an aussichtsreich , sicherei
Iwmcw » «ä » ,

» » « » SS »

Kai & erstraSc 5
Di« gefeierte KQnstlwin

Wanda T reumaitn
in ihrer Tracödie

„ ... die da sterben,
wenn sie lieben

in 4 gewaltigen Akten.
Wanda Treu mann beweist
mit ihrem neuesten Werk.daS sie » i den bectm ITiln -
daietellennnen Deiusehlauds
:: :: zählt 1 :: :: ::

U # tay Äwü .
des entzückenden Lusfcjp 'eis
Liä, d. Sporteaadal

9 Akte.

Mnslkal . U nstratioa
durch die besten« bekantrte
KüjyHler<«peU« unter Leitung

des Hern ». •
Kapellmeisters SteuunONer,

Lo ! t^ Naumann
in dem 4aktigen Drama

Der

schwarze
Pierrot.

Leite Neu»»ai»*3 liebreizendes
Spiel ist don Besuchern
s ■- besten« bekannt :: ::

Adolars
BlraMlÄ

Schillerstr . 22

Das
grosse Doppelprografn " 1

Das Signal
Oer Raffle

Tragödie in 4 Akten.

Goal Keux
in der TiWrolie

des 4 aktigen Schauapfel*

aeaeu Stroh ab,uaeben . I
NSbcres Scbeiselftr 42 . !
I . Werl«. BLS4K4I

rote
HerzoyiD

Spielzeit 5-9 Ubr — KassenerdHoung V, 5 Bggtnn der letzten Vorilßllung 7 .20

Reitendes T.ustspiel
in 8 Akten.
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Kclndetstei ^
'
.

« eneralversammlunae » .
Re»e Rhein «ni- ?l .-S , Mamrheim -Slheina « . Die Gesellschaft ,

«« d« h. a . We Skhci-nische Kohlenhandels - und Reede»ei-G. in. b. £>■,
Me Firma Math . Stinues (Müiheim -R«hr) und die Rhein - und See-
>chiftcchrt»-<S?^ ll !choft (Köln ) interessiert find, hat 1918/19 keine Es-
AnoeverkSufe vornehmen können imd schließt mit 22S844 .M, Verlust

(i B . 12 758 JL Gewinn ) , wodurch der Eswinnvortrag sowie die
R^ erv« aufgezehrt werden Vorgetragen werden SS 492 Ji Verlust,
« ach der Bilanz erhöht« sich der Besch am eigenen Aktien auf 4>K0
(4.47 ) Millionen M . 8-1337 Ji Kreditoren stehen 5984 M Debitoren
gegenüber Die Zmobilien sind wieder mit 2 .88 Millionen ^ bewertet .
Das Aktienkapital besteht aus 4 20 Millionen M Aktien Lit . ,A und
3 Millionen .« Lit . L . Auf der Tagesordnung der G .-V . ( IS . Rov .)
stand auch ei» Antrag auf Veräutzerun« der Aktiven der Gesellschaft .

von den Börsen .

Deutsche Erdöl 580 . Amerikanische Bahnen ruhig bei schwankender
Salwng Montanpapiere tan« , infolge Gewinnsicherungen schwächer.
Phönix stärker angeboten 818—317. Gelsenkirchen und Rhein. Stahl
gedrückt. Deutsch Ucberfse und Elektrische Licht imd Kraft je 5 Proz .
höher . Daimler Motoren verloren b, Ad^ lverk? Kkeher 4 Pro ^ . nt.
Bei Bad . Anilin lierrschte Angebot vor. Th . Gobdschmidt 1 Prozent ge-
bessert . SchiffcchrtSattien fchwcichtcn sich ab. Krie,iS <»Geihe 79 . Unter
Schwankungen schließt die Börse grvsztenteM fchlvächer. Privatdis -
kont 4 Prozent .

Frankfurter Devisennotierungen . Die gestrigen Devisen »
Notierungen stellen wie folgt :

Telearavbifch« « »»wblunoen

Notierungen drr Frankfurter Börse vom IS . Novbr

*
'!:

4 . .
4. .< .
4. .
? /,
3' /s
Z
'/r

Ä' .
3*/,

41/.
4.

"
4. .
4. .
4. .4. .
V:
4 ..

%

Deutsch« festverzinslich « Etaatspaviere .
V»r>a . 5

Dentsche Neichi -Anleibe 1—9 Jt lt .—
, . « . lfll» unk . d . 19J5/18SB Jt

vad . « nletdi von lvol. oerlSH. ad 1908 . . • Jt
. . v . 190S d . 1914 M
. . » . 1919 unk . b . 19Z» . - •*

«bgeN . Jt
«bgeft. jt

. . . . Jt
. . . . Ji
9 9 . . Jt

9 9 9 Jt
. . 9 . Jt

i V. 188ß * . > . . . . . •
. V. 1H92 u . 1894
>v . IflflT) fttlld » . ad 1905 . .
. v . 1901 I . 1910 , 1604 k. 1913 .

v . 1807 kdd . eh 1915 . . . .
, v. 1895

70 .25
88 .-
ti .-

T8.-

Hnitig, ft*t»
TO!«#
11 .50
E !eo

AnSlSndifch « festverzinslich « « ta - tSpavier «.

Mr .
Ö
<? .

01.

Oeft . St .-Rente ». 1818 k»b . ti 1918
. . Silber -Rente
. . Gold - Rente _
. . ein b. Rente <konv > * t -

Tarkifch - Eavotifche «« dministr.) » . 190, (408) jt
. . <B«adad > Serie I 408/2010 «
. . foitti . nntf. v . 1903 n . 08 . . . . . . . . . Ji \

Ungar . 6t -Rente v. 191» unkdd . b . 192? «fr. . .
. . Gold - Rente S025 t . Jt
. . Vta« t»-Rente v . U»0 JtI

-dvv » theken- e » li « atio >i «n .
Rdew . »yv . Man »», kdb. »b 190Z/V7. 191,. 1917.

1919 , 1«21
■ » *11f . b . 1998
• » UN ? d . 1924 (l 'li '■"■) • •
. . WtlOlbÄt . • i « ■ . . . 9 9 9 • > • •

. «nverle »b«r da . 1914
Bank - und Industrie -Aktien.

51 .50

11175
230 .—

54 .78
67 .50
4t -

5150
82 .25

111 .50
227 -

54 .50
68 .
44 .50

9910

»adifche Bank . . .darmltädt. Bank .
sentiche Bank . . . °K
Xskonto- Geiell . . Jt
Dresdner Bant . . Jt
eftt . LSnderbank Kr .' ■ - - - - M

A
.. . . U j (

Liener Bankver . . Kr
Ottvmancndank . .
Bock . Guhlt Jt
'^« lfenktrchen B . . Jt
Harvener Bergb. . =*
Laurahütte . . . . .
Mannb . Ver .-Ges. Jt
va » - (Nes. Grün S

« ilfinaerSementwerke
beide ra Jt

14. 11. 19
188.-
120 80
249 . --
180 -
150 .76

90 50
121 -

1.m1 .19
183 -
120 —
249 .26
180 .25
160 .-

121 -

130 . -
67 .23

130 -
67 —

242 .-
352 .»/.

241 50
254 ' ,
285 .75

1000 —

- v-
184 .- in -

Chem . Fabr .. Ber .
sMannhetm ) . . . <*

Jungb . Wtdr.. ertido.
ytderf .Stol.a Ovvenv .
Malckilnenfabrit
. . Baftcnifl iWetnb.)^
. . Bad. M . ?" " ' ~
. . Gritzner
. . SaldS- R .
. . Karlsrnkier . . . -<*
. . MotorenOberurlel
Kcdttnck S- Co .Hb«. Jt
Svinnerei Ettlingen
. . Els . Bad. Woll . Kehl
Ubrenfabr .. Bad.

<Furtn >ana .» . . . .«
Waag . Fuchs Hetdeld .
Zellstoff- Fabr .Waldd.
Zuckers., Bad., Waob . 979 .— |
Äuckerf. Frankentkml — i —

14. 11. 19 lt . 15.13
2M1-
£28 .-

289 .-
230 .-

209!- 215 .-

233 .
'-

224 .25
233 !
224 25

220 -
151.-

228 !—
161 .60

223 . -
850 .-
230 .50

£23 .50
350 50
229 -

vörfenstimmungsdild . Zum Wochenschlufi war die Haltung und
KurStnldung an der Börse uneinheitlich. Das Geschäft beschränkte sich
hauptsächlich auf Spezialpapiere . Besonderem Interesse begesneten
Julius Sichel, die ihre lebhafte Steigerung fortsetzten uiü> den Kurs
von 1000 überHchritten . Die KurLbewegunn ßlitc von 950 — 1000 —
995 — 1025. Türkenwerte blieben höher gesucht, besonders Türkenlose.

«Holland
^ änemorf . . . .Schweden . . . .Norwegen . . . .
Schwei »Wien «alte ») . . .
i , «baeft.Budapest . . . .Prag
Spanien
Helsinakor » . . .

. . ®.
. . Kr.
.
' ? ?

'

: : h
. . ffr.
. • 2 r-
. . Kr.
. . » f.

14. 1 . 19. 15,11 . 19.
« eld « rief ® rtö | Prief

1464 1468 .- 1534 - 1535 .
821 .75 82i .25 843 25 850 75
909 .25 910 .75 924 25 925 .75
859 25 880 .75 879 25 880 .75
795 75 708 .25 734 .25 735 75

35 45 36 05
38 .70 32 .80 32 .20 82 30
35 .95 ?8B5 38 .23 86 .30
70 .40 70 .80 70 .55 70 .25

Ei 755 75 779 .25 780 .95
143 .25 145 .75 146 .75

Notierungen der Berliner- Börse vom l S . November

lHktten- u. Bergwerks- Aktien )

Sinner Braueret
Aeeumulatoren .IldlerwerkKIcyer
91, E . G
Aluminium . . . .
Än« loC » nt .Guan.
And . Kohlen . . . .ZIuasb .Nrb .Masch
Bad. Anilin
Bernm. Clektr . .Berl . Anl>. Masch.Berl . MalchBin«. Nürnlm. . .Bismarckiiütte . .
Bochum . Kuß . . .
Böbler Stadl . .Wremer Vulkan .Brown Bovert . .
BuderuS
Chem . Grieshei «

. Albert
Daimler
? efiauer « . .Dttlb. Lux . Bat» .

r

. . Eisend . G.

. . Cfr&öl

. . Gasgl . Auer .

. . Kaliwerke. . .

. . Waffen
. . Eisenhdl . . . .d' lderf. ftnrbettf.^ schweilerBerai
yeldmllble Ke
Zelten Guill . . . .vi lt. Masch. Enz . .Kaaaenan Eis . . .
ZaSmot. Deutz . .
I » . : :Geora Maricnh . .
Goldfchintdt Ssa . .Sann .Masch.F . gft.Sarpen . >>igb . . . .Ha«ver Eilen . . .
Hin bricht» Ausser-
^ niauu
Hirkch Kupfer . . .
Höchster Fardwk. .
völch
Hohenlohe
Aal « Asch- rSl. . . .
Kosthrim Cell
KnffbSuserbLahmaverLaurabütte

14 . 11. 19 16 .11. is .
268 .50 289 -
848 .- 361 -
272 .50 276.75
241 .60 240 .25

332 !— 336 !—
242 .— 288 -
221 .60 222 —
487.- 473 -
188 .- 183 .50
174 .76 174.76
242 .76 24$.-
216.— 216 .-
278 .76 277 -
240 - £39 75
248 — 233 . -
255 .- 152 -
906 865 —
237 .50 210 .-
258 .- 258 '/,
465 - 480 . -
267 . - 264 .
149 - 148 .- -
194 .25 194 -
220 .- 225 .—
610 - 5» .-
617 .- 619 -
239 - 244. -
243 .— 245 —
205 . - 211 .78
388 - 387 . -
295 - 286. -
221 .— 220 .—
253 .- 247 .—
206 . - 295 .-
17» - 170. -
168 .75 198 .75
258 50 248 50

210 - 205 ]—
829 '/» 325 —
375 . - 878 .—
238 75 237.-
22875 224 75

174 .76 178 .75
292 .- 290 . -
377 — 874.75
257 75 258 .-
158 — 155 -
25c50 287 .—
230 .— 230 . -

im !— 192 .50
188 '/, 188 .-

Linde E sm
« we 9? fs«
Votbr . Zement . .'.vtanneSmann . .
Masch, ^ rivner

Dnrlach
Ober' Ciscnbed . . .
. . .Eisen -S . Caro .
. . Koks -W
Orenstetn
Ptzönir Hörde . . .
Rheinseld. K »aft .
üihein . Metall . .
Rhein.Gtablwrke.
Riebccl Montan .
Romliacher Hütte
R iitaertwerke
Sachsenwerk . .
Schuckert Nbg . . .
Siemens Salske .
Slct ». Bülkau

14. 11. 19
221 . —
292 .—

161 .50
179 .50
270 -
223 .75
325 .-

226 !—
194 .-
232 .25
177 .-
220 -
301 —
15» .-
240 .50
195 -
285 .
819 -
240 .-
280 .-
669 50
258 -
344150

338 .60

Berl . HandelSaes .
Darmstädt. Bank . 120 .75
Deutsch« Bank . . «48 .78
Dtsk . Kommandtt 181 'J»
Dresdener Bank 150 .25
Oeiterr . Kredit . . NO -—
ReichSbank 153 ' /,
D , Ubersee El. . .

Uolonwl « erte
Otavi - Anteile . . A?.-

^ enuhscheine : 294

Stolld . Zink
Türk . Tabak . . . .
Ber . Eöln-Rottw.
Dtlch. Nickel . . . .

. Glan »st. Elbers.ch. Nickel
. . MIan,st . ^ .. .
. . Stahl Zopen
Wanderer Werke
. ^eser Wk» * 1

u .a . £
£25 .—
280 .25

161 .-
174 .-
267 .-
221 . -
3s6.75
229 .
193]—
278 .-
176 —
2?9. -
304 75
156 '/,
241, —
199 .75
275 .-
835 .
258 .50
265 .-
663 .-
257 .—
344 .50
210 -
358 -
228 .50

161 .50
126 .25
219 .75
j.80 .75
150 .
198 .50
152 .'/«

346 .-
294 .—

In - n . ausl . Eiienbabn -Mtien
Schandtnnabahn
i^r . Berl . « trahb.
Süd . Eisenbabu..
Lombarden
Heiur .-Babn . . . .
Orientbahn

VlTftO r .
DeiltsK - Austr . 1
Hamba . Pakets . . .
. . Südamerika . .
Hansa Dampfschiff
v .' ordd . Lloyd . . .

209 .-
118 .25
121 .50

18 .25
519 -
312 . -

SchiffaHrtswerte
295 .-

254 -
117 .50
121 50
ie .50

180 .-
123 .75
215 .-
806 .50
124 50

238. —

123 .00
215 . -
808 .50
123 .75

NSrfenstimmungsbild. Infolge der weiteren Valutaderfchlechterung
hielt die steigende Kauflust kür AuSlandswerte bei überaus lebbaften
Umsätzen an . Schantungbahn sprangen erneut !̂ 0, Prinz -Keinrich-Bah»
50 , Türbentabak 30 und Orientbah -n 30 Prozent in die Höhe. In Mon-
tan- und Schiffcchrtsaktien Wae die Kurssi ?ivegung nicht ?o einheitlich,
neben KursgewiWn von 7 Prozent für Hansen und Ma .incSuiaim ga»
ben Phönix .Bergbau anfangs S imd später bei Schwanlungen 6 Brozent
nach. Far !>- und Elektrowerte mit Ausnahme der Bad . Anilin bebaup»
tet und teilweise höher. Amerikaner hielten bei großen Umsätzen «nver-
ändert den geftrij ! n Kursstand Bon Petroleumwerten war-.in Erdöl
bevorzugt. Kolonialwerte schwankend und still . Fest aber waren Neu-
guinea . Auch in Spezialwerten war das Geschäft bei Besserungen un-
verändert . Heimische Rentenwerte nicht gan^ einheitlich. KriegSan«
leihe 79 , Österreichische Renten lagen ruhig , ungarische fest. Später
p : ägte sich die Uneinheitlichkc ît der Kursbewegung deutlich auS. sowohl
in deutschen als ausländischen Werten. Uetztere vermochten die höchsten
Tageskurse nicht überall aufrecht fi« erhalten .

Berliner Devisennotierungen . Die gestrigen Devisen
Notierungen stellen sich wie folgt :

Telcgravdilche Auszahlungen 14. ii . 19 15. 11. 19.

Holland . .Dänemark .
Schweden .Norwegen .
Selfingfors
Slinoci ? . .
Oett .-Un » . .
Wien abg. .
?»udapest .
Prag . . .
Spanien .

Geld Brief II Geld Brief

G . 1489 — 1461 .- | 1628 .50 1531 58
Kr. 814 .25 816 .76 854 .ä 855 .75
Kr . 899 25 900 .75 944 .26 945 .75
Kr. 859 .25 SSO.75 6CD.25 910 75

144 .75 145 .26 1 151 .78 152 .25
ftt . 704 .53 705 60 731 .75 733 25
Kr. 36 .70 35 TO 1 85 .70 35 .80
ffr . 32 55 32 .65 i 82 .45 32 .65
Kr. 85 .70 35 .80 j 36 .55 36 65
Kr. 70 .15 70 .85 | 70 65 10 85
Pf . 764 .60 765 .50 1 794 .23 795 .75

Keld « nv Wirtschaft .

& Badische Anilin - und Svdafabrik Ludwigshafen. Dmu bereit?
veröffentlichten Bericht über die Generalversammlung ist, laut „ N . Bad.
L .-Ztg." , noch crgäTv.end nachzutragen, dah die jungen Aktien ab
1 . Januar 1920 an der Dividend« teilnehmen sollen . Sie wenden , ivie
erwähnt , zu 107 Proz . ausgegeben und mit 5 Pro « . Stückzinsen ab 1.
Januar 1920 wie folgt einbezahlt werden : 2t Proz . zuzüglich Aufgeld,
also 32 Proz .. sofort, SO Proz . am 1 . Juli und restliche 25 Proz . am
1. Oktober 1920. Di ? jungen Aktien werden von der Deutsche «
Bank - Berlin als Führerin eines BankenkonsortiumS übernommen
und nach Eintragung der Kapitalserhöhuug inS Handelsregister >>en
alten Aktionären zum Kurse von 107 Pros , derart , zum Bezug« cmge-
boten , daß auf je 1200 .¥ alte Aktien »om . M 1200 nette Aktien bezogen
werden können .

Die 60 000 Stück Vorzugsaktien im Nennbetr .tg >,on je
M jsJOO, durch die Ixiä Aktienkapital auf Ji 252 Millionen gebracht wird ,

nehmen gleichfalls ab 1 . Januar 1920 nach Verhältnis ihrer Einzahlnn -
ften an der Dividende teil . Sie lauten auf Na inen und sind nur inir
Znsnnlmung der Gesellschaft übertragbar . Sie sind unter Ausschluß
des Bezugsrechtes an di« übrigen Firmen der Interessengemeinschaft
zum Nonnwert zu begeben und von diesen mit W Proz . bar einzube-
zahlen. Die übernehmenden Firmen haben der Gesellschaft in entspre-
chender Weise TeiSeträge der von ihnen auszugebenden Vorzuysaktten
zu überlassen.

Der Renbau des deutsche « Welthaudel « .

Ä Französische « »striig« m Dentchlnn » fhrtt «n « nzl «nd. Fran¬
zösische Firmen , die in England und anderen Ländern , in denen der
Frmik-Kurs gesunken ist, Aufträge laufen haben, ziehen diese zurück
und übertragen sie anderen Firmen Co ist jüngst von französischer
Seite «ine große Bestellung auf Tüll « und Cpitzengewebe -Mcrschiien
in England zurückgezogen und an eine deutsche Firma
vergeben worden , weil in Deutschland der Frank -Kurs weit günstiger
steht . Amerika will sich gegen solche Vorkommnisse durch langzeitige
Kredite für Frankreich schützen und so zur f »ebung des Kursstande»
beitragen . Llußerdem findet eine starke Üoberwachung der aus Frank-
reich herausgehenden Wechsel und anderer Zahlungsmittel statt .

KaßflreUEriority ' iNeie
Antonie ' .7 Uhr .

Bachwereiw ;
IUI » — 1 ll'lllllil « ' WH II IIHU d . Ltheat " "

LUXEUM
LICHTSPIELE .

PaiastsTbeater
Moderne LiehUpielbflhn«

Herr « nstr . 11 . T * l . ur « J .
iiiiiiftiiiiNiitiiNiitmiiniiiii

Täglich
bei aasverkauften Vorstellungen !

Iknu
„Im Höhenflug der

Leidenschaften "
Der Roman einer Geheimafentin

in 6 Akten.

Der Film der Sensationen .
CCCC Ktniges aus dem Inhalt : 099ct

Die Jagd Ober den Atlantik auf Ted £
und Leben . G

Im Netze der Gehelmagentin. v

Der Megoade Mensch.

llent « und moraren .
Der grofle Sensations -Spielplan

Mit dem
Hfmnnenduton je gezeigten Sensationsfilm

Pan .opta ' s
2 . Abenteuer

- - -- - Die --- -----

ErkdiWiof — Im großen Sail

Bellachini
(Theater Nachf .) 880889

Heute Montag , 7 '/ - Uhr abends

Letzte EiifesUorffeliung

Sdiretosliofite
In der

tiefe lies Sees.
I Sensation»- u. lXeküvsehauapiel in 5 Akten . I

In der Hauptrolle ala Panopta

! Emilie Sannom

Atemlose Spannung wird auch dieses
2. Abenteuer der berühmten Detektivin
erzielen.
Srenen
Abenteuerer dem
entliehen wffl , cke Flucht in die jekeime
Villa » der Tiefe des Sees , sind de
spttanendsten Momente aus diesem
großziig-j angelegten FBmwerk. u ::

»teuer cer Derunmien iwwro
i. Die spannenden Verfolgung»-
Panopta's, wie sich Klppy , der

uerer dem rächende« Swiickssl

Lo Klttay
Eintrittskarten zur Vorstel¬

lung für 19 . ds . Mts . ( Ein¬

tracht ) noch zu haben .

Fr - Tafel , Musikalien
Handlung .

H3S5

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • » • • « • • * • «
>e

j Das Ende von Schfofl Okontky . «
a — ®
® Das unterirdische Telephen. g

Im den
Hauptrollen4Esther Carena

Ernst Hofmann
Ferner:

Die Teufelshoken .
Qlftniende Groteske, dargestellt tob

Musikalische Leitung : 18547
Kapellmeister Freudig .

Kamnöffnung: ' /,S Uhr. Besinn : S Uhr.

Professor Nissensi
seltsamer Tod.

Detektivdrama ia 4 Akten, das in hervor- 1
ragender Weise den großen Sensation! - I

Spielplan vervellstiRdigt. 18B181

Künstler - Kapelle .

Gesohäftsaroffnung .

LCahnuiann, Werderplatz 33
Herren

in -

u . Damansehneiderei
TuchSaijer .

u. Auslaadsstol/e sowie sümtHche
iSchfielder-Arttkel lllr Schneider und
SchHeiderlnvsn empHeiiit tn allen
Preislagen , sowie Anlsrtlguntf von

. Damevkieider zu maBlgenHerren - u.Preise «

Spielzeit i Samstag 4—10 Uhr.
Sonntag 8—9 Uhr .

e» und Säten Sitz . R parti uren
werden am^enommea . A39904

• ■ • e « eaeae * » e • *
ijliu« NN Gr-

. eute u . Prl »ate
«uld ebne tJüfge
t «ifiStaen 3lw8

und WotensttÄsaSlmm , forote 78*6«
Geli-Ittlehe» »

NttpachimZ einer MMschaft .

ay>t fundiert «# « ank»iu » jmä eteenen
üJtUteln faniu und verfchwi^ cn - — Strc « « reell .
W« S»s »,v»»Ai» s«i« nackiucisb . - Nnverbindtwic
Auskunft ku >ten »rel . (Zeil. Slnfraa. mit
Rüclvorto « n

Kriegsanleihen
Rs ss « Ä ' k : sr . s

auf X. SlPTil lUiü tfi tn der NSl
INänNli
Ss .

arof-. Seilern , im Neutrum der
um V ■Selten, 3u verdacht « «i .
Sitae und Reichuifcndett Ivürde
,ur <« » richtuna eine » Bierdevo^

w« Here KuStunjt eiteitt » » «. 8 «
Snutlei , Hvit« artt ü

! v . aorlilfwfeä ',
dt . eine « «S»
?ü»me« awt

dt. mit'IdjUtifc
da» Sltttue en

eignen . . .. .lWIÄÄ

t V«vi1C• —>(>v «rwiv
koitenfret . Gen . Antra« , mit
a , iÄt . Ä »« »! « !:« »«: » » .

Perserteppiche ,
B ° i»e,«terpi » «. »c. IrtmeUften» ä» *«»J.- T Wtöfce und « rei» » lecjutfi « .

nttiniiMk hmm

SufienstraSe 2 Grofler Saal

1M> 16 . November 1919 , täglich 6 1/ , Uhr

Tanz - Abende
Ellen u . Carter ^

Kapelle : Schwalbach . Flügel : Maurer .
Kleider : Geschwister Baer , Karlsruhe .

Tisch bestellung- erforderlich .
Xarlstraße 44 Restaurant

Täglich von 4 bis 6 Uhr

KONZERT
der Hauskapelle .

S Uhr - Tee

18843

MootaS , den 17.Novbr .
abends 7' it Uhr:

O Ofele -Abeif!,
» ari »v«be«

HamioiiiBi-GiselsAaiL
M »ntaa .7Ubr abdö :
Guitarrenprabe .
S»r Mend »U«e« :

Montag u . DlenStaa
Keine Probe .

Ä « k« ' Pkn >.
Gute Elistenz

auch für FlüytUnge .
arvl .AtiSbilSmi « in e !ef (.
Sefi » «» mai^»»e . T» ü« -
l?eiK>p5ege .Kitrper»ftea«.
'31 .mtenee Kursoe -
aiitn Nvvelnber , 2'itiaeh .
unt. . iStltfau nu »t« tluö.
» r«a« erdete». ia

m . 160 .- VU>na» f nicht unter i Prove- Mille.
f ein». LSr. J»«^n . a>d . Nordlee .

nbfi-t « 5, Tel . ? el .-« dr . Jenlia . A »S!)4

z.IZSMSSSI '
v»n B >»» oder Wei « , jede» Quantum ittnH

Anton Einhellig,
geOaeritro «# iy . Tetcio « 14314.

Grsßt Schreibmaschine
Marke Rsminat »» . tadellos int Stande , für
vr ^ kjcn « itrodetrith seelgnet, ist ^ es«n »we.
kleinere umzutauschen oder tu vertamen . .

Rätiere» nnterAr . in d er ..'Haft . * « !« ■■

Antun »: 'itl Uhr »



V - ll - « » » tfch - VrtUt * ZMttaMatt . Mmrio«, km fT.

Mirtfchaft
m Uni « wax tn rti
LandstidüO?» od. (itiftet
Ort mit Oelonomieae -
Miube. wenn mffli mit
etwa « Wert , b- i größerer
Anzadliing Sia &er birrtb

Sfdet . D«rla>b.
8ammf!rafse Nr .Herrn.
SS "

« elchist
«IeiA »eistet Branche ,mit oder ohne HauS , »«

*ät «. öta>tUpJfSf4«ft
x. !>. K.

K»waUf»»fttafc « S».
«utde lolott Reinere«
Kurzwaren -
ober Sbniiche « ®e«6W» tn
©üben folort aeaew. Rflfla
vi tauten . Angebott nn»
ter Nr ©399% cm Me
JBaMItte Brette" erdet.

3 »t
f ohnbatadil. iban » m weltlich«»

l. mit 5—iJÄiatmet
tn der » lag« tv : rd Isfort
in kaufen gesucht, ans.
von «elbftverfaufer unt
Ar. >640021 an die «?ai.

reite erbeten.
Haus

nett 3 ober 3 Statten, tn.
5. -7 Slmmei im ©tod.
mit t&intabri *. üitnem
£>bttet«ebäu&e «»er Ne»
sntfe . wird totort Sit tau«tn aefucbt . Anaeb . mit
tiäBeten Angabe» mtt«
Rr . «68S20 an dt« iSa-
dtlSe Vrefke einreiche ».

Haus
SSb. od . OfffiaM lofort
gegen bar in (auf. gesucht.
SJ.8* fam, Oerrenft S8.

Haus
mtt Sahen in gut Bob**
tage wird sofort in kau-

pfatina
tatst tn jede» Quantum
in nie b«{tmfentii
80reffen n . erbittet An-
aeblZte rni
°n dte t Nr . 18420

'■Prene ".

ca. 1,5- « »JB.. uo 6."" iiiit1.20 Volt, mit gtnlatfcr.Sott- u amDete.TOr.cT,
taufen gefacht .
II«. DurlachÄ3fl882

Kcuni'ht

nen od. wenig gebraucht ,mit sichtbarer «chrikt,neueres Modell , sofort
lieferbar . Angebote mit
Angeb « von System und
Zustand schriftt erbeten
unter Jlt. SO&Sa an die.Badiscke treffe".
Krillantring

sofort ki f
ffibm. sman««Moftftt .
. Sin Borant. aebtancS)«Uidiger
Oel . oder Benzin

Motor
»» tauft » oel

Angebot « unt . Nr . 18604.an die Bad, Presse erbet.
KnocheWWe

in kansen gesucht. B43S45
2.1 gjoTboUftr . 241.
FnnKeninduKtor

Leu gesucht, auch
igt. Angebote m.

. . . . . und Sunkenia « «»
an Berbcrlch, Jollo --
fttaFe 18. ä809H

Ytimteu
EichZUkk-Schllttm

8* kaufen aefitaji . G—-

HmldWgkl !

4rKdrig
auf {Jeder*, fache»
9ltebc ( & So . ,

COClSCSSiC , 18899
3ernft>r .IÖ?9 ffialSÖr .49,

oder Stein mittlerer Gr.u. waffetbeH. a Brivat.
band zu tauten gelacht.
Angebote mit genauer
Beschreibung erbitte un»
ter Nr. 8926a an die
.Babische Riefle ' . .

neu »6 . gebraucht , sofort
zu kanfen

r « f t» <f> U Angebot « «.* en di« .Bad.

Beleuchtung s-
ss Körper=s

jeder Art Wir bieten eine grosse
Auswahl geschmackvoller

kunstgewerblicher
Modelle .

Zu NerKaufon
Ein Gut erbalt fmvtcr

Söasen mtt UStublli» bot
SBW6 . «offtein. ÄiiNil-
fitun . Grnbensir . Tg . 3.

SldmhWsjine
mit Etchtichriit jn kaufen

Angebote mt £e:
Iii an die .Badleiumt . Angebote unterU. Z1VS1V aar

iteSk* eibeteis .
®röfe«r«8 Unt«rnt6mm

sucht mehrere gute
Schreibmaschine !!.

Angeb . unter Nr. 184S8
an »le »Bad . PreNe".

KaffeüschrknK,
kleiner , gebrauchter.
m cie „ Bad . Presse " . 2 .1
lasuHkmk

ter
Sft

«ädifch? treffe
ein kleiner,iu laufen gesucht
unter Nr . 18-1S4 an

. . j, ® MW•Srelfc * erbeten
«ei Ott m. H . od. Prw.«chal. u . in Waldn. wirb

» . Wohnhausbi» ca. 1 d».
gr ., evtl. Obttqut bis 1.
Ä.? r ' l 1910 jn kaufen gek.
«'• n t .' iSasig, nnt . F .Z.I» .2 3̂1 an Nudott >»e<iffe,jNrastinti n . M . Ä1424

Schüttelsiebe
Siebtrommeln

in ttder TrSH« z« leaf.aefniftt. Angebote anterNr. »Ö94S9 an du- .«ad.treffe' erbeten.
Wir furtjen gut erdau .

An
Schreihvigschm

m. gut stchtb . Schrift. « . .geb. um . .VeriandvauS-
Nr. «W4W g . t>. V .Vfiir.

Strickjacke,
mob. . ffOr 3»ort>. ©rSfte
44—4k!. ,n tonnen oeinrtit
Angebote mit Treis it.Nr. ^:i0907 an blc .Äab .treffe " erbeten .

Suche Häuser
5« kaufe«

t . «Säe «rtto . Stadt Baden» . »«SfildrNcheLiierten erbittet »40821F .Mayer,Straßburtfl .Els .
Bou !£ WUson lg.

Sägmehl
Brennholz
ftit SetteHeizung rnvglichfi «ageon »
weile tn laufen aefadtt . 1853U

MeWMM . Reut ! ingerSCo .
Rtetl&tuit WeVbabnbo^

Etbttllchte kleine Jrehhsslk
mit Sonvort nebst JnbeKSr <Gr>ink>«lbank bevor»
zugtj . mit Futz- oder Krastantrieb .
kleiner Ambos u . Feldschmiede
m» taufen «ewchtMl
an die ,BsS. Press« Aefl . Angebote n . Nr. 1857#erdeten.

Kinderbett .
womSSt tomvlett . anS
nttr gut . vaulo ,u tau -
ten «tefutM . Angebote lt .
Rr 5S694«n ou die . Ba -
bische Vreile" erbeten

1 Tisch ,
mtt 4 bg?u vMenben
Srittlttt ttt ffntfett «f .
WS» . ^Angebote mtt Befcbte '»
bemfi und VreiS u . Nr.
18623 an die .Badilche
Wreile ' erboten .
Zu kauic» aeluckt : ^>»e >

Betten. 1 »vi . -Ue >drr
ichimtl . 1 TilÄ . Slülile .
1 M »o«n . Angebote un¬
ter Nr. B89S54 an die

BcidilcSe Vresic ' .

Her¬
mann Tieti

.

Örttr meine Leibanstalt
Rf suche i«
Flößt! und PimillsS

kaufenzu i
und erbitte Augebote.L« du»i« S-dweiS^Nt
1SSS!» Karlsruhe

Erbvriuzeusi rafiej .
®sleibü. KkLMHW
zu kaufen gesucht .
®eft . Angeb. mit PreiZ

nnt. Nr . -S994J4 an bic
„Badlscbe Vreff«" erbet .

Ge)r. Kslijtttjilher
g« ! erd:. »u kauf , «eincht
unter Angabe d . Preises .

Anged. unt . Nr . 330S78
CT Sie , Rad . Grefte ".

KjOllSettchM
mtt Matrat!«. au« gutem
Säule ,n tonten onuctii.
Angebote an Ab . Trolt.

Turlack . AmaNntftr . 20 .
SinterSau? . .H^089t,
Seltfleli« v. M !le
von Holl oder Eisen tu
kaufen gesncht.

Angeb . «nt . Nr. 5.Z001»
an die. .Bad . Presse .
Gebr . StvWZe !
«MlaMses tyubvttai.
f«ftc ont ausVtivaMffi
jfl häufen geMi .

Angebote mit Preis¬
angabe unter Nr. B«v:N4
un sie .Bad. Presse " erb.

ünett
ÜU laufet ae?ntbt. «n>
atbau mit Preis unter
Nt ;S30829 an bic Ba»
bliebe Vr-'ise erbeten.

Auswärtiger Musik »
freund sucht für eigenen
Bedarf
Mes Miavier

ober MAgel
auS Privittband geg. bar
zu kaufen . Ausführlich«
Angebote m . Angabc des
Hnbrikates und äußerster
Preiö unter Nr . 8003a
an die . Bad . Prelle " erb.

I « tanfm «ssucht

SnaeO. mit Angabe der
©rot;«, Marke und ^ icht-
stär !e u . Nr . ^»0^88 an
die „« ad. Presse".

Besitz -
Telephon 5111 .

WaEdstrasso 30
Montagr und Dienstag
17. uutl 18. XoTcmbcr.
iiifHtttttttHuiiuii i«rttttiMii

üaiserstpasse 5
Mittwoch bis FreitHj?
11» ., SV ., Li . November.

iiiMnmittiiiHniwHitiinMmntmttHiitmtmttniimiii

Wo
ist die blaue Maus?
1S < Schwank- in 4 Airfan von Max .Hack .
In der Titelrolle. M & dge L,es €*ln ^ 5 .

-<K>'che in kanten
Motorrad ,
Wandererbe»or!!ugt,sow.

ß^ reißMschme
auteS Fabrikat . 8776a
Hann, ütntmeT&veim. _
Zu kauien Mücht :

1 nuterbaltenelS TkabtraS
lSalbrenuer) . 1 Reitdole
m . >?!, . 1 P. Zieitltielel.
Nr 4i . 1 V . Oftt,ierö-
Aoataftben. Angebote an
Pialer . Wnldbauler -Sot.
BrilunNtwen . 5940445

HoLimdsr
w kaufen gesucht. An¬
gebote mii 5Btei<S unter
Nr. 330882 an vir Ba-
biiebe Prelle

Ein Paar gut erhaltene
ZMentövrknsties .N?.N
zu kauf, geluchi. BS!>444Sleweuz. SchüSenstr 90.

BBSHBI

(Wasserkraft ) Mitte iu
waldreichster »eaenb ge¬
legen . 2"? Stunden von
der Balm entfernt, istpreiswert zu verkaufen.Dieselbe bietet gutenStüvvuntt ev. siir Holz'
großliandiung u . kiinnen
ea. 500 o-eftmeter Hol,,teil? gcjchmtten mfter«
tvorben meiden.

Angebote unt . Nr . S961a
an die .Bad. Preffe" erb .

Gasthof
m . Rrentb :niimmer , Gar¬
ten it. fonStHem l̂ ubeliör
in der Slawe v . !?atznvcieiner inbufiricreirt ) Sl-tbt
SSittetbiibcnc . sowie meh¬
rere ©oftltönfer Wirt,
ichatten in Siadt u . >.'and .Brivatbäuler mit >0 —14
Limmer . Wcbnbiiu !. . mit
u . obne (.Harten fci-. t un¬
ter lehr günstigen SJeStn -
gunften »u verlaufen .Rüderes i^urib ba -> Lte-
aev >cha ! tsl>iiro St . itaies.t'akr . ?chlo ' !„ l . ? e ! ISN .

Gesucht
zu lausen

Nähmaschinen
gut erbaiten .

Angeb . unter Nr. I88J9
»n die .Bad. Press « ".
Nähmaschine

attcs> alle ober revargtur-
ftebütftia . zu lausen ae-
luedi . Bo«! an Lange.
^ zz, »«usen »«fncdt.

Angebote ttnt. Z308S1
an Sie .Bad, ".' refle".
Ein kleiner Ofen
zu kauten gesucht. Ang.unter Nr. B6H400 an die
.Badische Presse ";

Sankopfofen
mit oder ohne Autiav »»
fawfcw »69456

lifec. Maier,l'qmtnftr . 78.
Schoner, moderner
Damenpelz

IU kaufen gesucht . Ang .
mit PreiS unt . Z80906
an die „ Bad. Presse ".

HMz-lts-Mzug
von Priv.1t IN lausen ae -
furfit
Angebote a Nr . .S3087;>

an nie „Bnbiicbe Presse
erbeten .
Zu Kaufen gesucht
2 gut erhaltene Bett-
beaeu ober Sie b >er,ii
nötigen KeVerg . ^>esl.
Anaevotc unter 330843
an bte .Bad Presse " .
Kaufe pcima

HerreHoffe
mli Flltterftosse

laufend tn ieder Menge
gegen so?. Kasse . Tuch-
:>cnölfl . Artt sr üanjte.iban.va . S»miede« . jT*1'

Srienikpiäie
schön« Er «mpl-tr« von

:s m gufwiirtv an . auch
lieinere Berbindungs -
siücke. sehr gut erbaiten.
auS Pcivatdesib
z . dlI !l !kI! l,M

Ängrbvie mit PreiS-
« tiga ^t in,ter •Ut . BbW :« l2
iitt die .Bad. Vresie " erb.

Kandhaus
nabe Karlöntb- »u v»-
taufen eg . H Seftat S>!»r°
ten »Viesen >> üSuäi vic-
ctflnet (flr WcfUio .i - und
üUeintierjudit . ÄnSeb u
Nr 18387 an die ..Bad.
Vtclte - «,»e»«t .

ClaiMaus ;
»n verkanicn.

Die « irr !i«ittsü,»ft, .cfbmert is Oto»zl»ei».
WaisenliauStilatz 1, ist
nISbalfij.oeifaufcn . DaS
Geschäft mit Wobnung
kann sosort übernommen
werden. NähereÄuskunsterteilt Karl «k. «itiit.
Schioßberg 17, Telefon
2143 . 8028a

Wirtschaft
bessere , in Kreibura »u
KriedenSvr . . .HauS neben,
bei nocb rentierend , zu
Verlans. Auaeb mit Rück-
Vorto unter Nr . V40411
an die Bad . Presse erb.

Mtiingen .
Anwese.? . «Sber al ?

©Itniwra Betrieben, mit
wrto 60 a (Starten, an neu
angelegter Strafte t,wei
Fronten Bauvliive ) i'.ele-
gen. daraus Äwck . W« bn-
bau? mit .?>>ntervous.
groitem Ächsbi uttb ion-
Mgen ?>!iuiiil !chke!ten
(StollunS ) . cinat an der
Haltestelle der Albtalbabn
und 6 Minuten vom
Hauvtbnbnb " s entieim istunter günstigen B ^dtn»
Hunnen zu verkaufen. An¬
gebote unter Nr . 8?^ a
an die »Badische Presse"
erbeten.

Ein schöne? , neues
JNshnhaus

mit drei 3 Rlmmetwol )
mtiincn . StaCun« . . Aor
garten und nrka A »?Sausaarten . mit sck»vnen.
«ttragreica . ObsMäumen.in der Nähe von Karl « ,
ruh« a« öe#tm»feti.

c-fr . tt . Nr . 1068008
tn » er .Pa? . Vre»« " .

Speicher ,
sür Seu od«r Strob zu
vcrk . ?edanltr. t2Äti2t78
Zrehstrsul -Mtlir
s ?8 . 120 V»ii, mit «A.
tosscr zu » erk« « fen . Lv .unter Nr . lSCfl4 an Sic
BaSische Preise.

Gasmotor.
2Deuter , lieg«»»,in B «trz«v m sebc« v.
11 —12 Ut <r l>ok «,iti . .6if!»o .» verka «?« ».£ ;ievttn beiöro . um .
9Sv. 1H«3» bie ÄadischePresse .
iFfltismifjion

für Drehbank, mit Mo-
torriemenscheibc tt . ©tu»
fcitfdjeibe zu verkaufen.vtuu . Zberlt,flarlvtrui «, Seffirtflftr. 90
ISW » Tel« f. 2I41.
SchMih - HMAl
zu v «rkauten. 17987»«»mich , .tfreuzftr. 1».
1 Fenster
1,75 at\ i 1 .08 m. gut erb.iu verlauten bei B!a« tt ,®Ötbcftrn« e 20 . 18616
Kisten u. Cartons
zu verkaufen. NäheresGri ?rnhs »>j Wen»,B40N7 Kaikerstr . 241.
SchMsellsterßesteli
vernickelt .m .GlaSvlatten
und Seiten » Etagen, zuverkaufen. 1861!)Mild . Oberle.iiarlöru -ie, Lesstngstr. M,Teieion 2l4l .
1 Viktoria
1 leichter Break
gut ervalten , zu verkauf.
U. Kauft & S«!m

iiSaldhor » ?tr. I4. 18472

Sack-Karren
«*8 Holz und Eisen zu
verkaufen. ^ 18611iiil. Oberle. Karlsruhe

^ sstitgslr. 20. Tri. 2 l «l
PrMoWlWN .

neu . unUen. . Naturvvlz .
20- 25 Ztr . Sroölre. «.
PritschenSrS«!« 320+150
Potenwchien , »re« Ie u.N« . .' . cm» n . »weisvSnni« .
zu vertmifen. 18574
Au« . «IWringet. Werber.

RraBe 18
~ Sel 2213 .

Schim«s Schlafzimmer
mit «vicaelsidranl . lowt«
schöne »iicheneinrtchtna..
billig z« verki. : « chrei-
nerei . «Stleniveinsir. 42.
HinthS .. Ii . SWl

Ei«« Sttttiiat
WileriÄel

im Auftrag zu verkaufen.Nähere» T e l « m a n n.«dletstr . 4. 184Ö6
2 Paar Pswitröste

new , }n tittf . S3fi»4H3» Ä 'jfchf}r^(jj;_20 ._!t. Stgjl .
Billig zu Derksufen :

1 Kwderbcttftatt . 3 Paar
Stiefel . SuiftnftmRe 12.
•pintert». Ji . 5W9448
K inder -Bettfiatt . « röstete,hartbolzene . ,u tov'rfani.:Rr» » »! .?str . 29, II . Bw"*

i Ilochliaupt
bette « , 2 Pai«nitöst«.
zw« i Mairede » , vrimaLeiuendre!l,f .800^ z .verk
Polstergeschäft <tt« itit «^Rudolfstr. 22 . ?>!!!?182

G«terl»altene Betten
für 150 u . 170 M Sit
vertäuten . KSrnerstr . 38.^interban * . tl . . Ditl-
n-aitn 38)835

Zu verkaufen :
2 Betten mit Rostbaar -
mair.tb . . W»flA>m>n^ne
mit it . o . Mamt. . stacht-
tis-l>e , Waschtische . Sttieaal
.» redend, dunkel Eich «.BÜiett . Dilva » . » lavier -
»UM . ? tilbie.
schrank » iRöbtnnfrti . . 'V.tnm
tuovlion . W ' kch>i" î,tama ,
fdHlt'c . neue !Sabe»Einrtöi
tun « it . versch . . b . 'HiliTef .'Schwaltens« . .17. ' &k.M.
. 1 Bettstelle «
mit Nost . Matratze und
d'keil . ein» Kinderbett
üeiie swnii ) . mit Ä!a-trabe. alle .> sedr aui er^
halten . 1 « slchentchrant.
1 Tisch . I De-teigrlleit .
1 ältere . 21ör. Kommode
vreiSwert tit verkaufen.Bronn . TOotOcttftr al!
4 . Stock , regit ? .<<.'»!^96

Cifett?«
Kmderdettftait

an ntrtitif . e&Htwn '
st». 2, Iii ., r. ^.'!H»I6

Schränke
von 150 * an, Plttsriidiwait , Eos« , rerftitifb.
Kiiche »-- # . ÄiU !» «riisch«,Näbiisch« billig abzugeb .

>>»««»f, Steinstr. 7.An - ii . Berfaui.
Leder -Sofa

eoil. mit 2 Klnbsts?«:»,wenig gebraucht , vreidw.zu verlaufen . HeinrichR»dolfEchlsiter« .m .b .<>.Brnchfal lBaden) . Kern»
ivrecher 464. «9.' >7a

Feldwagen
einzeln und in « roheren
Mengen bill. adiugebeu.

Antrag, uitt. I< . L. S8K7
an Oaaf «n«ein Li Vogler
A . - N ..
beten . Äarikrade . er-A3331

'J «ylom.-6Kr ?WM
nitstd . . mit Aufs. 1 run-
der Maliaaoui-Tiich. be»
tvit * neu . v? >' Privat itt
verlausen . GeoraHriro-
ritl ' itrf. iic 17. ? - !>. . TV .

TB80 }1 © « ßg^
erschied. Aimmer- it .Küchentische vt« isw . ab-

zngeb. Schreinerei *5 !>t .Mai«« , Va uie nstr . 7 ;̂ ."

Mim -KlMstuhl.
ut verkaufen, ©ffipften«
ftr . 39 , Sw.. t . ar,ni»i

besitz .
Näh « Turmberg - Durlach. 10 herrfchafilichr
Limmer , s Ä.' ebengelaisc ?c ., 150IH) qtn arover
Park . Cbftaottcn , 300 » iunne usw . vreistrert
zu verkaufen, ©elbftli'ufer erhalten Aus¬
kunft : H . Karr , Architekt . Naben - Bade».
KreinerSbergstrake 41 . 8912a

^ SSivKVSl ' ^ SSJ ? .
Int Hof der Deutschen MunitionS» It. Wanen-

fgbriken . Borbolzstrahe. werden täglich bis auf
weiteres von morgens 8 — 1 Uhr ashranshte
Kiste '» in allen Grotzeu und Stärken , geeignet
als Kartofselkisteti . Bersandkisien, auch »um Bauen
von Haken» oder sonstigen Ställen gegen Barzab-
lung verkauft. 18584
RsSische HerMsstelle k . m. h. H. . Kkckmh ?.
2 schwere Zugpferde ,
2 leichtere Chaisenpferde ,
2 Pony mit Geschirru . Wagen

sZnd preiswert abzu^eds«. !̂!84?s
Brauerei -A.-G . . ogm . % Streife, RMt .

:

Grotzer Hotelherd
<v . Grbr . RSd : r » Tarmstadk )
SS0X110 cm, « Bratöfen, 3 Voller und
2 Feuerungen, dazu Kärntfchrank und
Do ^velwültrog . aUeS in gutem gebrauche -
fädig . Zustande , m wcrlawf. Kest . Anfrag,
unter Nr . 18638 an die »Badische Preise"
in Karlsruhe erdeten.

WMk?llö ° !85kklW
s PS . Gewicht 95

Kilo , vorzüglicher Berg-'teig«r , 2 .iyl.. prima
Maschine , mit guter *Re --reuum. fobribereit . hat
[ofott sn verkaufen.B«rwaii «r Vaussastein.Sartsr .»!fi <ivpnrr,„^edwigstrai !- 151,

Aniufebeu vom
Mittwoch , oeu Ii). Z!ov.
ctb , zwifcheu 12—1 Uvr
nachm. Z8<!«5
$mm * n . MMN

Mmd .

Matratzen, Deckbetten, Kfesen ,
Federn, Daunen, Steppdecken,

Kinderbetten, Bettstellen,
Patentröste , Schonerdecken,
Wickelkommoden t>. *. w.

Betten¬
haus BnchdahlKaiserstr.

Nr. 164
Nahe Hanptpost - Tel . 5409 .

18680

Kriegs -Anleihen
feibstgezeichnet« . bat geg.
Höchstgebot »u verkauten.

Anaeb . unt . Nr . 8937a
an die .Bad. Presse .

Jn verKausen
ein grvsterPosten B69460

Bücker.
amerikanischs Stiere «tnt. Zu erfragen beiMalet. «Herwigstr . 0 , !.

Nnn Gthncklüizvk
a. Seide aearb ., Kr . 51,
zu verkaufen. B6940SKilaus , Leopoldstr . 15.
Hrn .-Ubeviiieher »

fletfe Hüte und Herren-
Äelbwttsche «. G^ .'swoNe
z« vettaufen Anzuieb.
v . 2—4 Übt : «üvvurrer»

Graste Nr . 2a . bei Em»-
, btimer 330885.

Gehrock
neu . Kriedeniwar « .

MnlfdluA ;

an die »Bad. Presse ". 3 .1
Sril ?«mtrinq

Kraivattennabel m eck>»
ter Perle . e !wa? ?lltao!b
zu verkaufen Anfragen
unter Nr . 89'*>0a au bie
Babtichc . Presse.

Schöner, alter
Damfln - Ring
f^abbir mit 2 Brillant.)
umständehalber zu »er

Cutaway ,
mtt Wette, bMjcfi. Ctebct-
ilebe-
fßr (<fmt . Kig« .Rottr u . «chnOrthrtel.Gr . 42—45 weiWeberitc
Bailschube. Kr, 40. villi»
ut berf . '/frenl. St in»«rake 5 . 111 . -H30R93

Zu verKausen :
1 Okfiz .»M«ntel. 1 Spork»
an ng 1 Bozenerrnantel' , » roste, starke stigur . i

kaufen 300 Angebote , SochzeiiSanzug f mttil.

Fi ä gel Wilitsrmontel
S« «Sr«id , : auf crdalt. . sow . 2 Paa«

KarlSruhersirafte 2 . II. braune Striimvte. psrie«
den ^ware . billig ?tu verk .Gtttft . Körnerfir . £ tit «WharmoMa

21 Tasten . 8 Bässe, 2X3-
chörig. gut erb, , zu verkf .

Zu erfr . u. Nr , ^30767
in der , ^>ad. Preste".

tLzEitet & 9
Ir . i . Ton. gcsch« it>ie No-
seiie . SvottnreiS 140 M .Fmü , T?e,Äi «p«n.
Baden. 838S51

Wintermantel
wie neu, f. mittl . Siaur.preiSw. z. verk B69418

Beiichenstr . 2». IV. l.

Weinfässer
oval«. a«t «rsalte «.
mit ea, ' 50, 520 . «00 und
210 Liier Inhalt z»vertan ?»«. PreiSanac-
boie vro Liter unter
Nr . 8939a an die .Bad.
Presse " erbeten.

Moderne
Blusen

und 18101

Kleider
in Riesen - Auswahl

WeiS£
221 Kaistrsir . 221

Erste Rtaae .Z« Nerkemfen
25 ? ro«e»»lSter m . ein
liebrannler Schritt . 1 La-
benlbele. 1 Xroaen (ßtr«» i c™" -
in :-0 gchn&rosen tt . vet
iteftban-m Regal , alle «
taiau gebraucht. Nnvolt
Kltbvfel. Bretten . Ptuvi-
öeimerftr 40 . 841277

1 Erdölapyarat
sowie tieaenteil lweitzl
zu veriaus , Kid «ai ! ».Nutt » fir. 33. i V . R6«5!i0

(Zchöne. Gebrauchte
RiZhmasÄ ?ins

billig zu Verl Ablerftr .
Nr . 32 . Bez . »69474

Eine gut erhaltene
Saslsmpe

billigst obzugeb . SS0898
Luifenftrast « v'9 . 2 . Stock.

schwer«*
Kostüm ,

und 2 »eise J&«rrt*>5?tl*"
bitte. (Mr . 56—57 . »u der»tauten, Sssenweinttt IS.lt . . rechte . B6951I
SchvarieZ TochW«
CSriedutlftoff), Wrflfee
44 —46 zu » erkaufen.«chaess?. Waldstr. 2!.Sth . 2. St. ,H80900

C% e » > 4 Loch., n » r«Verv , ^ uft » od.
Akademie str . 2? . «4Q«35

Petzfsittep
(enot. Sfraftfebrertoeft«)
oe « . Da » i >velzs « tte
su vetSaufche « « der z«
ve >'kai,s «,l . 5« G»441

Riiv -Wagnerltr . 11 .

ttiemnitei)
AselIN °WItii >.
einmal getragen, ptei«'
wert zu verkauf. B8090»Rdl«rstr . 7 . IV . rechts ._

.'iwei Ichwere .W67«
Zugpferde

z« verkaufen in Raftatk«
stuhrmannstr , 12.

Persiansr -Zacke
gebrauchtes , breiswert .
verknusen . Wllf . GSk-ler
Waldstr , 40o 181,2).
Herren - n. Damenrad
mit Gummi , einifle JfaJ>r
rnbbejisi unh. •3tfil» !ia,r
»tttaufi «irtinger. SJiw
sttafee 58 . «67518

mit nu )
v « rk . Anr kstr. v. I . vr»» '

Zn verkaufen : lSSSi
K as H

unt . mebrereii die Wahl .
ftox ' ud . UTfabVbtttß »

»ibe inur . lir>.
5« A«stllg z« verkauf/
F © i -
Kundin,

Ein gut erhaltene»
Mahrrad

mit Gummi , fahrbereit ,
zu verkaufen.
_ S*cbiv»*trfi {te 15. 4 . S !„avin\ h)i . B -0423 .S.i>

Eleganter
Herren -Pelz

m verkaufen. Munnel- 6 Monate alt . sehr
futter mit B!de -ttroaen . >^opfseichnnna : dalelvri
Änäevote u. Nr . B69S24 auch eine guterdaUene.

i'. ox Badiscv.' Brene. dunkelblaue Damen .
Neue HtcHjruchsferßQfn
ictfi.. gerade Form , fcbr
preikw. verkäuflich . An¬
gebote unter Nr . 8«27a
ou die .Bad, Presse " erb.

ki -id ?r - Sktxttte ».
2itdig. zum Schieben, '
P - ? o < n » Küche
fomviett eingerichtet ,

sch ! e? Nerz -M -ff.
wie nen. lind preiswert
zu verkaufen.
18* 15 KriegSstr. 81 . 1.
SW StniMMi

fmi ' tc verschiedene neueB «itowtil »e < » > » erlauf ,
ttttgeb . unter 3it>9450 an
die .«ad. Preiie".

Kl UfrföBff « :

Junger Hnnv
«Art SchSserhundl fofort
zu verkaufen. !?r.ied««nu-

schränk i .
'OM eine runde NuitSstr. 8S. «.St . B«iM

ein Geltroik mtt W^ste
«0 M . 1 V , warrng tütt.Herrenstiefel. Siöftr 4Z .
70 M. 2 P . weifte Stm ».
schude . <? r . 39 n . 36 . 20
ü . ein ältrfT Akten

Von' roUnbr 50 riue
Koviervressr ntit tt . Tisch
30 M . eine schwarze
Staffelei 3i ! Jl ein Gas.
J?crb 15 M . ein StiMcti
»ett. ein Avfelaestell in
M . Anzusehen nasniit -
taäS AlgdemieftraSe 51 .
vancrr«.

adle , auf Seide Cc"
füttert . Grküe Nr. 44 -
ft « ri3ruI)«»Sii B» ib« r6 .

Scbrifftrafe« 9. 2.iinkS . BH915?
UmstSnbebaw» ei* s«®*

wachsamer
Hof-Hund.

4 Monate alt zu vertt :
Kaiser-Allee 12, 3,
SammeraebSude <84031*

chermklitt
.AtsnttS
(8S Punkte) zu verlaufe«.

A-gSS & ' Stai
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Statt jeder besonderen Anzeige .
Gott f' ct Herrn über Leben und Tod hat e» gefallen,

rannen liebtn , treubesorgten Gatten, unsem herzensguten
Vater, Broder . Onkel und Schwager

R chnungsrat

Franz Josef Beuchert
Leute vormittag nach mebrwöchentlichem , mit bewunderungs¬
würdig« Geduld and Gottorjebcnheit ertragenem Leiden und
wtiiorboltem Empfang der heiligen Sakramente rn »ich in
die ewige Heimat aufzunehmen .

KKrtaruln , WsQdGm , dm 16. Norcmber 1919.
Knroltna Beueherf , Wwe . , geb. Heubarger .
Emilie Benehert .
Philipp lleuehert
Familie Heinrich lleuehert .
Familie Wilhelm Mnckert .
Familie Alois Link ,
tieaebwltter XXeuber $rer .

Beerdigung : Montag nachmittag S ' /j Uhr Friedho & apeOe ,
Saeienamt : N>en»tag vormittag . 9*/« Uhr , in der Lied-

Freunden und Bekannten die erschütternde Mit *

fellnn * , daß mir nun auch mein ältester , heißgelieb¬
ter , braver Sohn

im blühenden Alter von 27 Jahren gani unerv » rt »t
rasch an den Folgen einer Operation in London
durch den Tod entrissen wurde . A3431

Dte tiefgebeugte Mntter :

ES IIa . L . 6on , Witwe .

Mainz , Kaiserstraße 34, 11.

Todes -Anzeige .
Ea hat dem Herrn Ober Leben und Tod gefallen ,

unsere liebe Schwester , Schwittenn , Tante «. Orowtaiite

Hauptlehrerin
Frl . Wiihelmine Ritzmann
nach kurzer , aber Schwerer Krankheit in die obere
Heimat abzurufen.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karltruhe , de« 15. November 1919 . 18628
Dte Beerdigung findet Montag , den 17. November ,

-Zl. 12 Uhr »tatt .
Es wird gebeten von Blumenspenden und Trauer -

besuchen absehen zn wollen .

Todes -Anzeige .
15. November

ist meine Hebt , nnrergessllche
Am 1919, nachmittags 4 Uhr ,

Qattfn , unsere
herzensgute Mutter

Luise Weinkauf
geb . Gütermann

na #h dreitägiger , schwerer Krankheit sanft ent¬
schlafen .

Karlsruhe , IS. November 1919.
Sofienatr . 4.

Wilhelm Weinkauf , Pol .-Oberwachtm .
Else Weinkauf
Hedwig Weinkauf . •

Die Beerdigung findet am Dienstag , den 18 .
November 1919, nachm . 2 Uhr , von der Friedhof -
Kapelle aus statt . 18649

m

Ml

Todes - Anzeige .
Bekannten nnd Freunden die traurige

Mitteilunc :, daß mein lieber Mann,
unser Kutcr Vater , Großvater und
Schwiegervater

Adam Weibel
heute Nacht im 83. Lebenwahre nach
mit Geduld ertragenem Leiden sanft
entschlafen Ist.

Die trauernden Angehörigen :
Frau Anna Weibel , geb .Wenglein .
Familie Karl ( ilanz
Familie Frledr . Weibel , Wiesbad .
Familie Wilhelm Schoch .
Familie Max Bossert .
Familie Julius Weibel .
Fräulein Rosa Weibel .

Karlsruhe . 10. November 1919.
B-eerdljfunif Dienstag nachm . 3 Uhr

von der l' rledhofkuyelle aus . 18600
Trauerhaua : Rüppurrcrsör . 70a H. 1 . 5

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten machen

wir die schmerzliche Mitteilung, dass
unsere treutiesorgte , herzensgute
Mutter,Großmutter ,Schwiegermutter

Wwe. des verst . Wiih. Voeikel,
Prokurist bei lunker & Ruh

heute früh sanft entschla 'en ist. Wer
die Seele unserer Multer kannte , kann
unseren Verlust ermessen .

Mainz, den 13. November 1919.
(Frauenlobstr . 98)

BiankaUmbaoh , geb.Voeikel u. Familie
SldonlflVcelkel , geb .Voeikelu .Familie
VRiesle « Lange , geb .Voeikelu . Familie
EugsnVoelkel Wwe.,Anna , geb. Unger

ii . Familie . 8976a

m

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekann¬

ten machen wir die schmerzliche Mit¬
teilung, daB unsere Heb« Tochter und
Schwester

Maria Münch
im Alter von nahezu 16 Jahren sanft
entschlafen ist. B69526

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :
Familie Karl Münch

ROppurrerstraSe 20.
Karlsruhe , den 15. Novbr . 1919.
Beerdigung findet am Montag nach¬

mittag 3 Dhr statt .

«•

Statt Karlen - Danksagung .
Für die vielsn wohltuenden Beweise

herzlichstesTeünahmebeim Hinscheiden
moiner unvergeselichen Frau, ®un ?crer
lieben Matter , Tochter , Schwester ,
Schwigerin und Tante 1340'̂ 91

Juldien Naber
geb . Kretz

sagen wirunseren tiefempfundenenDank .
Besonders herzlichsten Dank Herrn
Pfarrer Ebert für die l ebevollen, trost¬
reichen Worte am Grabe, sowie allen
Bekannten , die unserer teuren Entschla¬
fenen die letzte Ehre erwiesen haben .
Im Namen der trauernd . Hinterbliebenen :

Familie Wilhelm Nuber ,
Familie Fr. Jos . Kretz .

Karlsniht -MilhlburB , d . 14 . Nov. 1919.

■
mä

Wer erteilt 2 Mädchen

Anaeb . an
vntr . 90.

Statt Karten .
Allen denen , die an dem schweren Verluste

meines Innigstgeliebten Oatten , herzensguten
Vaters , Schwiegersohnes und Schwagers

Heinrich Maurer
Kaufmann

so regen Anteil nahmen , innigsten Dank ; ins¬
besondere für die liebe , aufopfernde Pflege im
städt . Krankenhaus , sowie der Fa . Dr . Herr¬
mann & Dr . Rttlinger , Durlach , für die trost¬
reichen Worte am Grabe und dfe schöne
Kranzniederlegung , Z30903

Die tieftrauernde Oaftin :

Frau Minna Maurer Witwe

geb . Wal zer
und Kind Werner

• nebst Angehörigen .

Statt jeder besonderen Danksagung .
Für die vielen Beweise inniger Anteilnahme ,

3ie uns beim Ableben unserer lieben

Frau Rosa Lusrer
von allen Seiten zugingen , sprechen wir auf diesem
Wege unseren herzlichen Dank aus . Innigen
Dank sagen wir för die vielen herrlichen Blumen¬
spenden , die zahlreiche Beteiligung am Begräbnis
und den erhebenden Trauergesang .

Besonderen Dank der Geistlichkeit von St ,
Stephan und den barmherzigen Schwestern des
St . Elisabethen -Stiftes .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Willi . Luger , Photograph .

Karlsruhe , den 15 . Nov . 1919. 18601

Rentenhaus
ntt großen , bellen Werk-
tttten , für , ed. ZS0812

FabriKbetried
geeignet , bald beziehbar ,
»u uerf . Vrei # 170 000 .—
Alf . A »,ahl .' 40 - 50 000 .
i . Busam , Vteneii-
l» aftSbi ir » » errenftr .SS .

flmtrifc . sUtmhr .
mal? Melflng . f . vckrreib

i ttfcO lassend , um 100 .H
l »u verkaufen.

« alserAIlke Jt». 115 .
8. '2tnct . ßi . _ « 69540

<*efdtf#ff . (Maskiert mit
fjliliS iu toeilnut. Wcttt *

ftortlt *. Nr . 1, 1. Stork.
E!Itnt « 330 !» 9"

Witt
jaften

und iE Leite

Sur ltnterftÄbuii (» In
den .» onltrukiionsiibn «-
je » für M «schtn »n - « le »
» «» te wird slir einige
Nachmittaee inderMoche
ein erfahrener

Ingenieur
ote
>» N '
fche

gesucht. 18612
Angebote erbeten an

« »» te .
Z e cknische » « schule .

: Slhmidtr - Stsuch .

Flicknäherin
gesucht. 330 »85
Stefanienftr . 47. 2. St .

Tiicht. ZimmerA ^chen
welche » auch Liebe zu
Kindern bat . aus 1. De ».
gesucht . Krau Blerbrodt .
Kaisers» . 215 . IV . 3)S94»a

Rundet , tiiibtiacr
Kaufmann ,

118 Nabre alt . ©lcnoaro»
Vbie « . Maschlnens-breld .

l am bewandert su » > lof.
Stellung .

Angebote u 9fr. R 10441
an dte Badis <ve Vresse.
iiiiiii
S tirpe für meine Tochter
Stenum & U1T

JWenzchnMerik
wo Wetegenbcit vordand »" h weiter aulzubilde «.

eFT. Offert , u . 9fr . 40S71
I i die Badische Preffe .

li sucht Bescliitttiau» für
. Nachmittags Angebot»
jU . Nr . i3 ('.0490 an btf
I Jöati . Presse" erbeten.

isrSulein , wclcd . tücdtla
im Sa » >jb ^ lt ist . Inchi

! sür tagsüber

Anacdote ii Nr . BMt4i >
an dte Badische Bresie.

Sin
'
>l !-tf>lafS . ebriubet
Mod «k»cn

sucht für sofort od fWit.
eine DteNe : Lulsenttr 12 .
ic-IBS 2 . ÄtlXk. B5114K

17 rfafttc alt . bereit # am
äjlllcu titln . Iiirfit Stel »
Innn ht Sutern £vm(<
Wmifbctc an 9# r ' ®<m.

trr . P-ftltnflrTftT . Nr 2.

Kelle , Werk statte
oder L -k«,sr ?«,nm v« r
sof. oreiSw . tu vermlet .

vssenwelnstrahe 7,
SMMjStiiian #.

MöbZ . gwme ?
mit 2 « etten u Pension
sogt , »u vermiete elettr .

„ Licht. Aienler . Wald -
■! tiornftr . 25 . 111 .H.'UWOt

Gut mdbllerteS . laiib
Zimmer &

Ott fosort vrelSwert tu
vermieten : ?io>va .1 »-An-
(««O bei JSSchnethrr . _ _

Wut m»M. Man ' srden »
«Immer auf I . De», »«
vermieten Siiib vlfto -
rtaftr . Nr . «. III . Lind .
Möblierte « Kimmer f#<

fort »u vermieten Litd»
wla ^Wilt'e ' initr ?<! rif ,
rcrt' l? . « "itttmra ftiSWÄ

Slfademiestr . 24, III «
Ist ein am mäbi . KSob*-
nnd auf
1 . Deicmv ** vermleien
dl Tr an» . » 69f)0fi
llmSbIieM ^ i« « er
ut nermieten .
i' cifiHCrftr. 7« , TS' .

WSdchen
»«sucht . MnaereS. brav .,
welches iu Sauie sch'.a -

. . . . . !en kann . f . New . SauZ-
Palkt « j », Rost « U. »alt Gute Bevandlimg

»uaeslchen. Äu erfragen
Westen » Arbeiter in der « -. » mitv «.
lowrt «elNdit . 18« 44 Nr . «?30!K0 .

Sonne hörn .
Kaiserstrake <63.

Stndentendiensr

, (Slnfamier ) .1SclulSIer , Do

M Arten Uhren
! werben gut . schnell und !
I i' illla repariert .

^ 3S00S1 kfSrnerstr . 25.

Teppich
Grüfte »irka 2.50 ^ .00 m
gut erbalten . von Privat
»u kanfen aelucht Ange
böte unter ü! r . 19IMS mt
i»ie ..B -id . Presse " erbeten

und tl . Leitern, « »«» »u
verkauf. Vchillerst». ZI»
4. Stock. 38091t

SSitfw .
Koki>«l«ufer . Kriebcn .!

Ivare . 12—1Z m , mit Mes.
^Nnüstangeu u . .̂ ubcbvr

»u verkaufen. Lutfenltr . jNr . 19^ .IV . Lu« . 350917

Sportanzug
für 14—16 Nabre, « et-
renftletel Gr 42 . schwär -
atS ft » tt0nt für SEÖint'C
»u vorkamen. Nklandstr .
Nr . 1. Stock . ÄZ0940
Stlrsß .
k>erren «n »ug , eleganter
^ « menregenmantel . 2
Tamenkletder v«,k .
? i .« «se!>en Gatel k̂ ried -
ri 'H » ?,, ». .lim . 15 . 8 ' " 1*

gewcht .
mit

Bewerbungen
e de» ?ebcn ?»

Einlaiixs . fletftifleS
Mädchen ,

für LauS- u . 5i«cheuarb.

Danermieter sofort ode«V
lviiter »n mi « te « ^ ael . >
L«
. . benfache. ,unter Nt . *MW642 an die
. ^ ad . Prelle

Ml
a« gleich .. . .

Nebeninche . . Angebote
leich wo . Vre !»

.. . . Ängabi » .lause » und der Ge
ansorücke unter

MWjorjkzZimmn
sucht » err . der viel ad-

wird f»f. « facht, ^" ilw - 1™
0
c/ cr

ot)tr
t '

3entrni «
S?a

hM
aerftrafte 21 . v. BYW50 Stadt , « ngeboie « . Nr

an
■ ■ ■ Pp «
.. Vadische Presse '

tkMtWjjti »
lelbstäud . Arbeiterin auf
sofort gesucht. Angebote
m . <? elialt ?anfvriich . unt .
Nr . ZZ0944 an die »Ba ^
discheu Presse ' erbeten .

Dies statt besonderer Anzeige .
¥ ® rSoren

äti
KMzuvorNMn
Kchrenk . Tisch . Z » o « «r

Zu verkaufen
1 Paar wlntersxortftle - ?ir . 1Z .
sc? Nr . 37 . Mr Deinen .Vaar Dam>>n >» orcaif<
ftielel. b .'b Schaft .- S » l !ciil»r . 1S9. i . Si -a :
link » . 3SM34

■U ' .. . " -li_LI

2iln | prf5 FMkin
welche ? müfll . schon in
Druckcreibüro^ IfSt. war .
mit flotter Äjanbffjrlft u .
Kenntnis Im Maschinen^
sivrewen s» k» rt aesnttit.

Gesl . « nllev . mit Heng»
nlsabschr . an Lanas
« nchdruckerel . Waldlirane

18S22
Büäa .

Suche aus 1 Tc ». für
Nein. SauSbali (2 » eri .)
ebrltcheZ Miidchen. Gute
Bebaudlg . : ?krail Med .-
Rat Blume , icaifer ÄNee
Nr . 125 . III . 3359504

Dienftmüd « ?e .i
u . eine Putisren fgk aes .
ssleischmann. Mollk-ftr.
N» . 1Z7. III SM94S8

» •tflneö |
St-i'oram

Tiofbetrübt machen wir hierdurch
—lung , da»s unsere liebe , tre
Schwiegermutter und Tante

traurige
tellung , da*s unsere liebe, treubesorgte Mutter , Groömutt

die Mit-
r .

i wurde Sami -tag abendj ^
,
'V

7 Ulir Ss*» um« P - >s ° « ü« -n .' r .» el
jtraie « lyaa ? , . b . Karl - '« " ni

. . 5 srtedrichstr .—Marktvlab . >W . .k» arlenftr . 7V . 17
Xfri Der ehrliche Fi »der möge

knns Wagner Wwe. , p!i. Qityer
i^i Alter von 76 Jahren , heute vormittag , nach kurzer
; jrnakheii , sankt verschieden ist .

Die trauernden IltnterbHebenen :
Famil |e F . Gehrens , Stuttgart .

•Familie E - Waener , Durlach .
Frau Paula Kohl Witwe , geb . Wagner .
Fritz Wagner und Frau .

Karlsruhe , den 16. November 1919.
Die Eeerdiffuiia lindet am Dienata « , den 18. Noveraber ,

nachmittags 3'« Uhr von der Frieaho &apelle aus statt

I n den . gute »?elobnun «
abgeben . ?tächt» ld . Arn « .

II llenftr . 47 . 1. 1SH58
Abort -Grube

kann entleert werden , un-
entgeltlich: Rüvvl »rrer -

! ftrake Nr . 2a . bei ffma-
; ' twinicr. aSi'884

l' ilr Fri »eure ,
8 Rasierstitlile m >t ffopf»
Kalter . 1 « roft . Volenti ,
il i> iifttittte . 1 Firmen -
Schild . »u verfaul . Hlpv .
Karlsriedrichiir . >1. 5. St .

Seilel nnd 4
Mahagoni

Rote Pliis <vaar « it « ?,
1 Sufa , i ~
Stlldle in I'Jlnkmen . Noschaarvoltte -
rung , raft neu , f . 2000 .«
9U verkaufen ZM21

« eitel ,Vannmald - Allee 42.

fetter -
oerfIcher « » aS - Eniwerf « r
auf 2 . I »nu « r aelucht .

nach NeichStarn .
Schrifil . Änge ^ le mit
!̂ e» a
Schri'.' kie^ eteuabcschreilOüii und
ZeuaniS - ^lblchrifien er -
» iitct W . Notbermet ,
Ge »» r « l «geni . 18525

Z-3 Schneider
sofort gesucht, 18881
« »dische ltieider .Äiinik .

Zirkel SO.

KtrkSIifttlü
perfekt oder willige
Anfängerin ver fof,

o« hiesiger grüftcr" ,issjtlc «el « ein Sit .
nge>!. mit Kebaitii -

ansvriichen unter ? ! r .
18014 an die Bad . Pr .

Kriscnse

Gesucht I . solort braves

für Kiiche u . SauSarvelt .
Bor,n >teUen »wllcli 2 u.
4 Nlir : Stefanienltr . IS.
2 . Stock . - S3C9M2

Ums MKßm
f . Smt3f)filt gesucht Luv
wia -Wilbelmllr . 1» . vi . .
links, .3.30885
Mnaeres . ftelftl « ?ä

WKd ' chen ,
das »u Säule schlafen
kann , sofort «etueöt : Te°
«cnfetMtr. 1 . vrt . 1?4?0

Mädchen .
an pünktliches ' Irfccüeu
aewöbnt . , u Familie von
» Personen , bei bovem
Lobn per sofort «der 1 .
De »emb . a « s« » t . 18 »»«

frauerhauk - : Karlstra »»« 12».
mden ^ und Kondolenz 'Blumenspel" inne der Knt!«chlafeacn d.i nkffnf̂ ab

'
.-f

'
ehr!;

*
18857

werden im

ln | ff !»ÄoniinöD ? f |
mtftömtm. mit Sülenrl »
fliilfaB »ii kai .kcn nefitdit

fHotb . Goelbclirakic 29 ,
4. SllXt. A309M

Pgarmckisten
' /» ieSen Posten .

Verkiiuserit »
fürDemen » u UfindttiuäfibeiiMcilunafür
Isfort oder später flucht . Bewertun¬
gen mi ! 8fitariis ™r<fc*iile » u . <#e6 « lts »
ansprachen u Bild erljfte « u . Nr . 18Ü6 ;j
an die GeicoafiSftel!« der „ Bad . treffe " .

für daS LanbeStbeater
Z«Ul <ä} i . «NS4S2

ölt melden « ou 9—12
u . 3— 0 uit bei Ober -
frifettr iNeilckmaun .
Taiilenarbeiterin .
tüchtige , mit guten Zeug »
niste « sowie ein >c «» r -
« civche » aus achib « rer
Familie sofort gesucht .

F . PafJile . Somen -
schneiderln . Sosienftr . :J>
Gewandtes „Zimmermädchen

das n » b- , n . büaeln
kann , bei gutem 1 c6r f.
solort oder l De », ae-
fuüJi . Gute Äeuanllle
erforderlich. K»tleralle >eraUc ?iim

gesucht. 18571 l
Kaiserstr . 181 Im Lqd. «

B89-I21 an die .» ad.
P reiie ' er bet ?» .

j «eff . Tervterfrauiel «
sucht für sofort gut

möbliert . Limmer .
Äablt jeden Preis . Ana .
unter 91t . R894W ) an die
. »ladlfche Prelle " .
?? renndllch mSbllerteS

' PimMer
»U mieten nelucht . An»
geböte unter ?!r . >?50öSS
an die Badilcbe Nrelle..
« iSdllerte ?

iwenn mSaliin Klavier )
von k:ame . Ilndlenbalber
bier . gesucht . ??naebote
unter Nr 1869514 an

e B adifch e Vrcsse .
?.'?n &ch" t fii 'Ät

aeaen Sau « arbeit . Olf.
unter Nr . Ŝ iSfiSS an die
„ "Wob. Vtelfe " erbeten .
r?un*f ?H -iitn fiiifit

Mm ?
mSgllchlt m der N? be
von Elsenf>ab>' liaiivt .
werksl ^ ttc' . AnSebote nnt .
97r ^ 50751 «n die .Nav
Presse- erbeten .
fccrf . bei »bareS

Dimmer
sofort oder wator ge^
sucht . Angebote unier
? r . Z50877 an die Ba -
dische Vre sse erbeten ,

ßöjjlu miDfiiw
mit 2 Betten , oder ein
2M ' lfiiriaeS Bett , von" »ichilinaS-Ebevaar ae>vmm > MA ! I

» Ä % X i » n̂
'laden . lclei

'
!,gedS«f

"
a » ü =: -

'
jntt yrdflmianBe it Nr.

lebten « Ifiüen . Schöner an Me . « abiiche
Berdi ? ufi . a -lQOirj

a""' fT" " h "" "
8w__erfrnaen ffWfcr -- < rftagen ,ft» . 88», Et.. Ikö.

PnHfra «
e >:[atitcu iu HauSc. ^ ^ - it.tt '« «

vTcsTt" eib -ten.
Zrmme ?

kleine « , unmvbl . . bef »b ..
in eini . L' aule von Lerrn
»u inicicn atsiiAt
J1T3U Z & Si
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DeutscfieTeppieihe
Oroße Auswahl in Kopien von Perserteppxhen und modernen

W ^ Blumenmustern . Oute haltbare Qualitäten in allen
• Größen zu vorteilhaften Preisen *

e *
chw . R ^ °

Wir bitten um zwanglose Besichtigung . . Verkauf und Ausstellung im 2. Stock . |
IMIHIIIIIWf HimilH IIHIirniHlu » llliinimniiiiinminiiinminmHminnm *i ' ii ! i um

Amtliche Bekanntmachung.
De» ®<fraU ber Brunnen und bei ftBtrt. Onürt -

rcitunae » feetreffenb .
Nachstebend« DeMmmung der unterm SV Mär »

1012 erlassene» ortüiJotUctll&fn Vorschrift (9 6)
wird tu Erinnerung gcbraebt.

. Bei Eintritt der kältere» AabreSiett Nnd
»SmNilbe Vrtvawrunne » . lowte die Wafferlet-
tungsrdbre » . soweit Ne sretlieSeu. dura geei ' nete
Mittel vor dem Einfriere « ,u fdrütien fUmblilte«
mit WSrmcilduSmttteln ) .' 18617

Karlsruhe . den 4. November 1919 . 0 .«A. 299 .
©eztrfaamt — « »Uuelbtreftlon. —

Bekanntmachung.
» «« Ot <Aäft «rattwc M eis » «. Ww # «

ftotmmtd befinden sich vou Montag , 17. d. M . an

in der Pestalozzi - Schule
Erbprinzenstr . 18 , i . Obergeschoß
Telefon Nr . 5245 und 6540 .

Karlsruhe , den 15 . November 1919 .
SUrecrmeittccantt .

18020

Branntweinmonopol.
Anmeldung der frei!teld» >lichtlae» Setriebe .

SS » ird bekannt Gemach« baft alle Vertone«
tmb Betriebe , die »ewerbSmäht « Trinldrannt -
wein beistellen, fei e« auch nur durch « crdNnnen
oder « b «0llen des anS fremde» Brennereien de-
?ogenen Branntweins . ,«r Anmeldung ibrer B »
triebe vervlltchtet Und . Niibere « „ «kuiiit erteilen
die SauviNeucr » und Finanzämter . Ebenda wer-
de» an» dt« Vordrucke für dt« « nmeldun « av-
flt

« atflnrte . de» 12 November 1919.
Hauvtfteueramt ,

ötellen-AMWg.
Wir baben die Stelle

eines Rechminas Beam -
ten alSbald »u besetzen .
?! m Kassen« und Reib-
uunaswetru ersabreite
oder sonst geeignete Be-
Werber mit btnreichen-
der stsach. od . Allaemein-
bilbuna wollen ibre Ge¬
such« unter Beifügung
von Xtuanifsen binnen
14 Taaen ander einrei-
eben 8941a
ES tan » alldald etat-

mäniae Anstellung erfol-
Seu . Der Gebalt kann
zunächtt. unter Boras »
sschtiaung der biSberiae»
Dienststellung oder deS
allgemeinen » besonderen
AusbildunasganaeS . ne-
bcn der Bewillig »»« von
TeuerunaS - und Nami-
iienstandS - .̂ ulaaeu <für
Vcrds,ratete ridne Kin-
der 3200 + 240 J ( ) in
den Grenzen von 2000 vis
2700 M. festgelegt werd .

Ürteiöu « i B . . den S.
November 1919 .
Da« Mb «. RechnunaSamt

immer er

Zur Beachtung !
Infolge Einführung der durchgehenden Ar-

beitSzeit sind ab Montag , den 17 . No¬
vember 191 # folgende Geschäftsräume

1 . DaS Nahrungsmittelamt Cafe Nowack
S . Die Kiirtenstelle , ,
3 . Die Markenrückrechnung . ,
4 . Abteilg. . Mutter ». Kind " . .
5 . Kartoffelstell« . .
e. Karioffelstelle (Alter Bahnhof)

für den Verkehr geöffnet :
Rolltag bis Freitag vw llhr ,

A« Den SflwJtoßtn m V2 9 - l llhr.
Die Sprechstunden der Schwester in Ab»

zeilung . Mutter und Kind " finden täglich
von 1® — 12 Uhr statt . 18588

Karlsruhe , den 14. November 1919 .

Ii l!lMSlni!!e !aln! i ötaöt Karlsruhe .
Pferdefleisch-Verkauf.

tHnltfluno der » acte 11.
Ciccic A. »Hont Satte ». V«rka » I» K«ke :

streib »» !.
vormittaa ? nachmittag «

DienStag . lS . 9iov . lS : 6021 — VGsJO 7621 - SSifl
Pkittwoch. 19 . . . «1121— #«20 U621 —10620
Donnerstag . 20. . . 10621 - 11620 llfi 'Jl —12600

Ceti * B . Grün » Karte « . Berra » fsft »U« :
D »» lacherl»rahe .

vormittags nachmittags
DienStaa . 18. Nov . 19 . : «361 - 71 .0
Mittwoch . 19. . . 7121—8180 8181—9400

Gert « E . (Staat Hatten . BetkanfSfte »« :
Rbcimttab « S«.

vormittag » nachmittag »
DienStaa . 18. Noo. lS . : «ii8l— 768» 7681 - 86» '
Mittwoch 19. „ . 8681— »68(1 »681 —1U680
DoouetStaa . 20. . . 10 ^81- 11680 11681- 12200

« » vfmenoe ISS gr » teil « od «» Wurst .
a «» t« »»he. t* n 15. November 1919. 18619

« tS dt . aUildiBwt .

«rimdM - jisangsoctjltiöcrunii .
• runbftlUte: Gemartuna SarlSrube :

1. Sab . Rr . 4864 : 1 a 54 am Scheite » Ü
«inltM &ö>u2 »««. 19 a 82 am Acker.
»u( 21 s 35 am . Lamevttr . 17.
^ chSvuilg 18 600 JH .

i « ab. Nr . 8008 : 14 a 02 am Acker am
Miidibliiger Weg. 2ck»̂ runa . . . 21MM

». Sab « r . 8020 : 22 a 23 am Acker am
MUblburaer Wea . Schätzung . . . 3300 M.

4 . « ad 3lz . 8670 - 10 a 08 am Acker in den
Weinaärten . Schötziina 1000

j . Sab . Nr . 8660 : 14 a 71 am Acker in den
Weingärten Schäduna . . . . . 1500 M

6 . Sgv Nr . 8704 : 10 a ift am Acker m den
Weingärten . Schätzuna 1500 Jt .Grnnbtttick: Gemartuna « uielinaen : La».Rr . 2320 : 7 a 24 om Acker im ©»•
wann Waldäcker . Schjitzuna . . . 900 ^t .Bertteiaerunostagsabtt : Dienstaa .

'
den 16. De-

aembei 1019. vormitiaas 9 Übt . im Nota «1at «gs-
viiube Akadeiniestrake L

Müudlichc Auskunft uevübreuirei beim Notariat
SaLirube . ben^ l^ ^ t° v-r^ lSlS . . . 17102

IagdvmMfung .
Die Stadiaemeinbe Do-

naunefchingr» läft« die
AuÄübui' it !»er c >i!
ibrem . tu t!07:-' ho gro¬
ben Jagdbezirke , in »wei
Abteilu Ilgen am
DienStaa . den 25 . Rove» .
»er 1919. vorm . 11 Ndr.

au» bet Rat »kan «fei
Mr die Aeit vom 1. Svebr
1920 — einschl . 1 . Rebt .
1926 — SllentliS Weiftet
Sern.Abteil» . 1 umfafti ffimt.
« » « »ur Gemarkung Do-
nauesSinaen « evSriaen
Grnndftllcke mit Ä
nafimc der ft . A . Jagdbe¬
zirke . Tiefe Abteilung
enthält 1766 Sektor.

Abteil» . 2 best cht aui
dem Gemeindcwald Ober-
vol« mit ca. 300 Ii » .
AI » Bieter dürfen nur

folche Personen « igelaf-
fen werden , welche sich
im Befitze eine» 5lagd-
vassc « befinden . oder
durch ein fchriMiche »
?!euanis der zuständigen
Bebörde <de» Bezirks -'
amt ») nachweisen, daß
gegen die Erteilung des
5!agdvasse» ein Bedenken
nicht obwaltet . Der Ent ^
Wurf des ^ agdvachtver-
trag » liegt »ur Einsicht-
nabme aus . 8798a
Donauefitiinae« . den 6 .

November 1919 .
Der Gcmeindcrat :

* ifche t .
AMnntNlMW .
Die Jtafld auf diesiger

Gemarkung mit einem
Miicheninbolt von 1547
da Acker. Wiesen. Reben
und Eichwalo . abgeteilt
in 5 Jagdbezirke und
außerdem die ??agd im
siädlische » Hochwald bin-
ter der Gemeind ^Schweig-
bos mit einem Klächentn«
Salt von 377 ' H da wer-
den am
Montag . 24. November

dS . ?!S . . nachmittag»
lmlb 4 Nbr .

auf dem bieNgen Rat -
bau » — .Limmer 2 — auf
weitere 6 Nlabre vom 1 .
Februar 1920 an öfiont-
lich vcrfl^igert

Wir weisen bierbei
aii»orücklicb daran ! bin .
dan aiS Bieter nnr solche
Personen zugelassen wir -
den. welche sich im Besitze
eines NagdvasscS befinden
oder durch ein schriftlich «
Zeugnis der suitänti « n
Bebörde (SöcUrÜ.imtt
nachwetien. das, gegen die
Erteilung de» ?lagdvafses
ein Bedenken nicht ob .
waltet .

Die Entwürfe der
Aa .idvachtverträge ltcsei»
aus dem Raibause —
Limmer Z — zur Etn -
sicvtnabnie durch die Be-
teiligten aus.

Müilheim . den 4. Ro-
bembir 1910 .
Das Bsiraermeiftcramt :

fiämmerlt .
8830a Böbm .

1 Waaao «, » tue

SMMeilliM
• iKüin

sof . ireferb . Interessent .

Die Geutcindc Grabe»
vergibt im Wege öfsent -
tichen Angebots aus den
Abt . 1 . 2 und »4 des
Semeindcwaldcs
10 Korlen-Abschnitle.

J . Kl. 18.79 Sottm ..
40 Korlen -Ablclmitte

IT . « 1 80 .50 K-Itm . .
41 vorlen -Abschnitte

ITT. Kl . 24.07 SVeftm .Angebote Nnd bis zum
Freitag den 21 . Novem-
ber. mtttaa « 1 Nftr . beim
Gemeinderat »Graben ein-
zureiche « . 8910a
Grobe« . 12. Aov 1919 .» er Gemeinberat .

Süd ».
» tauft .

verlangen Sie Gratlspro -
gpekt ach . d. Speziallsten

5. Budk
{. Handscrri ^verbesserunfl
Karlsruhe , Lessinerstr 78.
KrfolRe Tcrblöffend auch
für Fernunferridif.

Ialzdgnyachtung .
Die Genlein 'oe Mam -

dach verdachtet am Dou-
nerstaa . den S7. Novbr .
dS . ^ » .. nachmttt. 1 Ubr.
auf dem Ratbauke . bas
ibr auf der 450 Sektor
aroften Gemartuna zu-
tteScnde Bankrecht auf
weitere ? ^ abre . 8942a
Die Bedinaunae » wer-

de« vor der Versteige-
ruua bekannt gegeben .SteiaerunaSliebbab . find
freundlichst eingeladen .Mambach. 12 . 11 . 1919 .Der Gemeindeta « :

T b o m CL

ZgOMWchtWg .
Die Gemeinde Sürzell

verpachtet am
Donnerstag , de« 20 . Ra -
vember b . Ct. . nachmittags

2 Uhr im !>ialkia «s
die Ausübung der «̂aSd
auf idrer Gemarkung auf
weitete sechs 7<abre kiiS
1. » edrUar 1926 . Die
iagdbare pfläche umfastt
Jagdbezirk I : 526 .54 ha .

II ! 372 .02 ha .
hiervon 122 ha Wald ) .
Als Bieter werden nur
solche Personen zugelassen,
die im Besitze eine» Naad -
vasseS Nnd oder durch ein
Zeugnis der zuständigen
Bcbörde nachweisen, daft
geSen die Erteilung de?-
selben ein Bedenken nicht
obwaltet .
Die Bedingungen kön^

nen inzwischen im Rat¬
bau » eingescben werden .Kürzen , den S Novem-
b -r 1910

Der Gemeinderat :
S a b n . Blirgermiir .

8815a Kov i . Ratscht.

« . er überiliinml
den Einkauf

von ausgebrannte «

Metallfaden -
Lamsen ?

Geil . Angebote an
3 . •> . Rn '.eh , Stuttüort ,
Reinsburgstr . 50,1 . A '" '

Neuheit !
— Musterichuv —
vraktifch . billig .

Glan,ender Bet trieb fttt
Haufietgefchüste .' liilan »
geboie unter :<! r . J369422
an die . Bad . Presse ".

Stoffsäcke
einige 100 Stück zum
Abtransport v . Kar -
toffeln etc . geeignet ,
abzugeben . NU5.r>a

SafeolaeteMdm »
m » . H . Du ? la «d

Zevutstabe l .

Erbsenmehl
Edelkastanien

Dörrobst
Welschkorn
und Haser

emv' iedlt 18556
N. 3. Lomburger .
Kronenstr . 50. Tel 152.

Gelbe u . rote

Rüben ,
Sjidf 'S &erfeoliIrB&tiiB .

StWtl - nnd Äliinibeii
liefet » un » erbittet

» vchstanaebote
Emil Laier ,

LandeSer ^eugniss «.
Nrucnvera

( Amt Wiesloch )
8VÄ >a Tele om 53 .

kMMkrWN .?
Manschetten u . 1'
den sind »
VtHxUna.

mam
Posten Übet Höbe,
auf II . » ovotheke «

in Polten :
M 8000 -5000 , T>00 -
10000 , 1200(1- 15000 ,
1600 .-20000, asoon-
28000 , 8(1000 - 70000 ,

AiiWst Schmitt ,
Hanffntnmtffion »-
a . » uvotbeke« - Ge¬
schäft . Karlsruhe .

Hirschstrntze 4?
Telef . 2117 . 18321

An gut « Pri >»« t - « it -
tag - « . « » endtiich kann
noch besserer He r teil -
nehmen . « «Um , *".lo6e»
mieftr . 21 . II . V i»4()4

Flaschen ,
Lumven . P vier . Metalle
Eilen . Alt -Goldn Silber ,
Tressen . Möbel . Kleider ,
Schübe . Keller - u . Sve !»
cherkram . kauft Z29185

.venerstei « ,
N« sl- A«nstri »ke Rr . 2«.

Xeleton :<4Si .
tüchtigen Wi >ts -

lenien wird ei« gut -
gehendes
Äe aruant oder

Kolel
zu » achten gesucht eventl .
mit Borkaufsrecht .

Angeb . nnt . Nr . 8947a
an die . Bav . Presse " .

Heirat .
Tüchtiger , solider Kauf-

mann . 28 SV alt . katb . .
Hiebt mit Fräulein , ent -
fvrechcnd . Alters , iunae
Witwe obne Kind nicht
ausaefchlossen. zwecks

Heirat
bekannt zu werde» . Ver-
möaen erwLnschi .̂ u -
schrilten. womöglich mit
Bild unter Nr . SS0887
an dte Badische Prelle .

fieSdneber
vetieiht jeden Betrag ,
sowie Hvvotbeken u . Be -
tri bskavitalien an Pri -
vate u . Geschäftsleute geg .
mLsngen Z>ns u . Raten -
ructzaliluiia . ohne Vor -
Wesen durch B68772

V. Aaldbauet . Ktiegs -
Ht . 109. 1 Ttevve . b . d.
^ essingstt. Sotechz . von
2—5 U . Werktags , 10—12
Uhr Sonntags .

Tmijmd Mark "

von kleinem Geschäfts -
mann , gegen gute Sicher -
beit , monatliche , viinkt -
liche Rückzahlung , nebst

inten , sofort za leiten
ueftiitjt . Angebote unt .Nr . ?in»424 an dte . Bad .Grefte" erbeten .

Hochrentabie
Kapitalanlage

Bestehende G . m . b . H .
mit aussichtsreicher ,-iu -
kunst , sucht mögi . tätigen

Teilhaber
mit mindestens 50 Mille
Einlage . Demielb . wäre
Gelegenheit geboten , den
Gelchäftssührer - Posten
zu übernehmen , da große~ inifse nicht er »
. otderiich lind . Angeb.
unter Nr . 8!?72a an die
.Bad . Presse". * 3

Reiche
Heirat

nur in besten Kreisen .
Kein Borsch « ?: . »«in
t

riratsbiir ? , keine
eiratsieitnna . It «enge

Reellität nud U<crichn,ic-
genbeit Ehrensache . ,> ür
i' dtneti beste Partien .
Nur ernste Offerten « nt .
!i 321 an Haasenl ' ei» ^
Bsgler » .«<9 . Baden -
Baden erbeten . ^l .-!1l8
Suche für meine Per -

wandte . Tochter ebrbar
Ellern . law . . Ente 20.
mit Bern « und schönem
Ersvartem die ^Bekanntschaft
eines .Herr» in sicherer
Stellung (Beamtet oder
Lebrer > Nur ernstaem.
Angebote m . Bild unter
Nr B -I0449 an die Ba¬
dische Presse.

-Wäscherei

liefert In 8 Tacen

Annahmestellen :
Karl sruhe :
Lu'1wsR- Wi !helms 1r . 5Kalserstraße 34 u . 243
OerwlR8traße 46
Amaüenstraße 15
Waldsiratie 64
WllhelmstraCe 32
Aumistas -.rnße 13
Schlllerstraße 18
Kalserallee 37
Oabeisbenrersrafle 1
Rheinsiraße 18
Durlach :
Hauptstraße 15

Seteisss
zerbrochene nnd schlecht
Me - de , Holzbrandstjfte ,Piatina und
alten Schmuck

kaufe und zahle zu höchsten Tagespreisen .
.1 . Gcfmann .^ äbringersttafte 86 .

D -e große 11902Pelzmode
kvnnen Sie mitmachen ,wenn Sie die ältesten
Pelze , sowie rteQe zur
Verarbeitung geben .Bil -
liafte Verechng ., prompte
l' icferung . Xonnlasttt . 8nort (Erfe Afoftemieltt .)

840187

Herren -

Anzug -

Stoffe !
Nenetnnänne in
modern .Farben .
Grotze Auswahl
Billige Preis «.

Kein Laden .
Besuch

empfehlenswert
Ev^rtz & Co .,
Hirfchsttake 88.

1 Ttevve .

Daniels
Konfehtions • Haus
Wilhelmstr. 34,1 Tr.

Damen -Hemden
Damen -Hofen
Schürzen 17891
Unterröcke
Hegenfchtrme

billigen Preisen
^

WM ? Iiocaleisen &atinin . ßciisnteseüsftin , Budi^

Nummern -Verzeichnis
der am 23 . September 1919 fn Budapest w Geg**"

wart eines Staatsnotars In der
XXII . ordentlichen Verlosung

behufs Rückzahlung ausgelosten
4V, •/. igen , zum Nennwert rückzahlbar *

Obligationen Serie IV. der

9<ipracl)enLot3iei8eiib9liiieii . llc!.-Set
Diese Obligationen werden in :

Budapest bei der Pastsr Ungarisch . Commercnd -Bl*
Berlin bei der Osutschen Sank

bet der Nafiotia 'bank tür Deutschland .
Frankfurt a . M. bei der DsuUch . Bank Filiale Franklu "

„ „ bei der Deutschen Vereintbank
_ „ bei Herren GebrOder Bethmann

Hamburg bei Herren L. Beurens & Söhn »
„ bei der Deutschen Bank Filiale Hamburf

Hannover bei der Hannoverschen Bank
„ bei Herren Ephraim Meyer & Sohn .

Karlsruhe bei drr Filiale der Rheinischen Creditb *1"
„ bei Herrn Veit L Homburaer

Mannheim bei der Rheinischen Creditbank
vom 1 -ten Jänner 1920 ab ,

mit dem Nominalbetrage ohne jedes
Spesenabzug eingelöst ,

im Sinne der seinerzeit bestehenden Regieren **"
Verordnungen —Ausgelost worden : 18®*

52 StQck ä Nom . 200 Reichemark , rflckzahlb *'
mit 200 Reichsmark

Nr . 351 440 976 1123 1241 1460 1985 2518
2831 2880 3067 3135 3352 3623 3709 4119 MZ

4337 4861 5210 5234 5520 6281 6355 6438 «K
6685 6790 6908 6940 7218 7344 7566 7623 ZU
8216 8130 8728 9052 9163 9320 9516 9687 S«v
9937 10105 10150 10230 10288 10715 11105 . ,49 Stück ä Noin. 1000 Reichsmark . rtlckzahlW *

mit 1000 Reichsmark
Nr . 351 528 969 1028 1564 1627 1872 1904 ZZZ

2240 2452 2520 2954 3028 3410 34,50 3717 »ZZ
3973 4306 4562 4770 5070 5147 5520 5666 58*1
6018 6106 6193 6430 6520 6790 7084 7433 ZZi
8055 8280 8433 8755 8889 9412 9772 9895 100"
10374 10815 11040 11619.

16 Stück a Nom. 2000
mit 2000

Nr . 512 1169 1490 1712 2060 2274 2707 *7» V?
2912 S140 3294 3370 3428 3488 3600

Restanten
ä 200 Reichsmark Nr . 2 4 184 367 463 51«

732 828 973 1051 1249 1251 1296 1316 1«
1163 1526 1655 1666 1669 1723 1732 1868 lA
1899 1939 2164 2366 2413 2125 2494 2805 S®
3151 3159 3234 3242 3260 3301 3333 3401 3519 3SA
3661 3698 3813 3850 3851 3880 3908 3930 SSÄ
4017 4050 4125 4157 1218 4244 4319 4333 HF
4392 4490 4631 4781 4818 4849 4865 4687 49»
4955 4998 5118 5169 5181 5272 5301 5322 5g }
5400 5462 5486 5566 5613 5774 5790 5801 5gl
5833 5855 5888 5890 5933 5940 6000 6040 <' '±
6051 6229 6316 6518 6652 0913 6949 7025 7«
7479 7528 7593 7603 7613 7632 7877 7929 81*
8351 8353 8372 8626 8888 8904 9059 9132 928
92U4 9324 9335 9408 9489 9501 9657 9694 99»
9887 9915 9972 9998 10014 10085 10134 IggS
10280 10352 10368 10455 10514 10616 10®®
10728 10805 10862 10888 11037 11136 11155 . . . .

ä 1000 Reichsmark Nr . 32 170 265 283 369 Z?
575 613 916 1151 1175 1242 1518 1718 l 'K
1863 2069 2205 2218 2222 2320 2564 2577 AZ
2930 2!Xi4 3037 3051 3142 3277 3467 3474 35J
3706 3810 1026 4066 4117 4140 4153 4173 412
4265 4286 4288 4331 4335 4340 4610 4718 4?«
4782 5054 510» 5106 5200 5201 5224 5401 5ZZ
5585 5624 5645 57"0 5825 5893 5896 5921 »' S
5964 6001 6053 6063 6096 6099 6122 6125 «iL
6210 6220 6229 6254 6274 6301 6311 6321 «ZS
6369 6415 6437 6505 6540 6562 6587 6632 «U
6684 6780 6974 6977 6990 7011 7252 7320
7510 7610 7783 7818 7854 8163 8212 8311 8&
8559 8692' 8702 8722 8740 8790 8870 8883 85?
9054 9118 9206 9232 9283 9405 9419 9525 SSZ
9550 9566 9686 9711 9863 9871 9914 9920 W
9997 10098 10115 10251 1(0368 10452 10^2
10583 10631 10640 11219 11230 11390
11574 11719 11810 11830 11852 . ^ä 2000 Reichsmark Nr . 1 5 18 20 50 105 19S
216 353 :56r, 410 424 754 760 819 974 1014 1üä
1132 11 "9 1263 1268 1360 1420 1463 1517 1*2
1685 1688 1718 1773 1790 1889 1905 1918 5J2
2017 2033 2066 2090 2117 2124 2137 2179 ZZL
2256 22t;:! 2267 2269 2280 2460 2810 2852 2»?
2873 2925 3285 3389 3451 3460 3478 Z4S5 S# 5

Reichsmark. rttchialiB '*'
Reichsmark

Beit « Bez » -ts ««elle fit
Wiedctocrkünfet .

J . Brand , ®88829
Durlacherstr . 58. Lade«.

Gehrauchte

« Obel
einzeln wie auch

Zimmei -Einrichtungen
Tepp che

Funxnos

# Stottern #
Angstgefühl . Stammeln , Näseln . Lispeln u. andfÖ
Sprachstörungen hefitiul erfahrener Spezis 11!
unter Garantie , wenn die Untersuchung keine »f,ganischen Fehler ernrab. ohne i- erulsstörun « . 5kurzer Zeit . Keine Apparate , die im Mtind ogjauf dem Körper zu tragen sind etc . ElnzelPJ .
Jianfiiung . Amtlich beglaubigte Dankschrei ''®,Geheilter liegen zur Einsicht auf . Nicht zu »K,wechsein mit minderwertigem Angebot . 89#" !
Siidd . Special - Institut für Sprachstörung ®*'

Zweigdirektion für Baden .
Pforzheim , 3a Dillsteinerstraße 3a.

(Eingang Enzstraße Kaifee Heim)
Sprechstunden : Werktags 11 — 1 Uhr.

Sonntags 11 - 1 Uhr. .

Achtung !
Montaa und Tie notaa werde » ,«

Preisen

Kaufmann «Kd »
er»., m . gut . AuZbildung .fucht sich an einem gutg .
kaufm . betrieb finanziell
jubeleiliftcn oö .jn feiiufcn

evtl . in ein solches
einzulie ra en .
Eine bahnamtl . Gitter -

beförderet od . ähnl . Gesch .
wäre erwünscht . <# ttff,eie
Dumme könnte sofort an -
gez «blt werde «. « Müti

Refleft . bei . auskührl .1Angebote in . niib , Äeitina -
n u. Dorvem - l uiiaelij . Weiterbcf unt .

f 'tiratj 'eiii*
Ein iunger Man » . 29

^ abre alt . mit kehr schö¬
nem Vermögen , wünscht
mit einem Inng 'n Lräu -
lein oder einer Ii 'ngcn
Kriegswitwe >'om Sanoe
in Verbindung zu tre-
ten zwecks Seita ! .
Angebote mit Bild n .

N? B69482 an di ' ..Ba >
dische P resse" erbeten .

Jung . Wann
mit einig tausend Mark ,
wünschi mit einer Den ier,
dertn im Älter v . 2t ! bis
30 Labien , auch Kriegs-
Witwe .'weckö

Heirat
bekannt zu werden ! >et-
rate auch auiS Land
Liur ernstg »i Angebote

unt Nr 9969318 on die
Babifchc Presse" erbeten.

Bankbeamter . wiinich,
mit gebild . mniik Dame
( Klabierl 30 - 46 ^ ev ..
<a Miiwe ) beduIS Ber -
eheliiln-na bekannt zu
Werden.

Angebote u. Str. 2)69364
m i>u . Bad . SMffc" tzb.

6?fP. KlZiOtf
Schuhe . Wüsche .

schmuck , etc .
kauft zu rve ,en Preisen

das altbekannte
An - u. Verkaufsgesch .

K. eisalg
Mark . raienssr . 17

Tel . 1ö7ä L .
Zigaretten

gar . rein . Tabak lief , ab
100 bt . 20 Niii . Nies »,
Grälelflnü «», !>• « uneu»» .

Gcbiffe attgekaa ^

Äi
'etit ,^ at ) n unter 5 —30 Mk .

" •
Holzdrandstiltc LS Mk. und höher»

Rein Platin 80 Mk.
KarZstr . 37 , part . . 5on^ '

u . I -
' V

Ueineck . i2Jj

KComme pünktlicti *
« 40111 Jose ! Groß , Martaraienttr . «•

Mzugsgtltgtchtit
Ende November seht ei « « iibelwaae » leer von Karl »«

r « i,e na >l> Bade ?i -Bad «n . sowie ein Woaen leee v on Karls «

rn 'ie uftfb B erlin . Offerte an B0946S

M iislspii in « Mi
YorZstrake 28 . Telefon 108 » .
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